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Todtenweis: Bei der Gaumeisterschaft
mit der Armbrust, die in Todtenweis
ausgetragen wurde, sind wieder gute
Ergebnisse erzielt worden.
Wolfgang Fritz erreichte mit 363 Rin-
gen den Gaumeistertitel in der Schüt-
zenklasse, in der Altersklasse holte
sich Paul Schapfl mit 350 Ringen den

Titel. Bei den Junioren wurde Alexan-
der Hörmann mit 353 Ringen Meister
vor Andreas Sauer mit 352 Ringen.
Alle Schützen kommen von Gemüt-
lichkeit Todtenweis und jeder qualifi-
zierte sich für die oberbayerische Mei-
sterschaft.

Erich Eibl, 1.GSL

Wolfgang Fritz, Gaumeister mit der Armbrust

Vereine, Schulen, Pfarreien, Betriebe, Clubs ...
✿ Möchten Sie für Ihre Gruppe einen Bus chartern?
✿ Wir stellen Ihnen den gewünschten Bus mit Fahrer!
✿ Busse von 40 - 66 Sitzplätzen
✿ Oder wünschen Sie die komplette Organisation Ihrer Gruppenreise?
✿ Ob Sie eine Tagesreise oder eine anspruchsvolle Studien- oder
Rundreise unternehmen möchten, wir planen ganz nach Ihren individuellen Wünschen.

Kurz- und Wochenendreisen ..... besonders für Gruppen und Vereine:

2 Tagesvorschläge für Vereine – Wir übernehmen die komplette Organisation

zum Wurstmarkt nach Bad Dürkheim                           Hüttenzauber im Zillertal
die oidn Rittersleit - Hall in Tirol                                    Rohrmooser, Erlebniswelt
Schlemmertour auf der Donau                                       Törggelen - Wochenende (2 Tage)
Bamberg erleben - Geister u. Sagen                              Mainmetropole Würzburg
Bierkulturelle Tage in Kulmbach                                    Ins Land der Franken
Leinen Los - Schlemmern auf dem Traumschiff          Romantischer Rhein
Rhein in Flammen mit Feuerwerk                                  Holzhackerwochenende in Wels

.............fordern Sie unser Reiseprogramm an!

reisen made by betzmeir . . . einfach
besser reisen

             Betzmeir Reisen GmbH
Dieselstraße 2
             86568 Hollenbach
             Tel: 0 82 57/999 555
             Fax: 0 82 57/999 566
             www.betzmeir.de
             mail@betzmeir.de

Busreisen / Reisebüro

Termine 2006/2007
18.9.2006 Sportleiterversammlung im Thomabräu/Kühbach
19.9.2006 Damenwettkampf in Rehling
20.9.2006 Damenwettkampf in Schönbach
23.9.2006 Damenwettkampf in Sainbach
28.9.2006 1. Durchgang RWK 2006/2007 Jug. u. LP
29.9.2006 1. Durchgang RWK 2006/2007 LG
29./30.9.06 Gaumeisterschaft Kleinkaliber in Kühbach

1.10.2006 Jugend-Gaukadertraining in Todtenweis  (10-13 Uhr)
5.10.2006 2. Durchgang RWK 2006/2007 Jug. u. LP
6.10.2006 2. Durchgang RWK 2006/2007 LG
7.10.2006 Schülervergleich in Schrobenhausen
8.10.2006 Finale Hl. Ursula in Sulzbach
12.10.2006 3. Durchgang RWK 2006/2007 Jug. u. LP
13.10.2006 3. Durchgang RWK 2006/2007 LG
13./14.10.06 Gaumeisterschaft Großkaliber in Kühbach
19.10.2006 4. Durchgang RWK 2006/2007 Jug. u. LP
20.10.2006 4. Durchgang RWK 2006/2007 LG
20./21.10.06 Gaumeisterschaft Perkussion in Kühbach
26.10.2006 5. Durchgang RWK 2006/2007 Jug. u. LP
27.10.2006 5. Durchgang RWK 2006/2007 LG
28.10.2006 Landkreiskönigsschießen in Klingen

4.11.2006 Gaumeisterschaft LP in Klingen
5.11.2006 Jugend-Gaukadertraining in Todtenweis (10-13 Uhr)
11.11.2006 Jugend-Cup 1. Durchgang
11.11.2006 Ältestenschießen in Todtenweis
13.11.2006 Schützenmeistertagung in Walchshofen
29.10.-
14.11.06 3. Durchgang Schülerrunde
18.11.2006 Gaumeisterschaft Zimmerstutzen in Edenried
24.11.2006 Ehrungsabend Feuerwaffen in Kühbach
25.11.2006 Gaumeisterschaft LG 3-Stellung in Walchshofen
15.11.-
30.11.06 4. Durchgang Schülerrunde

2.12.2006 Jugend-Cup 2. Durchgang
2.12.2006 Gaumeisterschaft Armbrust in Todtenweis
3.12.2006 Jugend – Gaukadertraining in Todtenweis (10-13 Uhr)
1.12.-
18.12.06 5. Durchgang Schülerrunde
22.12.2006 Jugend-Cup 3. Durchgang
30.12.2006 Gaujugendtag in Kühbach (Thomabräu)

6.1.2007 Kartenvorverkauf für den Gauschützenball
13.1.2007 Gauschützenball in der TSV Turnhalle

24.2.2007 Gaumeisterschaft LG Teil1 in Klingen

1.3.2007 6. Durchgang RWK 2006/2007 Jug. u. LP
2.3.2007 6. Durchgang RWK 2006/2007 LG
10.3.2007 Gaumeisterschaft LG Teil2 in Mauerbach
8.3.2007 7. Durchgang RWK 2006/2007 Jug. u. LP
9.3.2007 7. Durchgang RWK 2006/2007 LG
15.3.2007 8. Durchgang RWK 2006/2007 Jug. u. LP
16.3.2007 8. Durchgang RWK 2006/2007 LG
22.3.2007 9. Durchgang RWK 2006/2007 Jug. u. LP
23.3.2007 9. Durchgang RWK 2006/2007 LG
29.3.2007 10. Durchgang RWK 2006/2007 Jug. u. LP
30.3.2007 10. Durchgang RWK 2006/2007 LG

Stand 11.9.2006 / Änderungen vorbehalten

Gestaltung,Gravur
und Herstellung

von Schützenketten

Neugestaltete Schützenkette
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45 Jahre
Rundenwettkampf
Der größte Wettkampf mit
den meisten Schützen und
Mannschaften begeht in die-
sen Tagen seinen 45. Ge-
burtstag. Ein kleines Ju-
biläum, das es verdient, hier
einmal besonders erwähnt zu
werden. 45 Jahre Runden-
wettkampf bedeuten auch 45
Jahre Schießsport, bedeuten
45 Jahre Organisation aber
auch 45 Jahre Entwicklung
und Fortschritt. Wenn wir
heute zurückblicken, so ha-
ben gerade die Entwicklung
und der Fortschritt einen sehr
interessanten Verlauf genom-
men. 
Man schrieb das Jahr 1961 als
der Chronist in seinem Jah-
resbericht von der Einführung
des Rundenwettkampfes im

Sportschützengau Aichach
berichtete. 3 Klassen wurden
gebildet und in einem für heu-
te ungewöhnlichen Modus,
an einem Abend die Sieger er-
mittelt. So gewann im ersten
Jahr die Mannschaft von den
G`mütlichen Aichach in der
A-Klasse, Jägerblut Ober-
bernbach in der B-Blasse und
der Sportverein Hörzhausen
in der C-Klasse. Allesamt Ver-
eine, welche heute mit die-
sem Namen als Schützenver-
eine nicht mehr existieren. Im
Chronikbuch wird dazu von ei-
nem reibungslosen Ablauf mit
großem sportlichen Erfolg be-
richtet. Von diesem Zeitpunkt
hat der Rundenwettkampf ei-
nen beispiellosen Siegeszug
durch unsere Zeit angetreten.
War man anfangs durch die
einfachen Sportgeräte und
nahezu ohne Ausrüstung

noch ganz und gar auf sich
selbst angewiesen, so hat die
Technik im Laufe der Jahre
nicht nur indirekt beigetragen
die Ergebnisse zu verbessern,
sondern auch das leidige The-
ma der Auswertung maschi-
nell gelöst. Mit großzügig be-
messenen Schießanlagen
uns einer Optimierung der
Mannschafts- und Klas-
seneinteilung wurden Warte-
zeiten reduziert. Die elektro-
nische Unterstützung durch
entsprechende Computer-
programme verringern nun
auch den zeitlichen Aufwand
der Rundenwettkampfleiter.
Dies ist auch dringend nötig,
denn wie sollten die Ergeb-
nisse von über 1000 aktiven
Schützen in ca. 180 Mann-
schaften in zwei verschiede-
nen Disziplinen verarbeitet
werden, wie sollten Sieger
und Platzierte mit dem jewei-
ligen Ringdurchschnitt ermit-
telt werden. So leistet auch im
Schießsport die Technik
große Dienste. 
Liebe aktive Teilnehmer, so

soll dieser Wettbewerb wei-
terhin ein sportliches Messen
von Gleichgesinnten sein, vor
allem auch eine Ertüchtigung
von Körper und Geist, ver-
bunden mit der Pflege von Ka-
meradschaft und Gesellig-
keit, um daraus immer wieder
Kraft für den Alltag zu schöp-
fen.

Nikolaus Wittmeir,
Gauschützenmeister
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K o m m e n t a r  d e s  G a u s c h ü t z e n m e i s t e r s

Plakate
Einladungen
Postkarten

Grafik
Bildbearbeitung

Digitaldruck

Bücher
Geschäftsdrucke

Kataloge
Zeitschriften

Einer für Alles –
Alles bei einem

MAN KANN PAPIER BEDRUCKEN ODER >>

>>...WERKE ERSCHAFFEN

BALLAS
VerlagsdruckMB

MB Verlagsdruck Max Ballas
Gaisbergweg 4
D-86529 Schrobenhausen

Telefon: 0 82 52 - 8 91 60
Telefax: 0 82 52 - 8 91 62
ISDN: 0 82 52 - 8 91 61

www.mbverlagsdruck.de

»Ihr Buch«
in Kleinstauflage

Festschriften

Liebe Schützenbrüder,
liebe Schützenschwestern,

liebe Schützenjugend!

 003_Kommentar_dok  15.09.2006  8:21 Uhr  Seite 3



4

– 
R

u
n

d
sc

h
au

 i
m

 G
au

 –

Sport-Schützeninformation 9/2006

Aichach (at). Einen Abstecher in den ho-
hen Norden machten kürzlich der
Schützengau Aichach anlässlich seines
diesjährigen Gauausfluges. Das Ziel der
4tägigen Reise hieß diesmal Hamburg
mit Lübeck und Umgebung und die 54
Fahrtteilnehmer kamen wegen Hitze
zwar gewchafft, doch mit einer Menge
von positiven Eindrücken aus diesem
nördlichsten Teil Deutschlands nach
Hause.
Wie gewohnt wieder bestens organi-
siert war sie wieder, diese Fahrt, die so-
wohl von Gau-Ehrenschützenmeister
Willi Hanika und auch Gauschützenmei-
ster Nikolaus Wittmeier vorbildlich vor-
bereitet und mit einem sehr informati-
ven und abwechslungsreichen Pro-
gramm bestückt war. Frühmorgens
ging es los in Aichach und bei Würzburg
wurde auf einem Parkplatz der Wurst-
kessel angeheizt und schon bald war ein
richtig bayerisches Weißwurstfrüh-
stück im Gange. Weiter ging es dann
über Kassel und Hannover zum ersten
Besichtigungspunkt, nämlich in die Lü-
neburger Heide nach Undeloh. Dass
nicht nur die südlichen Bundesländer
unter der großen Hitze zu leiden haben,
davon konnten sich die Reiseteilnehmer
aus Aichach und Umgebung hier ein
Bild machen, denn die gesamte Region
in dieser Lüneburger Heide glich einer
Steppenlandschaft und besonders be-
troffen von dieser Dürre sind natürlich
die Landwirte, die größte Einbußen ha-
ben. An dem Tag herrschten mit 38,5°
die höchsten Temperaturen, die jemals
in dieser Region im Juli gemessen wur-
den und nach einem kurzen Aufenthalt
ging es weiter Richtung zum Reiseziel
nach Hamburg, wo man sich im Stadt-
teil Billwerder nach dem Einquartieren
im Hotel von den Strapazen der langen
Anreise erholen konnte.
Am Freitag stand eine mehrstündige, in-
formative Stadtrundfahrt auf dem Pro-
gramm und hier ging es an alle wichti-
gen Sehenswürdigkeiten, natürlich
auch zum Wahrzeichen der Hansestadt,
dem „Hamburger Michl“, dann weiter
zur Außenalster, Landungsbrücken,

vorbei an der Speicherstadt und an den
tollen Villen der reichen Hamburger,
Rathaus, Reeperbahn bei Tag und es
war schon beeindruckend, was man
hier vom sachkundigen Reiseleiter zu
sehen und zu hören bekam. Es folgte
eine nicht minder interessante Hafen-
rundfahrt mit einer Barkasse, eigens
gechartert für die Aichacher Gruppe und
da wird einem erst bewusst, wie mäch-
tig diese schwimmenden Kolosse sind,
speziell die großen Containerschiffe
oder die Docks, die man aus unmittel-
barer Nähe bestaunen konnte. Natürlich
gab es dann auch noch einen kleinen
Stadtbummel im Herzen der Hanse-
stadt, wo man zu Fuß verschiedene Se-
henswürdigkeiten erkunden konnte.
Am Abend folgte dann ein Abstecher in
die Reeperbahn und da konnte man in
den paar Stunden zumindest einen klei-
nen Eindruck gewinnen vom Treiben auf
dieser „sündigsten Meile der Welt“, wie
dieses Vergnügungsviertel mit den
zahllosen Bars- und Strip- Lokalen ge-
nannt wird, wenngleich das richtige
Nachtleben hier erst nach Mitternacht
steigt.
Am Samstag hieß das nächste Ziel Lü-
beck, eine weitere Hafenstadt mit einer
langen Vergangenheit und unzähligen
Bauwerken und auch weltberühmt
durch das Lübecker Marzipan. Am be-
kanntesten wohl das Lübecker Tor oder
auch „Holstentor“ mit seinen zwei Tür-
men, früher auf dem alten 50-Mark-
Schein verewigt. Aber auch sonst ist
diese Hafenstadt gespickt mit einer Viel-
zahl von Sehenswürdigkeiten, so das
Buddenbrookhaus oder die vielen Kir-
chen wie die Seefahrerkirche Sankt Ja-
kobus oder die Marienkirche, nach dem
Kölner Dom und Ulmer Münster die
drittgrößte Kirche Deutschlands. In die-
sem Bauwerk aus dem 13. Jahrhundert
steht die größte mechanische Kirche-
norgel mit 8522 Pfeifen, die größten da-
von sind 11 Meter lang und haben einen
Durchmesser von 80 Zentimetern. Die
Fahrt ging dann weiter an einen der be-
kanntesten Strände an der Ostsee, näm-
lich an den Timmelsdorfer Strand mit

seiner Nobelpromenade, weiter nach
Travemünde, wo an dem Wochenende
eine der bekanntesten Segelveranstal-
tungen stattfand, nämlich die „Tra-
vemünder Woche“, ein Highlight für alle
Segelfreunde und entsprechend groß
war hier das Besucheraufkommen. 
Am Sonntagmorgen, schon vor dem
Frühstück, ging es schließlich noch zum
bekannten „Hamburger Fischmarkt“
mit den unzähligen Ständen, Markt-
schreiern und riesigem Trubel entlang
der Landungsbrücken und nach diesem
Erlebnis ging es ins Hotel zum Früh-
stück. Anschließend hieß es Abschied
nehmen und die Gruppe aus dem Aich-
acher Raum trat die lange Heimreise an.
Wohlbehalten und mit vielen Erinnerun-
gen an einen gelungenen Gauausflug
aus Hamburg und Umgebung traf man
am Sonntagabend wieder in Aichach ein
und auch für das kommende Jahr lau-
fen bereits Vorplanungen und Überle-
gungen zum nächsten Ziel. Möglicher-
weise geht es Richtung Südtirol oder es
war auch das Siebengebirge in der
Tschechei im Gespräch, Näheres dazu
werden aber die Verantwortlichen in
Kürze besprechen und frühzeitig mittei-
len.

Eine 4-tägie Fahrt nach Hamburg unternahm vor wenigen Tagen der Schützengau Aichach und die Reisegruppe stellte sich hier an der
Treppe zum „Hamburger Michl“ zu einem Erinnerungsfoto. Bild: Josef Abt

Schützengau Aichach schwitzt bei den Nordlichtern

» S c h ü t z e n b e d a r f
» P o k a l e
» S p o r t b e k l e i d u n g
» V e r e i n s b e d a r f
» l u f t d r u c k wa f f e n

a l l e r  f ü h r e n d e n
h e r s t e l l e r

– Der Partner in Ihrer Nähe –

Öffnungszeiten:
Montag: 17.00–20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00–20.00 Uhr
Donnerstag: 17.00–20.00 Uhr
Freitag: 14.00–18.00 Uhr
Samstag: 9.00–12.00 Uhr

St.-Mauritius-Straße 17
86561 AUTENZELL
✆ 08252 /4823 ·Fax: 825 54
Mobil 0172 /8319370
Internet: www.schuetzenbedarf-weiss.de
E-mail: Schuetzenbedarf.Weiss@t-online.de

Kgl. Priv. FSG Aichach

3. Platz in der
Mannschaftswertung
beim Gauschießen
in Ecknach

Ein tollen Erfolg konnten die Aichacher
Schützen beim Gauschießen vom
11.-22.04.06 in Ecknach verbuchen.
Mit 32 teilnehmenden Schützen belegte
man den vierten Platz. Bei den Mann-
schaftsschützen konnten die Aichacher
den 3. Platz mit 20 Schützen belegen.
Auf der Festscheibe konnte Andreas
Schallmair mit einem hervorragenden
9,6 Teiler den 6. Platz erringen. Mit ei-
nem 20,9-Teiler belegte Helmut Brand
den 35. Platz. Werner Brand mit einem
21,6 Teiler belegte den 38. Platz. Auf der
Punktscheibe konnte Werner Brand mit
einem hervorragenden 2,0-Teiler den
ersten Platz erringen. Das Ergebnis run-
dete Horst Willfahrt mit einem 9,4-Tei-
ler noch ab. Er lag auf dem 10. Platz. Auf
der Meisterscheibe war Helmut Brand
mit 96 Ringen bester Aichacher Schüt-
ze. Er lag auf dem 37. Platz. Bei der Al-
tersklasse konnte Andreas Schallmair
und Horst Willfahrt mit jeweils 96 Rin-
gen den 5. und 6. Platz belegen. Bei der
Jugendscheibe war Antonia Arentz mit
einem 24,9 Teiler beste Jugendliche. Sie
lag am Ende auf dem 11. Platz. Bei der
Gaueinzelmeisterschaft kam Helmut
Brand mit 380 Ringen auf den 7. Platz in
der Schützenklasse. Andreas Schall-
mair in der Altersklasse lag mit 365 Rin-
gen auf dem 6. Platz. In der Senioren-
klasse kamen Rudolf van Tricht und
Horst Willfahrt mit jeweils 371 und 364
Ringen auf die Plätze 2. und 3. Bei der
Blattl-Prämie landete Horst Willfahrt auf
den 5. Platz. Trotz besten Teilers musste
sich in der Pistolenklasse Hans Nawrath
mit dem zweiten Platz auf der Fest-
scheibe begnügen, da er Erstmitglied in
einem anderen Gau ist und somit nicht
Gauschützenkönig werden konnte. Auf
der Punktscheibe belegte Reiner Braun
mit einem 64,6-Teiler den 4. Platz. Auf
der Meisterscheibe konnte Hans Na-
wrath mit 97 Ringen den ersten Platz er-
ringen. Bei der Gau-Einzelmeisterschaft
belegte Hans Nawrath mit 367 Ringen
den 4. Platz. Mit 1433 Ringen belegten
die Aichacher Schützen den 3. Platz in
der Mannschaftswertung.               (nd.)
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Schlossplatz 6 · 86551 Aichach
(Nähe Stadtpfarrkirche)
Telefon 0 82 51 / 10 80

Telefax 0 82 51 / 5 06 47

Beratung · Verkauf
Elektroinstallation

Kundendienst für alle Fabrikate

Inchenhofen (ech) Pokale, Urkunden
und Verdienstspangen, gab es am
Samstag Abend im Gasthaus Vogelbräu
in Inchenhofen für treffsichere Schüt-
zinnen und Schützen, aus dem Schüt-
zengau Aichach. Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmeir: „Der Gauehrungs-
abend des Schützengaues  ist die Prä-
sentation erfolgreicher Schützen und
Mannschaften.“
„Das der Schützengau in der Wallfahrts-
und Spargelgemeinde, dem Markt In-
chenhofen auswählte, freut mich be-
sonders“, so Bürgermeister Karl Metz-
ger in seinem Grußwort. Der Inchenh-
ofener Bürgermeister erinnerte dabei an
die lange Schützentradition in der
Marktgemeinde. 
Mit den Meisterschützenabzeichen des
Deutschen Sportschützenbundes wur-
den  an diesem Abend von Gausportlei-
ter Erich Eibl Tanja Pfeiffenberger  und
Wolfgang Burkhard ausgezeichnet. Das
der Gauehrenabend für alle  Sport-
schützen, die sich an schießsportlichen
Disziplinen, ob Gaumeisterschaft oder
Rundenwettkämpfe beteiligten, der
würdige Rahmen ist, ließ der Gausport-
leiter keine Zweifel aufkommen. 
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir
verabschiedete am Samstag zwei
langjährige  Mitglieder der Gauvor-
standschaft. „Maria Engelschalk  aus
Haunswies und der Kühbacher Stefan
Eckmayer wirkten viele Jahre im Gremi-
um und haben sich um den Schießsport
verdient gemacht“, so Wittmeir. 
Bevor es für die Besten der Gaurunden-
wettkämpfe Pokale und Urkunden gab,
zog Gaurundenleiter Willi Rittler mit sei-
nem Kollegen  Helmut Gamperl Bilanz.
Für die kommende Saison will man eine
neue Rundenwettkampfordnung vor-
stellen. Ins Auge gefasst hat man denn
3. Juli.  Die Siegerehrung der Gaumei-
ster-schaft in den Disziplinen Luftge-
wehr, Luftpistole, Zimmerstutzen, Luft-
gewehr drei Stellungskampf und Arm-
brust, nahm Gausportleiter Erich Eibl
und sein Vize Martin Schapfl vor. 
„Die stärkste Truppe bei dieser Meister-
schaft waren die Luftgewehrschützen
mit 239 Schützen“, so der Gausportlei-
ter. Wer an übergeordneten Meister-
schaften teilnehmen will, muss sich bei
den Gaumeisterschaften qualifizieren,
meinte Eibl.
Die Luftpistolenschützen zeichneten
mit 74 Teilnehmer. In der Disziplin Zim-
merstutzen gingen 44 in die Stände. 18

Schützen zeigten für den Dreistellungs-
kampf Interesse, bei der Armbrust wa-
ren es nur vier Schützen. 
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir
ehrte im Rahmen der Versammlung
verdiente Vereins-funktionäre.
Geehrt wurden: Corina Jung Allenberg,
Christian Schalter Kühbach, Mathias

Kreuthmeir Sielenbach, Bernd Büttner
Schönbach, Paul Barl Eisingersdorf,
Franz Moll Aindling, Lorenz Grammer
Eisingersdorf und Konrad Albrecht Zah-
ling.
„Damit  die Damen in den Vereinen den
rechten Stellenwert einnehmen“, habe
man das Amt der Damenleiterin ge-

schaffen“, ließ Gaudamenleiterin Anni
Birkmeir wissen.  Birkmeir würdigte da-
bei besonders die Leistungen der Da-
menleiterin der FSG Aichach, Ruth Seitz
und ihrer Kollegin Angelika Schormair
von den Blumenthaler Wildschützen.

Fotos / Text: 
Erich Echter

Preisträger der Gaumeisterschaften 2006: Die Luftgewehrschützen sind bei den Gaumeisterschaften eine verlässliche Größe. 
Unser Foto zeigt die Preisträger in den vereinzelten Disziplinen.

Preisträger Gaurundenwettkämpfe 2006: Beim Gauehrenabend in Inchenhofen konnte Rundenwettkampfleiter Willi Rittler wieder eine
stattliche Anzahl an Preisträgern auszeichnen.

Gauehrungsabend 2006

Komplett_dok  15.09.2006  10:35 Uhr  Seite 5



6

– 
R

u
n

d
sc

h
au

 i
m

 G
au

 –

Sport-Schützeninformation 9/2006

Rehling / Todtenweis: Bei der Gaumei-
sterschaft mit dem Luftgewehr wurden
sehr gute Ergebnisse erzielt. 239 Schüt-
zinnen und Schützen nahmen an dieser
Meisterschaft teil. Stefan Jung von
Jagdlust Gallenbach erzielte 387 Ringe
und holte sich in der Schützenklasse
seinen ersten Gaumeistertitel. 2. Alex-
ander Schmaus, Mauerbach (384), 3.
Stefan Koch, Eisingersdorf (382 / 98 /
96), 4. Stephan Pechter, Hollenbach
(382 / 98 / 91), 5. Anton Heinrich, Ober-
bernbach (382 / 94 / 97 / 97), 6. Daniel
Greppmeir, Gallenbach (382 / 94 / 97 /
96), 7. Helmut Braunmüller, Willp-
rechtszell (382 / 94 / 95). Mannschaf-
ten: 1. Gallenbach (1139), 2. Todten-
weis (1130), 3. Mauerbach (1128), 4.
Oberbernbach (1127), 5. Eisingersdorf
(1126).
In der Damenklasse holte sich Martina
Heißerer von Almenrausch Willprechts-
zell (VSS Paartal Aichach) mit 387 Rin-
gen den Einzelmeistertitel. 2. Angela
Schlögl, Rehling (384), 3. Claudia Mai-
er, Unterbernbach (VSS Paartal
Aichach) (383), 4. Anja Lunglmeir-
Hensmanns, Oberwittelsbach (381 /
97), 5. Anna Birkmeir, Willprechtszell
(VSS Paartal Aichach) (381 / 96), 6. Ma-
ria Arzberger, Schönbach (381 / 94).
Mannschaften: 1. VSS Paartal Aichach I
(1151), 2. VSS Paartal Aichach II
(1121), 3. Rehling (1079), 4. Oberbern-
bach (1075), 5. Hollenbach (1068). Bei
den Schülern sicherte sich den Meister-
titel Martin Happacher von Gemütlich-
keit Hollenbach mit 186 Ringen vor sei-
nem Vereinskameraden Kevin Pechter
(182). 3. Daniel Gadletz, Sulzbach
(181), 4. Johannes Schapfl, Rehling
(165), 5. Patrick Marquart, Todtenweis
(161).
Bei den Schülerinnen holte sich Tanja
Pfeiffenberger von Eichenlaub Eisin-
gersdorf mit 179 Ringen ihren ersten
Gaumeistertitel vor Martina Gärtner,
Unterbernbach (173), 3. Gabriele Hartl,
Todtenweis (171), 4. Miriam Birkmeir,
Willprechtszell (169), 5. Stefanie Asam,
Unterbernbach (157). Mannschaften: 1.
Hollenbach (521), 2. Unterbernbach
(469), 3. Rehling (460), 4. Todtenweis (
456), 5. Ecknach (412). 
In der Jugendklasse wurde Benjamin
Milde, von Alpenrose Rehling, mit 361
Ringen Meister, den zweiten Platz be-
legte Christian Treffler, Gemütlichkeit
Neukirchen, mit 353 Ringen. 3. Stephan
Mühlpointner, Eisingersdorf (349 / 89),
4. Patrick Thrä, Rehling (349 / 84), 5.
Sebastian Ziegler, Hollenbach (348).
Die Klasse der weiblichen Jugend be-
herrschte ganz klar Martina Stief von
den Adlerhorst Schützen aus Sulzbach,
sie stellte mit 375 Ringen einen neuen
Gaurekord auf und wurde natürlich
auch Gaumeisterin.
Zweite wurde mit 354 Ringen Antonia
Arenz von der Kgl. priv. FSG Aichach, 3.
Verena Eberle, Obergriesbach (351), 4.
Bernadette Desiree Klene, Willprechts-
zell (325), 5. Theresa Ostermair, Tod-
tenweis (321). Mannschaften: 1. Kgl.
priv. FSG Aichach (1010), 2. Gemüt-
lichkeit Neukirchen (993), 3. Gemüt-

lichkeit Todtenweis (962), 4. Schützen-
lust Klingen (848). Bei den Junioren A
wurde Andreas Sauer aus Todtenweis
mit 383 Ringen neuer Gaumeister vor
Armin Anderl aus Mauerbach (VSS
Paartal Aichach) mit 379 Ringen. 3.
Alexander Hörmann, Todtenweis (371),
4. Johann Kreitmair, Mauerbach (VSS
Paartal Aichach) (359), 5. Markus Gärt-
ner, Unterbernbach (358). Mannschaf-
ten: 1. Todtenweis (1129), 2. VSS Paar-
tal Aichach (1079), 3. Willprechtszell
(1035), 4. Eisingersdorf (1014), 5.
Neukirchen (917). Gaumeisterin bei den
Juniorinnen wurde mit 378 Ringen
Franziska Bosch, Sulzbach (VSS Paar-
tal Aichach) vor Jessika
Heckmann, Mauerbach (VSS Paartal
Aichach) (362), 3. Bettina Maria Os-
wald, Edenried (355 / 89 / 90), 4. Stefa-
nie Herger, Zahling (355 / 89 / 85), 5.
Martina Grodl, Mauerbach (VSS Paartal
Aichach) (347). Mannschaft: 1. VSS
Paartal Aichach (1083). Christian
Schwertschlager aus Todtenweis wurde
mit 375 Ringen, bei den Junioren B,
neuer Gaumeister vor Thomas Braun-
müller, Willprechtszell (372), 3. Fabian
Gerstmaier, Eisingersdorf (360), 4.
Andreas Neumeyer, Sulzbach (350), 5.
Erwin Spar, Schönbach (346). Bei den
Juniorinnen in der B - Klasse siegte Ka-
trin Herger aus Zahling mit 360 Ringen,
den zweiten Platz belegte Franziska Bir-
ner, Oberwittelsbach (359), 3. Cornelia
Stegmair, Mauerbach (VSS Paartal
Aichach) (358), 4. Simone Kreitmayr,
Edenried (355), 5. Veronika Birkmeir,
Willprechtszell (354). Die Altersklasse
der Herren beherrscht nach wie vor
Wolfgang Burkhard von Adlerhorst
Sulzbach, er wurde mit 384 Ringen in
dieser
Klasse Gaumeister, ihm folgten auf den
weiteren Plätzen, 2. Leonhard Hundse-
der, Inchenhofen (374), 3. Fritz Dreyer,
VS Kühbach (373 / 95 / 95), 4. Franz
Stark, Todtenweis (373 / 95 / 91), 5. Jo-
hann Kreitmayr, Edenried, (373 / 93)
beide starten im Gaukader von Paartal
Aichach. Mannschaften: 1. Blumenthal
(1103), 2. VSS Paartal Aichach (1095),
3. Inchenhofen (1095), 4. Schönbach
(1034), 5. Sainbach (1027). In der Da-
menaltersklasse siegte Barbara Abt, Ei-
singersdorf (361) vor Maria Oswald,
Edenried (359). Horst Willfahrt von der
Kgl. priv. FSG Aichach führt die Seni-
orenklasse mit 372 Ringen an und si-
cherte sich damit den Titel des Gaumei-
sters. Den zweiten Platz belegte Mat-
thias Stempfl, Ecknach (VSS Paartal
Aichach) mit 365 / 91 vor dem Dritt-
platzierten Georg Schormair, Hollen-
bach (365 / 87), 4. Rudolf van Tricht,
Aichach (361), 5. Michael Baur, Hollen-
bach (351). Mannschaften: 1. Hollen-
bach (1054), 2. FSG Aichach (1042), 3.
VSS Paartal Aichach (1021). Bei den Se-
niorinnen wurde Christa Brablik aus
Igenhausen mit 348 Ringen Gaumeiste-
rin und bei den Körperbehinderten be-
legte Martin Bitzl, Obergriesbach mit
370 Ringen den 1. Platz.

Erich Eibl,
1. GSL

Martina Heißerer und Stefan Jung
mit dem Luftgewehr Spitze

Chronologie der Entwicklung des Rundenwettkampfes
von 1961 bis 1981 

1961: Mehrheitlich sprechen sich die Vereine bei der Gaugeneralversammlung
für die Einführung des Rundenwettkampfes aus. Erster Rundenwettkampflei-
ter ist Gausportleiter Alois Schmid. Gestartet wurde in 3 Klassen, der A-, B-
und der C-Klasse in einem von der Schießleitung festgelegten Lokal mit Vor-
und Rückkampf. Jede Mannschaft darf 9 Schützen stellen, davon wurden die
7 besten Schützen gewertet. Jeder Schütze darf 15 Schuß auf die 10-kreisige
31-mm-Scheibe des BSSB abgeben. Die Startgebühr je Mannschaft beträgt 5.-
DM und ist vor Beginn des 1. Schießens zu entrichten. Der Beginn des
Schießens wird auf 19:00 Uhr festgelegt. 
1965: Wegen der vielen Mannschaften in der C-Klasse mussten diese in 2 Lo-
kale (Haunswies und Kühbach) aufgeteilt werden. 
1967: Ein neuer Modus wird eingeführt. Demnach wird der RWK 1967 nicht
mehr in 3, sondern in 4 Klassen geschossen. Zu den bisherigen Klassen A-, B-
und C- Klasse wird eine Liga mit 10 Mannschaften gebildet. Für diese Liga qua-
lifizierten sich die Mannschaften, welche bei den RWK` 66 im Gesamtergeb-
nis (Vor- und Rückkampf) die höchste Ringzahl aufweisen konnten. Die bis-
herigen Auf- und Abstiegsbestimmungen traten 1966 somit außer Kraft. Nach
Abschluss des Wettkampfes qualifizierten sich 8 Mannschaften aus der A-Klas-
se, sowie je eine Mannschaft aus der B- und der C-Klasse für die neugebilde-
te Liga.
1968: Für die Durchführung der Rundenwettkämpfe sollte sich Vereine mel-
den, welche mindestens über 10 Schießstände verfügen.   
1969: Der Wettkampfbeginn wird wegen der großen Teilnahme (C-Klasse be-
steht derzeit aus 25 Mannschaften) auf 18:00 Uhr vorverlegt.
1969: Durchführung einer Qualifikationsrunde zur Teilnahme an den Bezirks-
rundenwettkämpfe
1970: C-Klasse wird geteilt. Wegen der großen Anzahl der Mannschaften in der
C-Klasse wird diese, in die Gruppe I (10 Mannschaften) und Gruppe II (alle
restlichen Mannschaften) geteilt.
1971: Jeder Schütze darf jetzt 30 Schuß abgeben. Dazu wird auch eine neue
Zeiteinteilung eingeführt. Die Auswertung (von rund 13000 Scheiben) wird
noch am gleichen Abend im jeweiligen Schießlokal vorgenommen, so dass je-
der Teilnehmer seine Schussleistung noch am gleichen Abend kontrollieren
konnte.
1973: Hermann Aidelsburger wird neuer Rundenwettkampfleiter
1974: Jedem Verein steht jeweils auch nur ein Schießstand zur Verfügung. Die
Schießzeiten werden von 15:00 Uhr bis 23:00 Uhr neu festgelegt.
1975: Eine neue Klasseneinteilung wird eingeführt. Parallelklassen werden ge-
bildet und die Stärke auf 5 Mannschaften reduziert. Jeder hat gegen jeden in
seiner Klasse zum Vor und Rückkampf anzutreten. Je nach Sieg, Unentschie-
den oder Niederlage werden entsprechend 2,1 oder 0-Punkte vergeben. Bei
Punktgleichheit zählen bei der Platzierung die meisten Ringe. Die Jugend
schießt in eigenen Klassen je nach regionaler Herkunft (Ost, West Nord oder
Süd)
1976: Alto Glas wird neuer Rundenwettkampfleiter
1979: Die Liga schießt mit 4 Schützen und 40- Schuß. Alle übrigen Klassen
starten weiterhin mit 6 Schützen, von denen die besten 4 gewertet werden. 
1981: Die A-Klasse startet künftig ebenfalls nur mit 4 Schützen und 40 Schuß.

Gaumeisterschaft LG Bericht/Kopie aus Aichacher Zeitung

Rückblick Aichacher 
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Rehling: An der Gaumeisterschaft mit
der Luftpistole, die heuer bei Alpenrose
Rehling ausgetragen wurde, nahmen
81 Schützinnen und Schützen aus 18
Vereinen, 35 in der Schützenklasse, fünf
Damen, zwei Schüler, vier Jugendliche,
vier Junioren, neun in der Herren-Alter-
sklasse, eine in der Damenaltersklasse,
zwölf Senioren und eine Seniorin teil.
Gaumeister mit je 372 R. wurden Bri-
gitte Gabriel, Hubertus Walchshofen,
bei den Damen, Klaus Hopfensitz, Hu-
bertus Obergriesbach, in der Schützen-
klasse und Werner Barl, Eichenlaub Ei-
singersdorf, bei den Senioren. Mann-
schaftsmeister bei den Damen wurden
die VSS Paartal Aichach mit hervorra-

genden 1066 R. mit den Schützinnen
Brigitte Gabriel, Martina Baur (349) u.
Klaudia Hörmann (345). In der Schüt-
zenklasse war dies Hubertus Obergries-
bach mit 1096 R. vor Alpenrose Rehling
mit (1072) u. den Burgfalken Oberwit-
telsbach (1071). In der Altersklasse
wurde Eichenlaub Eisingersdorf mit
1063 R. u. bei den Senioren die Kgl. priv.
FSG Aichach mit 1025 R. Gaumann-
schaftsmeister. Bei den Schülern beleg-
te Daniel Baumbach mit 131 R. den 1.
Platz. In der Jugendklasse wurde Tobias
Brettmeister mit 343 R. Gaumeister vor
Viktor Baumbach (337) und Josef Brett-
meister (333) alle Vereinigte Schützen
Kühbach. Mannschaftsmeister wurden

ebenfalls die Kühbacher mit 979 R. Mei-
ster bei den Junioren A wurde mit
356/93 R. Thomas Greppmeir, Hollen-
bach vor Tobias Seitz, Kühbach
(356/88) und Stefan Schuster, Neukir-
chen (324) u. bei den Junioren B wurde
mit 333 R. Sergej Baumbach, Kühbach
Gaumeister. In der Altersklasse siegte
Stefan Greppmeir, Hollenbach, mit 367
R. vor Klaus Hörmann, Oberbernbach
(363) u. Helmut Gamperl, Eisingersdorf
(360). Joan Forster aus Eisingersdorf
holte sich in der Damenaltersklasse mit
303 R. den Gautitel. Bei den Damen si-
cherte sich nun schon zum 22. Mal in
Folge Brigitte Gabriel den Meistertitel
vor Martina Baur, Hollenbach (349),
Michaela Hofbauer, Walchshofen
(345/87) u. Klaudia Hörmann, Neukir-
chen (345/85). Klaus Hopfensitz holte
sich den Titel vor Thomas Greppmair,
Sulzbach (364), Michael Feiger
(362/92) u. Jürgen Hopfensitz (362/89)
beide Obergriesbach. Meister bei den
Senioren wurde Werner Barl vor Johan-
nes Nawrath, FSG Aichach (363) u. Wil-
helm Männer, Obergriesbach (358). Der
Titel der Seniorinnen geht an Maria Birk-
meir, Willprechtszell 341 R.
Die Ergebnisse im einzelnen, Schützen-
klasse: 1. Klaus Hopfensitz, Obergries-
bach (372 R.), 2. Thomas Greppmair,
Sulzbach (364), 3. Michael Feiger

(362/92), 4. Jürgen Hopfensitz
(362/89) beide Obergriesbach, 5. Hel-
mut Forster, Rehling (361).Mannschaf-
ten: 1. Hubertus Obergriesbach (1096),
Alpenrose Rehling (1072), 3. Burgfal-
ken Oberwittelsbach (1071), 4. Adler-
horst Sulzbach (1071).
Damenklasse: 1. Brigitte Gabriel, Wal-
chshofen (372), 2. Martina Baur, Hol-
lenbach (349) beide gehören dem Gau
Kader von Paartal Aichach an, 3. Mich-
aela Hofbauer, Walchshofen (345/87, 4.
Klaudia Hörmann (345/85) auch sie
schießt für Paartal. Mannschaft: 1. VSS
Paartal Aichach (1066). Schüler: 1. Da-
niel Baumbach, Kühbach (131). Ju-
gend: 1. Tobias Brettmeister (343), 2.
Viktor Baumbach (337), 3. Josef Brett-
meister (333), 4. Markus Gleixner (303)
alle VS Kühbach. Mannschaft: Ver.
Schützen Kühbach (979). Junioren A
männlich: 1. Thomas Greppmeir, Hol-
lenbach (356/93), 2. Tobias Seitz,
Ver.Kühbach (356/88), 3. Stefan Schu-
ster, Neukirchen (324). Junioren B
männlich: 1. Sergej Baumbach, Ver.
Kühbach (333). Altersklasse: 1. Stefan
Greppmeir, Hollenbach (367), 2. Klaus
Hörmann, Oberbernbach (363), 3. Hel-
mut Gamperl, Eisingersdorf (360), 4.
Frank Weinhardt, FSG Aichach  (356). 
Mannschaft: 1. Eichenlaub Eisingers-
dorf (1063). Damenaltersklasse: 1.
Joan Forster, Eisingersdorf (303). Seni-
oren: 1. Werner Barl, Eisingersdorf
(372), 2. Johannes Nawrath, Aichach
(363), 3. Wilhelm Männer, Obergries-
bach (358), 4. Anton Kreisl, Todtenweis
(353), 5. Erich Eibl, Blumenthal (347).
Mannschaft: 1. Kgl. priv. FSG Aichach
(1025). Seniorinnen: 1. Maria Birkmeir,
Willprechtszell (341). Für die Ober-
bayerische Meisterschaft in Hochbrück
qualifizierten sich: Klaus Hopfensitz,
Michael Feiger, Jürgen Hopfensitz, Bri-
gitte Gabriel, Martina Baur, Klaudia Hör-
mann, Daniel, Sergej und Viktor Baum-
bach, Andreas Stadlmayr, Josef und To-
bias Brettmeister, Markus Gleixner,
Thomas und Stefan Greppmeir, Tobias
Seitz, Klaus Hörmann, Werner Barl, Jo-
hannes Nawrath, Wilhelm Männer, Ma-
ria Birkmeir.

Erich Eibl,1GSL

Tobias Brettmeister der beste Jungschütze
mit der Luftpistole im Gau Aichach

Gaumeisterschaft LP

Gaurundenwettkämpfe
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An der Gaumeisterschaft mit der Tradi-
tionswaffe Zimmerstutzen des Sport-
schützengaues Aichach, in Mauerbach,
nahmen 44 Schützinnen und Schützen
aus 10 Vereinen ( 19 in der Schützen-
klasse, 11 in der Altersklasse und 4 Se-
nioren teil. Bei den Damen waren es wie-
derum neun Schützinnen und in der der
Damenaltersklasse eine Schützin. Man
sieht, auch immer mehr Schützen-
schwestern finden ihren Gefallen an die-
ser Traditionswaffe, da die Zahl der Teil-
nehmerinnen weitersteigt. Auch die Er-
gebnisse können sich sehen lassen,
neun der zehn Damen erreichten das Li-
mit zur „Oberbayerischen“.
Erster Gausportleiter Erich Eibl ist mit
den guten Leistungen, die bei dieser
Meisterschaft erzielt wurden, sehr zu-
frieden. Es wurden durchwegs bessere
Ergebnisse geschossen als im Vorjahr.
Mehr als die Hälfte der Teilnehmer qua-
lifizierten sich für die Oberbayerischen
Meisterschaften in Hochbrück, nämlich
26, genauso viele wie letztes Jahr und
dies sind; Alexander Schmaus, Johann
Ernst j., Andreas Sauer, Maximilian
Mair, Helmut Büchler, Martin Haider,
Werner Obermeier, Martin Schapfl, An-
gela Schlögl, Maria Arzberger, Lucia
Schapfl, Daniela Oswald, Cornelia Steg-
mair, Bettina Penzes, Andrea Escher,
Martina Grodl, Maria Oswald, Peter
Hartl, Leonhard Hundseder, Fritz Drey-

er, Manfred Schormair, Michael Fottner,
Paul Schapfl, Gottfried Schmid, Johann
Lutz, Georg Märdauer, sowie fünf
Mannschaften.
Gaumeister in der Schützenklasse wur-
de mit 279 Ringen Alexander Schmaus
von den Wildmoosschützen Mauerbach
vor Vorjahressieger Johann Ernst jun.,
Wildschütz Blumenthal (274), und And-
reas Sauer, Gemütlichkeit Todtenweis.
Mannschaftsmeister wurden die Schüt-
zen von Wildmoos Mauerbach, mit 814
Ringen, gefolgt vom sechsmaligen Mei-
ster Alpenrose Rehling (787) und
Gemütlichkeit Todtenweis (778). In der
Damenklasse siegte Angela Schlögl, Al-
penrose Rehling (275) vor Maria Arz-
berger, Grüne Eiche Schönbach (267)
und Lucia Schapfl Alpenrose Rehling
(262). Die Damen von Almenrausch
Edenried holten sich mit 755 Ringen
den Mannschaftstitel vor den Schützin-
nen von den VSS Paartal Aichach (722).
Maria Oswald aus Edenried wurde mit
255 Ringen Gaumeisterin in der Da-
menaltersklasse. Peter Hartl von den
Wildschützen aus Blumenthal, schoss
mit 277 Ringen einen neuen Gaurekord,
und wurde damit in der Altersklasse
neuer Gaumeister. Ebenso wurde er mit
seinen Kameraden Manfred Schormair
(268) und Johann Lutz (261) neuer
Mannschaftsmeister vor Jägerblut In-
chenhofen (796). Erich Eibl von Wild-

schütz Blumenthal konnte mit 225 Rin-
gen seinen Titel vom Vorjahr, vor Mar-
tin Schormair (215) und Herbert Köppel
(205) beide Kgl. priv. FSG Aichach, er-
folgreich verteidigen.
Die Ergebnisse im einzelnen; Schützen-
klasse: 1. Alexander Schmaus, Mauer-
bach (279), 2. Johann Ernst jun., Blum-
enthal (274), 3. Andreas Sauer, Todten-
weis (273), 4. Maximilian Mair, Mauer-
bach (269), 5. Helmut Büchler
(266/92), 6. Martin Haider (266/87) bei-
de Rehling, 7. Werner Obermeier
(266/86); Mannschaften: 1. Mauerbach
1 (814), 2. Rehling (787), 3.Todtenweis
(778), 4. Blumenthal (774), 5. Mauer-
bach 2 (728); Damenklasse: 1. Angela
Schlögl, Rehling (275), 2. Maria Arz-
berger, Schönbach (267), 3. Lucia
Schapfl, Rehling (262), 4. Daniela Os-
wald, Edenried (254), 5. Cornelia Steg-
mair, Mauerbach (250); Mannschaften:
1. Edenried (755), 2. VSS Paartal
Aichach (722). Damenaltersklasse: Ma-
ria Oswald, Edenried (255). Altersklas-
se: 1. Peter Hartl, Blumenthal (277), 2.
Leonhard Hundseder, Inchenhofen
(269), 3. Fritz Dreyer, VS Kühbach
(268/91), 4. Manfred Schormair, Blum-
enthal (268/89), 5. Michael Fottner, In-
chenhofen (267); Mannschaften: 1.
Blumenthal (806), 2. Inchenhofen
(796). Senioren: 1. Erich Eibl, Blument-
hal (225), 2. Martin Schormair (215), 3.
Herbert Köppel (205) beide FSG
Aichach, 4. Johann Ernst, Blumenthal
(192).

Erich Eibl,1.GSL

Ecknach (ech). Im Rahmen ihres 100-
jährigen Vereinsjubiläums waren heuer
die Ecknachtaler Ecknach Ausrichter
der beliebtesten schießsportlichen Ver-
anstaltung im Schützengau Aichach.
Schützenmeister Josef Burnhauser
konnte zum Auftakt ein Teil der Gauvor-
standschaft mit Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmeir an der Spitze und die
Stadträtin Elfriede Grabbert, sowie ihre
beiden Kollegen Peter Meitinger und Er-
ich Echter begrüßen.  Der Schützenmei-
ster zeigte sich erfreut über den großen
Zuspruch bereits zu Beginn der Veran-
staltung. Schirmherr Bürgemeister
Klaus Habermann wurde von Stadtrat
Erich Echter vertreten, der in seinem
Grußwort auf das 100-jährige Schüt-
zenwesen im Stadtteil Ecknach einging.
Lob gab es für Schützenmeister Josef
Burnhauser und seinem Vize Herbert
Höß wegen ihres jahrzehnte langen En-
gagement. Lob gab es auch für Festlei-
ter Franz Gutmann der mit seiner Crew
seit Monaten für die Vorbereitungen von
Geburtstagsjubiläum und Gauschießen
verantwortlich zeichnen. Gauschützen-
meister Nikolaus Wittmeir wünschte
dem Gauschießen einen guten Verlauf
und gab mit Ehrengauschützenmeister
Willi Hanika den Eröffnungsschuss ab.

Ecknachtaler waren Ausrichter beim Gauschießen 2006

Die Blumenthaler Wildschützen sind Spitze,
wieder drei Meistertitel mit dem Stutzen

Nachwuchsarbeit ist die
Zukunft für den Verein!
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Kühbach(ech) Am vergangenen Wo-
chenende dominierten auf der Schieß-
anlage der Kühbacher Feuerschützen
der „Wilde Westen“. Schüsse aus Büf-
felgewehren und Winchesters peitsch-
ten über die Kühbacher „Prärie“.  Bei
den Feuerschützen ist dies mittlerweile
das siebe dieser Art und bereits zur Tra-
dition geworden. Angereist waren die
Teilnehmer  aus dem gesamten Bun-
desgebiet. Beim heurigen  Western-
schießen starteten 200 Westernschüt-
zen mit ihrem originellen Outfit. Die Sie-
ger kamen aus Kühbach und dem
Chiemgau
Wie in Texas ein Fest verläuft wissen die
Kühbacher Feuerschützen. Unter der
Regie von Manfred Bodner und Stefan
Tatz hat man unter großem Aufwand die
gesamte Schießanlage in eine texani-
sche Ranch verwandelt. Mancher Besu-
cher glaubte in einen Viehtrieb des We-
stens versetzt zu sein, wo Cowboys
nach harten Präriewochen ihre wohl-
verdiente Party feierten. Manitu meinte
es mit  dem Westernfreunden recht gut.
Sonne lachte vom bayerischen weiß-
blauen Texashimmel, was natürlich auf
die gute Stimmung der Teilnehmer nie-
derschlug. 
Gäste waren in Scharen gekommen um
mit den Schützen beziehungsweise ori-
ginal  heraus-geputzten Viehtreibern zu
feiern. Anwesend waren auch einige
Scharfschützen von der berüchtigten
„Berdan“ Scharfschützeneinheit mit
ihren grünen Uniformen und treffsiche-
ren Hinterladern.  Viel bewundert wur-

de das Teepee der legendären Sioux-In-
dianer das die beiden Karlsfelder Mar-
got  und Horst Schramm, die bereits seit
Wochenbeginn in „Cow Brook“ (Küh-
bach) ihr Zelt aufgeschlagen hatten.
Unter die verwegenen Gesellen misch-
ten sich vereinzelnd Rancherfrauen mit
ihrer typischen Kleidung. Nicht wieder-
zuerkennen waren einige Damen des
Vereins, die sich als Indianer-Squaws
verkleidet haben. 
Unter die Feiernden hatten sich auch ei-
nige Veteranen des Bürgerkriegs ge-
mischt. Nord- und Südstaatler vervoll-
kommneten die Western-atmosphäre. 
Das soviel Harmonie aufkam  dürfte
wahrscheinlich  die Anwesenheit eini-
ger  Marshals gewesen sein. Von Ran-
chleiter Gerhard Lunglmeir waren die
rauen Gesellen eingeladen und ersucht
worden, für  „Law and Order“ zu sorgen
und  jeden in die Prärie jagen, der aus
dem Rahmen fällt.
Geschossen wurde mit  klassischen
Westernwaffen: Schwere Sharps-Büf-
felgewehre, Winchester-Büchsen und
verschiedene Revolvermodelle spuck-
ten Feuer und Blei.
Bei den 200 Startern kristallisierten sich
zum Schluss folgenden Sieger heraus:
Beim Westernrevolver 25 Meter siegte
Alois Schuhbeck aus dem Chiemgau.
Platz eins belegte beim Westerngewehr
50 Meter Manfred Andres von den Feu-
erschützen Kühbach und beim We-
sterngewehr 100 Meter konnte mit Ste-
fan Tatz wieder ein Kühbacher Feuer-
schütze punkten.

Pulverdampf , Winchester- und Büffelgewehre
dominierten beim Westernschießen auf der
Schießanlage der Feuerschützen Kühbach

Tel. 08207/9623-0

Sulzbach (ech) Der Schützengau
Aichach baut weiter auf  die bewährte
Führung von Gauschützenmeister Ni-
kolaus Wittmeir. Bei der Jahreshaupt-
versammlung in Sulzbach wählten ihn
die Schützenmeister einstimmig wie-
der. Für den ausgeschiedenen zweiten
Gauschützenmeister Anton Schmalz,
rückt der Untergriesbacher Franz Ach-
ter nach. Neu ins Amt als dritter
Gauschützenmeister wurde Peter
Schweiger aus Obermauerbach beru-
fen.
Der Kauf der Olympischen Schießanla-
ge Hochbrück, war ein wichtiger Dis-
kussionspunkt der Versammlung.  Ob
der einmalige Verbandsbeitrag von 3,60
pro Mitglied von den Vereinen allein ge-
tragen wird, oder die Gaukasse 60 Cent
übernimmt, wurde rege diskutiert.
„Nutzen wir die Anlage überhaupt,“
wollte Todtenweis Schützenmeister Jo-
sef Helfer wissen. In seinem sportlichen
Rückblick stellte Gausportleiter Erich
Eibl klar: „ Über 150 Schützen aus den
Gauvereinen kommen zur Hochbrücker
Anlage um  bei Bezirk-, Bayerischen-
und Deutschen Meisterschaften mit zu
schießen. Wenn die Anlage in private
Hände fiele, müssen wir bis Hannover
oder Suhl fahren“.  Mehrheitlich ent-
schieden sich dann die Schützenmei-
ster den vollen Verbandsbeitrag zu
übernehmen.
In seinem Rechenschaftsbericht infor-
mierte Gauschützenmeister Nikolaus
Wittmeir über seine Arbeit im Dienste
der 46 Gauvereine im Jahrslauf.  „Wich-

tig ist es für mich,  im Dialog mit den
Vereinen zu stehen“,  ließ Wittmeir wis-
sen.  Oberste Priorität ist, alle Informa-
tionen von den überörtlichen Fachta-
gungen an die Schützenmeister weiter
zu geben. 
Ihre Solidarität mit den Schützenverei-
nen bekundete BLSV Vorsitzende Bri-
gitte Laske. Sie betonte dabei die gute
Zusammenarbeit mit dem Schützengau
und hob hervor, dass man in Sache
Sportförderrichtlinien an einem Strang
ziehe.
Die Grüße des Landkreises überbrachte
stellvertretender Landrat Peter Feile
und für die Stadt Aichach Sportreferent
Raymund Aigner.
Revue Passieren ließ Schriftführer Gün-
ter Sitta das zurückliegende Geschäfts-
jahr. Großes Lob zollte Kassenrevisor
Reiner Braun der Gauschatzmeisterin
Claudia Riemensperger für ihre vorbild-
liche Kassenführung.  Einstimmig wur-
de von der Versammlung die Schatz-
meisterin und Gauvorstandschaft entla-
stet. 
Zum Schluss der Versammlung warb
Ecknachs Schützenmeister Josef Burn-
hauser für das nächste Gauschießen,
das von denn Ecknachtaler ausgerichtet
wir. Schießlokal ist die bewährte Schul-
turnhalle. Eröffnet wird das beliebteste
Preisschießen im Schützengau am 11.
April, um 18.00 Uhr. Der letzte Schieß-
tag ist der Samstag, 22. April  Dem
Gauschützenkönig winkt heuer ein
Preisgeld von 1000 Euro. Die Preisver-
teilung findet am 28. April statt.

Gauversammlung mit Neuwahlen
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Bei einer Ausschußsitzung faßten
wir Griesbachtaler Schützen den
Entschluß, die Olympiaschießanla-
ge in Hochbrück zu besichtigen.
Nachdem wir uns auch am Kauf-
preis beteiligt haben, wollten wir se-
hen, was wir da gekauft haben. So
fuhren wir am Sonntag, 09.07.06
dorthin. Die Anfart war einfach, auf
der Autobahn nach München, dann
die Ostumfahrung bis zur Ausfahrt
Neuherberg, an der Ampel unmittel-
bar nach der Autobahnausfahrt die
Kreuzung geradeaus überqueren
und nach etwa 300 Meter rechts zur
Schießanlage abbiegen. 
An diesem Sonntag fanden die
Bayerischen Meisterschaften statt.
Wir gingen zuerst zu den Wurftau-
benständen, weil es dort am laute-
sten krachte. Das zog unsere Nach-
wuchsschützen magisch an. Es war
imposant, zuzusehen, wie die
Schützen mit ihren Gewehren lau-
ern bis die Wurfscheibe aus der
Wurfanlage kommt und in eine nicht
vorhersehbare Richtung saust und
die Schützen dann versuchen, die
Scheiben zu treffen. Dann wechsel-
ten wir zur Pistolenhalle. Wir sahen
bei den Schellfeuerpistolenschüt-
zen zu, die mit der Kleinkaliberpi-
stole die fünf Schuß in ein paar Se-
kunden auf das Ziel feuerten. Als
Scheibe kann man dieses Ziel nicht
mehr bezeichnen. Es ist ein
schwarzes Loch, in das die Schüt-
zen schießen. Dort wird der Schuß
elektronisch gemessen und das
Trefferbild und auch das Ergebnis
wird elektronisch auf Monitoren an-
gezeigt. 
Anschließend besuchten wir die
Luftgewehrschützinnen in der Luft-
gewehrhalle. Ein imposantes Ge-
bäude, in dem auf jeder Seite 50
Luftgewehrstände aufgebaut sind.
Die Junioren B, weiblich, standen
zum Wettkampf bereit. Neben den
etwa 90 Schützinnen waren ca. 300
Zuschauer in der Halle. Nachdem
jede Schützin den Blindanschlag ab-
solviert hatte, standen sie unver-
rückbar auf dem Boden und warte-
ten auf den Start. Spätestens durch
dieses Erlebnis erkannten Nach-
wuschschützen an diesem Tag ein-
drucksvoll, daß der Blindanschlag,
der sichere Stand, der innere und
der äußere Anschlag und all das,
was man beim Schießen beachten
sollte, zu besseren Leistungen
führt. Auch diese Schützinnen
schossen auf elektronischen Stän-
den. Es wurde nach der Zehntelwer-
tung angezeigt. Als dann auf den
Monitoren immer wieder die 10,0
oder besser erschien, lief es man-
chem kalt über den Rücken. Faszi-
nierend war auch, wenn einmal eine
Teilnehmerin „nur“ 8,8 traf, sah das
Trefferbild auf dem Monitor aus, als

sei dieser Schuß knapp vor dem
Weißen. 
In der Finalhalle schossen dann acht
Schützen in der Disziplin KK lie-
gend, 50 Meter, den Sieger aus. Die-
se Finalisten lieferten einen span-
nenden Wettkampf.
Mittags besuchten wir die Gastro-
nomie der Schießanlage. Das Essen
war gut und die Preise annehmbar.
Wir haben uns geeinigt, daß wir den
Bruchteil des Quadratmeters, den
wir gekauft haben, im Bereich der
Gastronomie nehmen.  Nach der
Mittagspause wollten unsere Nach-
wuchsschützen in einem gläsernem
Schießstand mit dem Bogen
schießen. Das waren neue Erlebnis-
se. Mit diesem Sportgerät ist zwin-
gend notwendig, nachzuzielen, ge-
nauso wie bei der Armbrust. Auch
das wurde machem erst bewußt,
wenn die ersten Pfeile neben der
Scheibe einschlugen. Anbieter und
Hersteller wie Feinwerk, Walther,
Anschütz, Fa. Holme, Fa Rieker, Fa.
Wirnheir und andere präsentierten
ihre Erzeugnisse. An verschiedenen
Ständen konnte man ein Lichtge-
wehr oder eine Lichtpistole auspro-
bieren. Davon waren nicht nur die
Nachwuchsschützen angetan.
Abschließend gingen wir noch zum
KK-Stand. Die Junioren B schossen
im Liegendanschlag auf 50 Meter.
Die knapp 100 Schützinnen und
Schützen, die an den Ständen lagen
und ihren Wettkampf absolvierten,
beeindruckten schon. Auch diese
Stände sind voll elektronisch aus-
gestattet. Jeder Schütze hat einen
eigenen Monitor, auf dem er das
Trefferbild und das Ergebnis sehen
kann und über jedem Schützen be-
findet sich ein weiterer Monitor, auf
dem die Zuschauer die jeweiligen
Ergebisse der einzelnen Schützen
verfolgen können. Faszinierend war
eine Schützin, der wir zufällig zusa-
hen, die mit 96 Ringen begonnen
hatte. In der zweiten Serie erzielte
sie 94 Ringe, dann dreimal 99 Rin-
ge und zum Schluß noch eine Serie
mit 100 Ringe. Insgesamt waren es
587 Ringe. 
Wir entschlossen uns dann, wieder
nach Hause zu fahren. Insgesamt
sind wir von etwa 10.45 Uhr bis
15.00 Uhr in der Olympiaschießan-
lage Hochbrück, diesmal als Zu-
schauer, unserem Hobby Schießen
nachgegangen. Zuhause kamen wir
zu dem Entschluß, daß es ein schö-
ner Ausflug war, der nicht nur für die
Nachwuchsschützen lehrreich war,
auch wir „Große“ konnten einige Er-
fahrungen beim Zuschauen ma-
chen. Wir kamen auch zu dem Er-
gebnis, daß es sinnvoll war, daß wir
uns am Kaufpreis für diese Schieß-
anlage beteiligt haben.

Franz Achter

Besuch in  Hochbrück

Wir machen Ihnen schöne Augen

Homepage: www.optik-bischler.de
e-mail: info@optik-bischler.de

Große Ereignisse werfen ihre Schatten
voraus. Im Jahr 2007 steht den Unter-
wittelsbacher Burgschützen eine Fah-
nenweihe ins Haus.
Am Samstag war Schützenmeister Jo-
hann Sigllechner auf Patensuche. In
seinem Heimatort übernimmt  natürlich
Landrat Christian Knauer die Schirm-
herrschaft beim Fest. 
„Weil wir Unterwittelsbacher  immer
nach Oberwittelsbach zur Kirche gehen,
haben wir uns gedacht ihr Oberwittels-
bacher Burgfalken könntet doch die Pa-
tenschaft übernehmen“, klopfte Schüt-
zenmeister Johann Sigllechner bei sei-
nen Oberwittelsbacher Kollegen Man-
fred Ruf an. Die Oberwittelsbach berei-
teten den Patenwerbern einen großen
Bahnhof, wobei die scharfkantigen
Holzscheite nicht fehlten,  auf deren

Kanten Johann Sigllechner und Johann
Meier ihre Belange vortrugen.
Natürlich mussten die Unterwittelsba-
cher schon eine kräftige Brotzeit den
Burgfalken rüberfahren bis das erlösen-
de Ja kam. „Für mich ist es eine beson-
dere Ehre in meinen Heimatort die Pa-
tenschaft für das Fest zu übernehmen“,
freute sich Landrat Christian Knauer rie-
sig. In den nächsten Wochen werden
die Unterwittelsbacher Schützen die
Bürgerschaft um einen kleinen Obolus
für die bereits bei einer Fahnenstickerei
in Auftrag gegebenen Fahne bitten.
„Kommen sie  bei der Sammlung als er-
stes zu mir als Bürger, dann werden wir
schon einen guten Grundstock zusam-
men bekommen“, gab Landrat Knauer
den Burgschützen mit auf den Weg. 

Fotos: Erich Echter

Burgschützen Unterwittelsbach

Im Rahmen des Patenbitten stellten die Unterwittelsbacher auch gleich ihre Festdamen
vor. Zur Fahnenbraut hat der Verein Veronika Kopfmüller auserkoren. Weihen werden die
Unterwittelsbacher ihre neue Fahne am 17. Juni 2007 mit einem großen Fest.

Fahnenweihe 2007 –
Patenbitten erfolgreich
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Im 22. Gemeindepokalschießen setzte
sich die Mannschaft des ausrichtenden
Vereins Immergrün Schiltberg als Sie-
ger durch. Der Gastgeber stellte auch in
den Einzelwertungen die Bestschützen.
Die Siegerehrung führte am Samstag
alle Teilnehmer aus Schiltberg, Allen-
berg (2.), Ruppertszell (3.) und Rap-
perzell (4.) im Gasthaus Kaupp zusam-
men. Mit Bedauern wurde zur Kenntnis
genommen, dass Rosenrot Aufhausen
heuer fehlte. Die Aktivitäten des Vereins
ruhen seit Anfang des Jahres auf unbe-
stimmte Zeit.
Schützenmeisterin Sandra Schmid
sprach vom „Wettkampf aus Freude an
der Leistung“. Sie begrüßte unter den
Immergrün-Mitgliedern und den Gast-
vereinen auch Bürgermeister Josef
Schreier und Gauschützenmeister Ni-
kolaus Wittmeir. Beide Ehrengäste war-
teten mit einem Geschenk auf. Schreier
spendierte den anwesenden Schützen
einen Freitrunk. Wittmeir überraschte
Sandra Schmid mit einer Zierkerze des
BSSB-Bezirks Oberbayern.
Die Schützenmeisterin bedankte sich
ihrerseits bei Vizevorstand Robert
Schalk für seine Leistung bei der Orga-
nisation und der Durchführung des
Schießwettbewerbs mit einem Brotzeit-
korb.
Bürgermeister Josef Schreier sagte in
seinem Grußwort: „Für mich persönlich
ist die Preisverleihung im Gemeindepo-
kalschießen jedes Jahr ein besonderer
Termin und ein Highlight im Veranstal-
tungskalender.“ Er sprach allen seine
Anerkennung aus und gratulierte den
Gewinnern zu ihren Ergebnissen. In sei-
ne Danksagung bezog Schreier neben
den Organisatoren des SV Immergrün
auch die Schützenmeister der anderen
Vereine mit ihren Leistungsträgern ein.
Der Schützensport sei vielleicht im Mo-
ment nicht der große Modesport, mein-
te Schreier, umso mehr hoffe er, dass es
den Vereinsführungen trotzdem gelin-
ge, „die Tradition des Schützenwesens
zu erhalten und immer genügend Mit-
glieder zu begeistern.“

Gauschützenmeister Nik Wittmeir be-
tonte, die gesellschaftliche Komponen-
te eines solchen Gemeindepo-kal-
schießens sei ebenso wichtig wie die
sportliche Leistung. In der Gemein-
schaft des Wettkampfs und in den ge-
selligen Stunden würden schöne Erin-
nerungen begründet, von denen man
lange profitiere.
Die Mannschaftswertung des 22. Ge-
meindepokalschießens gewann Immer-
grün Schiltberg (1745 Ringe) vor
Freischütz Allenberg (1733), Jägerblut
Ruppertszell (1473) und den Zeller-
Schützen Rapperzell (1222). Alle Verei-
ne erhielten eine aktualisierte Schützen-
scheibe mit Gemeindewappen, Verein-
semblem und Ergebnisplakette.
Im Wettbewerb „Meistbeteiligung“ kam
Freischütz Allenberg mit 22 Teilneh-
mern auf den ersten Rang. Dafür gab’s
ein 50-Liter-Faß als Belohnung. Insge-
samt waren 66 Schützen angetreten, 23
davon stellte der Gastgeber.
Beste Ringschützen des Turniers waren
Matthias Stempfl, Schiltberg (186 Rin-
ge), Albert Rupp, Allenberg (184) und
Alois Kaupp jun., Schiltberg (ebenfalls
184). In der Einzelwertung „Teilerschüt-
zen“ siegte Petra Schmid, Schiltberg
(21,7 Teiler) vor Albert Rupp (25,0) und
Georg Aechter, Ruppertszell (28,1). Be-
ster Pistolenschütze war Andreas Birze-
le. Die Einzelsieger hatten am Gaben-
tisch freie Auswahl. Ihre Prämien waren
Einkaufsgutscheine, Theaterkarten, Ki-
notickets, Bargeld und Sachpreise. 
Gauehrenmitglied Xaver Breitsameter
sen., Ruppertszell, kommentierte sei-
nen Gewinn, eine Sporttasche im XXL-
Format, mit der humorvollen Bemer-
kung: „Eine Fahrkarte hab’ ich sowieso
geschossen, da kann ich also jetzt in den
Urlaub fahren.“
Nach dem offiziellen Ende der Preisver-
leihung sollte Gauschützenmeister Nik
Wittmeir mit seiner Erinnerungstheorie
Recht behalten. Die Schützenschar saß
noch lange in geselliger Runde und bei
angeregter Unterhaltung beisammen.

Michael Schmidberger

Im 22. Schiltberger Gemeindepokalschießen siegte der gastgebende Verein Immergrün
Schiltberg. Auf unserem Foto präsentiert Schützenmeisterin Sandra Schmid den Pokal.
Sie wird flankiert von Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir (links) und Bürgermeister
Josef Schreier (rechts). In der oberen Reihe stehen mit den Schützenscheiben die Vor-
stände der teilnehmenden Vereine (v. l. n. r.): Stefan Binzer (Rapperzell), Corinna Jung
(Allenberg), Vize Robert Schalk (Schiltberg) und Johann Buchberger (Ruppertszell). Vier
Bestschützen der Einzelwertungen vervollständigen das Bild. Links außen Albert Rupp
(vorne) und Alois Kaupp, rechts außen Andreas Birzele (vorne) und Matthias Stempfl.
Bild: Schmidberger

Immergrün Schiltberg

Siegerehrung im Gemeindepokalschießen
Sportliche Jahresberichte 2005

Sulzbach (ech) Die sportliche Organisation ist die Hauptaufgabe von Gaus-
portleiter Erich Eibl aus Klingen.  Eibl zeigte in seinem Rechenschaftsbericht
alle Aktivitäten der Gaumeisterschaft des zurückliegenden Sportjahr 2005 auf.
Insgesamt nahmen 491 Schützinnen und Schützen an den Gaumeisterschaf-
ten teil. Zu den Oberbayerischen Bezirksmeisterschaften qualifizierten sich 153
Mitglieder aus den Gauvereinen. 
Zur Bayerischen Meisterschaft schafften 28 Mitglieder den Sprung. Acht
Schützinnen und Schützen aus dem Gau Aichach trumpften mit guten Lei-
stungen auf und qualifizierten sich für die  Deutsche Meisterschaft. Ein Erfolg
wertete er das elfte Ältestenschießen in Schönbach. Beteiligt haben sich 36
Herrn und neun Damen.
Über schießsportliche Aktivitäten im Jugendbereich informierte die zweite
Gaujugendleiter Sandra Mohr. Jugendcup, Schülerrunde und überörtliche
Wettkämpfe standen auf der jährlichen Wettkampfliste.
„Wir haben recht gute Damen im Gau“ wusste Gaudamenleiterin Anna Birk-

meir zu berichten. Die Erfolge können sich sehen lassen, so die Chefin, und
zeigte eine Ballette Erfolge der Amazonen auf. 
Beim Drei-Gaue-Schießen belegte man den zweiten Platz und beim Damen-
schießen 2005 konnte man eine Rekordbeteiligung verzeichnen. 133 Damen
trumpften dabei kräftig auf. Besonders zielsicher war Franziska Bosch von Ad-
lerhorst Sulzbach mi 389 Ringen.

Ordonnanzgewehr - SK: Wolfgang Bo-
genrieder (326), Unterhebel A - SK: Jo-
sef Gassmann (215),  Unterhebel B - SK:
Michael Seider (174), KK Liegend - DK:
Anja Lunglmeir-Hensmanns (584), KK
Liegend - AK: Gerhard Lunglmeir (586),
KK Liegend - SEN: Horst Willfahrt (568),
KK 100 m - DK: Anja Lunglmeir-Hens-
manns (280), KK 100 m - AK: Georg
Märdauer (285), KK 100 m - SEN: Horst
Willfahrt (284), KK 3 X 20 - AK: Fritz
Dreyer (556), KK Sportpistole - SK: Hel-
mut Toll (531), KK Sportpistole - DK:
Barbara Andersson (457), KK Sportpi-
stole - AK: Manfred Andres (521), KK
Sportpistole -SEN: Günter Sitta (538),
Gebrauchspistole - SK: Günter Sitta (
347), Gebrauchsrevolver 357 Mag. -
SK: Paul Stegmair (342), Gebrauchsre-
volver 44 Mag. - SK: Achim Schnell
(350), Zentralfeuerpistole 30 / 38 - AK:
Günter Sitta (482), Gebrauchspistole 45

ACP - SK: Karl Jany (334), Standardpi-
stole - SK: Gerald Andersson ( 472),
Standardpistole - AK: Manfred Andres
(493), Perkussionsgewehr - SK: Josef
Hamberger (143), Perkussionsgewehr
- AK: Georg Märdauer (142), Perkussi-
onsgewehr - SEN: Martin Schormair
(127), Perkussionsfreigewehr - SK: Jo-
sef Hamberger (131), Perkussions
Dienstgewehr -SK: Josef Hamberger
(119), Steinschloßgewehr - SK: Josef
Hamberger (130), Muskete - SK: Josef
Gassmann (107), Perkussionsrevolver
- SK: Michael Seider (107), Perkussi-
onsrevolver - AK: Dieter Gulden (112),
Perkussionspistole - SK: Michael Seider
(133) alle von den Feuerschützen Küh-
bach, Perkussionspistole - AK: Frank
Weinnhardt, Aichach (129), Perkussi-
onspistole - SEN: Heinz Willms (113).

Erich Eibl, 1. GSL

Alle Gaumeisterinnen und Gaumeister
mit den scharfen Waffen
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An der Gaumeisterschaft Dreistel-
lung nahmen vier Schützinnen und
fünf Schützen mit zwei Mannschaften
bei den Schülern und in der Jugend-
klasse zwei Schützinnen und sieben
Schützen mit ebenfalls zwei Mann-
schaften teil. Gaumeister bei den
Schülern wurde mit sehr guten 268
Ringen, Martin Happacher von
Gemütlichkeit Hollenbach vor Johan-
nes Schapfl, Rehling (260) und Pa-
trick Marquart, Todtenweis (251), 4.
Thomas Riegl (236), Christoph Stolz
(233) beide Rehling. Bei den Schüle-
rinnen siegte Christin Schaller mit
243 Ringen vor Johanna Geierhos
(231/ 73) und Gabriele Hartl (231/
63), vierte wurde mit 228 Ringen Lisa
Wolf alle Mädels kommen von
Gemütlichkeit Todtenweis.
Mannschaftsmeister wurde Alpenro-

se Rehling mit 729 Ringen vor
Gemütlichkeit Todtenweis mit 725
Ringen. Bei der Jugend wurde Tino
Ruising, von der Kgl. priv. FSG
Aichach, mit 540 Ringen neuer Gau-
meister. 2. Sebastian Ziegler, Hollen-
bach (536), 3. Patrick Thrä (526), 4.
Benjamin Milde (520) beide Rehling,
5. Matthias Heißler, Aichach (514), 6.
Andreas Schmid, Todtenweis (513),
7. Patrick Marc Schwank, Rehling
(462). Bei den jungen Damen wurde
Antonia Arenz, von der Kgl. priv. FSG
Aichach, mit 512 Ringen neue Gau-
meisterin vor Theresa Ostermair,
Todtenweis (460). Mannschaftsmei-
ster wurde die Kgl. priv FSG Aichach
mit 1566 Ringen vor Alpenrose Reh-
ling mit 1508 Ringen.

Erich Eibl, 1. GSL

Martin Happacher, Gaumeister im Dreistellungskampf
liegend, stehend und kniend

Gleich zwei Meistertitel könen heuer die Rehlinger „Alpenrose“- Schützen in den kürz-
lich abgeschlossenen Gaurundenwettkämpfen im Sportschützengau Aichach vorweisen.
In der Disziplin Pistole schaffte die 1. Manschaft am letzten Schießtag die nicht mehr er-
wartete Meisterschaft in der Gauliga durch einen 1431:1403- Sieg gegen Oberbernbach.
Dieser Sieg hätte aber nichts genütz, hätte da nicht der bis dahin führende Spitzenreiter
Hollenbach ausgerechnet im letzten Kampf Nervenflattern bekommen und Hollenbach
ließ beim 1401:1401- Unentschieden in Todtenweis einen Punkt, so dass die Rehlinger
von diesem Ausrutscher profitierten und mit einem Punkt Vorsprung mit 16:4 Punkten
diese Meisterschaft feiern konten. Für die Rehlinger Pistolenschützen ein ganz tolles Er-
gebnis, den in den letzten Jahren konnte man einen regelrechten Höhenflug verbuchen
und man ist zudem Rekordhalter in fast allen Klassen. Auch die 2. Rehlinger Mannschaft
ließ oft aufhorchen und kam mit 10:6 Punkten hinter Eisingersdorf auf den hervorra-
genden 2. Platz.
Das Bild zeigt die erfolgreiche Pistolen- Meistermannschaft, von links Martin Schapfl,
Jsef Limmer, Helmut Wittmann und Helmut Forster. Bild: Josef Abt

Alpenrose Rehling

Ende September startet im Sportschüt-
zengau Aichach die neue Rundenwett-
kampf-Saison. Die Vorbereitungen
hierfür haben längst begonnen, so ste-
hen die Gruppeneinteilungen, die Paa-
rungen und die Termine bereits fest.
Die Anzahl der gemeldeten Mannschaf-
ten stieg gegenüber dem Vorjahr von
191 auf nunmehr 192 Mannschaften
leicht an. Die Zahl der teilnehmenden
Vereine sank von 40 auf 39.
Die Neuerungen für die kommende Sai-
son wurden den Vereinen bei einer Run-
denwettkampf-Versammlung bereits
mitgeteilt, die vor einigen Wochen zu-
sammen mit der Gruppenauslosung im
neuen Gemeinschaftshaus in Gries-
beckerzell stattfand. Wesentliche Ände-
rungen betreffen in erster Linie das Er-
gebnismelde-System. So wird neben
Telefon- und Faxmeldung künftig auch
eine Online-Meldung über das Internet
angeboten. Bereits in der zurückliegen-
den Saison stand diese Online-Meldung
in einer abgespeckten Testversion zur
Verfügung, und fand bei den Vereinen
ein positives Echo. Für die Nutzung des
neuen Meldesystems müssen aller-
dings auch ein paar Punkte beachtet
werden:
Schützen, die sich erstmalig an den
Rundenwettkämpfen beteiligen, müs-
sen rechtzeitig dem Gau gemeldet wer-
den, damit sie dem System bekannt ge-
macht werden können. Die bisherigen
Ergebnis-Meldezettel müssen auch
künftig ausgefüllt werden. Deren Ein-
sendung an die Rundenwettkamplei-
tung muss aber nicht wöchentlich er-
folgen, sondern es reicht eine gesam-
melte Rücksendung am Ende der Sai-
son. Für die Teilnahme an der Online-
Meldung benötigt jeder Verein eine Ken-
nung und ein Passwort. Soweit noch
nicht erhalten, können die Vereine die-
se Daten bei der Rundenwettkampflei-
tung oder beim EDV-Referenten anfor-
dern. Der wesentliche Vorteil der Onli-
ne-Meldung liegt in der sofortigen Ak-
tualisierung der jeweiligen Tabelle und
an der erheblichen Arbeitserleichterung
bei der Ergebniserfassung.
Neu ist ab der kommenden Saison auch
die Aufbewahrungsfrist der beschosse-
nen Wettkampf-Streifen. Diese endet
künftig nicht mehr bereits nach vier Wo-
chen, sondern erst mit der Preisvertei-
lung beim Gauehrungsabend am Ende
der Saison.
Des Weiteren wurde die Kombination
aus RWK-Ordnung und Durch-
führungsanordnung zusammengefasst

in einer neuen RWK-Ordnung des
Sportschützengaues Aichach. Diese be-
sitzt Gültigkeit für fast alle Klassen des
Gaues Aichach. Ausgenommen sind le-
diglich die Gauoberliga A bei Luftge-
wehr sowie die Gauliga bei Luftpistole.
Diese beiden Klassen unterstehen nach
wie vor der Rundenwettkampfordnung
vom BSSB. Die beiden Versionen der
Rundenwettkampfordnungen (vom
BSSB und von Aichach) werden in Kür-
ze auf der Internetseite des Gaues zur
Einsicht und Download bereitstehen.
Um Unstimmigkeiten und Konflikte mit
dem BSSB-Regelwerk zu vermeiden,
wird in der Gauoberliga A die Numme-
rierung der Durchgänge abgeändert.
Bisher erhielten die Wettkämpfe durch-
gehend die Nummerierung 1 – 14, künf-
tig werden die Freitags-Wettkämpfe von
1 – 10 durchnummeriert und die engli-
schen Wochen erhalten die Nummerie-
rungen 11 – 14.

Neue Rundenwettkampf-Saison

Aichach (ech) Beim Bezirksdamen-
tag des Schützenbezirk Oberbayern
in Altötting konnte Brigitte Gabriel
aus Walchshofen den neu geschaf-
fenen Gedächtnispokal zur Erinne-
rung an Marianne Grünwald-Thu-
mann, verstorbene Gaudamenleite-
rin des Gaues Schrobenhausen, ge-
winnen. Mit einem 40,3 Teiler konn-
te sie sich gegen den Rest der Gau-
damenleiterinnen des Bezirk durch-
setzen. 
Einen Erfolg konnten die Damen-
mannschaft des Schützengau
Aichach in der Disziplin Luftgewehr
auf Bezirksebene verbuchen. Bei der
Vorrunde in Klingen gegen die Gaue
Altomünster und Dachau konnte
man den Gruppensieg erringen.
Nicht Punkten konnte die Luftpisto-
lenmannschaft. Die Rückrunde der
Wettkämpfe findet im September im
Schützenheim der Adlerhorstschüt-
zen statt.
Das Foto zeigt Brigitte Gabriel mit
den Gedächtnispokal des Bezirks
Oberbayern. Der Pokal wird jährlich
ausgeschossen.

Foto / Text: Erich Echter

Gaudamen
trumpfen auf beim
Bezirksdamentag

Brigitte Gabriel.
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Ecknach (ech) Neuer Gauschützenkö-
nig im Aichacher Schützengau, in der
Disziplin Luftgewehr, ist  Martin Bayer
jun. von der „Vereinigten Schützenge-
sellschaft“ Oberbernbach.  Die Königs-
würde bei der Luftpistole holte sich Pe-
ter Rieger von Alpenrose Rehling. Bei
der Jugend hatte eine Amazone die
Nase vorne. Karin Herger von Edelweiß
Zahling erzielte das beste Blattl auf die
Jugendscheibe. 
Insgesamt beteiligten sich heuer 612
Schützen aus den Gauvereinen. Spit-
zenreiter mit 45 Schützen war Adler-
horst.  Die Ecknacher selber, die als
Ausrichter außer Konkurrenz gewertet
wurden, stellten eine Abordnung von 66
Schützen. Keine Schützen zum Gau-
schießen entsandten Alt-Paartal-Baar,
Aufhausen und Osterzhausen. „Hier
scheint der Sportsgeist gefehlt zu ha-
ben“, zeigte sich Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmeir nicht gerade erfreut
über das Verhalten der Vereine.  In sei-
nem Grußwort bezeichnete er die Gau-
vereine als Familie, „wo einer für alle

und alle für einen stehen sollen.“ Den
Ecknachern zollte er großes Lob für die
Professionalität als Ausrichter.  Prokla-
miert wurden die neuen Gauschüt-
zenkönige  im Rahmen der Jubiläums-
festivitäten zum 100. Geburtstag der
Ecknachtaler Ecknach. In der zur Fest-
halle umfunktionierten Schulturnhalle,
die den Schützen in den zurückliegen-
den  Wochen auch als Schießlokal dien-
te, ließ man die neuen Gaukönige hoch-
leben. „Ich danke allen Helfern, die in
den letzten Wochen sich für den Ablauf
des Gauschiessens engagiert haben“,
freute sich der Ecknacher Schützenmei-
ster Josef Burnhauser über den rei-
bungslosen Verlauf. Burnhauser zeigte
auf: Um den Schießbetrieb und den Auf-
enthalt für die Gäste so angenehm wie
möglich zu machen, sehr viel Arbeit
steckt. 
Wenn es ums Gauschiessen geht, ha-

ben die Ecknacher Schützen Routine.
Bereits zum fünften mal zeichnen sie für
die beliebteste schießsportliche des
Gaues verantwortlich. „Die Ecknacher
Schulturnhalle hatte hervorragende
Wettkampfbedingungen und die Eck-
nachtaler sind sicherer „Garant“ für
professionelle Organisation“, lobte
Schirmherr und Bürgermeister Klaus
Habermann die Mannen um Festleiter
Franz Gutmann.
Gut Lachen konnten die Oberbernba-
cher Schützen. Im letzen Jahr konnte
mit  Helmut Stein  bereits ein Ober-
bernbacher die Königswürde in der Dis-
ziplin Luftgewehr mit nach Hause neh-

men. Mit Martin Bayer jun. bleibt die
Gaukönigswürde für ein weiteres Jahr
in Oberbernbach. Die Familie Bayer aus
Oberbernbach steht seit vielen Jahren
für Schützentradition um Aichach. Va-
ter Martin war mehrere Jahrzehnte
Schützenmeister und erfolgreicher
Schützen der SG Oberbernbach. Sogar
Großvater Martin wird in den dreißiger
Jahren des vergangenen Jahrhunderts
als Spitzenschütze beschrieben. Holte
sich 2006 Enkel Martin mit einem 0,7
Teiler die Gaukönigswürde. Beim Un-
terkreisschießen 1935 siegte der

Großvater mit einem 0 Teiler.
Den scheidenden Gauschützenkönigen,
Johann Hörmann (LP), Helmut Stein
(LG) und Matthias Schineis (Jugend)
dankte der Gauschützenmeister für de-
ren Engagement bevor sie ihre prächti-
gen Königsketten an die heurigen Sie-
ger weitergaben.
Geschossen wurden heuer nur einmal
die 100er Serie auf der Meisterscheibe
vom Sielenbacher Bundesligaschützen
Erich Schallmair. 99er Serien gab es da-
gegen siebenmal.

Fotos/ Text: Erich Echter

612 Schützen beim Gauschießen in Ecknach

Zum 11. Mal wurde das Gau - Ältesten-
schießen des Sportschützengaues
Aichach, diesmal in Schönbach, durch-
geführt. Es nahmen 36 Herren und 9 Da-
men daran teil. Helmut Aidels burger
von Schützenlust Klingen holte sich mit
158 Ringen den 1. Platz vor seinem Ver-
einskameraden Ludwig Glas (156) und
Josef Maier, Frisch Auf Unterbernbach
(155). Die Blattl - Wertung gewann Jo-
sef Plöckl von Schützenliesl Großhau-
sen mit einem 27,2 Teiler vor Hans
Stein, Oberbernbach (47,6) und Leon-
hard Scherer, Schönbach (63,6). Die
Damen konnten sich, je nach Platzie-
rung, einen schönen Blumenstock aus-
suchen. Sie schossen wieder auf
Glücksscheiben. Den 1. Platz sicherte
sich, mit 202 Punkten, Kreszenz
Leischner von Schützenliesl Großhau-

sen gefolgt von Maria Birkmeir, Almen-
rausch Willprechtszell (189) und Maria
Maier, Schützenliesl Großhausen (169).
Die Platzierungen; Ringwertung: 1. Hel-
mut Aidelsburger (158), 2. Ludwig Glas
(156) beide Klingen, 3. Josef Maier, Un-
terbernbach (155), 4. Johann Lapper-
ger, Rehling (154), 5. Willi Mahl, Ober-
bernbach (151). Blattlwertung: 1. Josef
Plöckl, Großhausen (27,2), 2. Hans
Stein, Oberbernbach (47,6), 3. Leon-
hard Scherer, Schönbach (63,6), 4. Xa-
ver Breitsameter, Ruppertszell (82,0), 5.
Erich Ziegler, Großhausen (82,4). Da-
menwertung: 1. Kreszenz Leischner,
Großhausen (202), 2. Maria Birkmeir,
Willprechtszell (189), 3. Maria Maier
(169), 4. Erna Schweiger (165) beide
Großhausen, 5. Maria Seebacher, Rap-
perzell (160).              Erich Eibl, 1.GSL

Helmut Aidelsburger Sieger beim 11. Ältestenschießen
Klingener gewinnt die Ringwertung

Die beiden Schützenkönige des Vorjahres, Lucia Schapfl (Luftgewehr) und Peter Rieger
(Pistolenklasse) hatten kürzlich je eien Schützenscheibe spendiert, die unter allen Akti-
ven ausgeschossen wurde. Die Wertung lief auf das beste Plattl, jeweils mit der Pistole
und mit dem Luftgewehr. Die Scheibe von Schützenmeisterin Lucia Schapfl (rechts im
Bild) gewann ihr Gatte Martin Schapfl (links daneben) mit einem tollen 10,2- Teiler. Die
Scheie von Peter Rieger (links, gewann Angela Schlögl, rechts daneben) für die die Pi-
stole eigentlich ein ganz seltenes Schießgerät ist, mit einem 170,2- Teiler und ließ damit
die große männliche Konkurrenz klar hinter sich. Bild: Josef Abt

Alpenrose Rehling

GESCHÄFTS-
DRUCK-
SACHEN

MB Verlagsdruck

Max Ballas
Schrobenhausen

Tel. 0 82 52 / 8 91 60

Fax 0 82 52 / 8 91 62
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Sie haben Grund zur Freude, die erste Garnitur von Ecknachtal Ecknach. Mit einem Vor-
sprung von vier Punkten konnten sie im Jubiläumsjahr des Vereines  den Meistertitel  in
der B- Klasse, Gruppe II bei den Gaurunden Wettkämpfen erringen. Beim Endstand von
18 : 2 Punkten und 10874 Ringen  stand für (von links) Matthias Stempfl, Claudia Kam-
merer, Uli Bscheider und Robert Chum  der erste Platz fest.

Ecknachtaler Ecknach

Ecknach (ech) Mit einem Heimatabend,
Fahnenbandweihe und Festzug feierten
im April die Ecknachtaler Ecknach ihren
100. Geburtstag recht zünftig.
In seinem Grußwort zeigte Schützen-
meister Josef Burnhauser den 100-
jährigen Weg der Ecknacher Sport-
schützen auf.  Der erste Verein „Alpen-
rose“ wurde 1906 gegründet ca. ein
Jahr später „Edelweiß“. „Über acht
Jahrzehnte gab es im Ort ein schießs-
portliches Nebeneinander. 1988 fusio-
nierten die beiden Vereine und die Eck-
nachtaler waren geboren.“
Dass die Fusion eine sinnvolle Sache
war und sich bewährt hat, erinnerte
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir.
„Die beiden Motoren waren damals die
Schützenmeister der beiden Vereine Jo-
sef Burnhauser und Herbert Höß. Sie
haben bis heute den Verein mit  Weit-
blick und Harmonie  geführt“, meinte
der Gauschützenmeister.
Für den hohen Stellenwert der Schützen
im Landkreis zeugt, dass auch Landrat-
stellvertreter Peter Feile mit den Eck-
nachern feierte. Zur Erinnerung an den
Jubeltag, weihte bei einem Festgottes-
dienst Geistlicher Rat Pfarrer Gabriel
Vollmann ein von der Fahnenmutter
Irma Fuchshuber gestiftetes Fahnen-
band.
Der Auftakt der Festivitäten war der Frei-
tag mit  der Siegerehrung und Königs-
proklamation der Gaukönige. Ein weiter
Festtag war der Samstag. Die  „Gail
Buam“ brachten Stimmung in den Saal
und der Metzenrieder Trachten und Hei-
matverein zog  dabei alle Register sei-
ner Volkstänze. 
Der Haupttag des Festes war der Sonn-
tag. Bereits um acht Uhr erwartete man
die ersten Festgäste sowie die beiden
Patenvereine SG Unterschneitbach und
die Blumenthaler Wildschützen, die zü-
gig eintrafen. Nach dem Weißwurst-
frühstück ging es zum nahen Gottes-
haus um mit Pfarrer Gabriel Vollmann
den Festgottesdienst zu feiern.
Nach dem Gottesdienst bewegte sich
ein langer Festzug durch den Ort. Ange-
führt wurde er von Schirmherr Bürger-
meister Klaus Habermann, Landrats-
vertreter Peter Feile, Ehren-gauschüt-
zenmeister Willi Hanika, Gauschützen-
meister Nikolaus Wittmeir und Schüt-
zenmeister Josef Burnhauser. 
Danach ging es wieder zum Festlokal
der Schulturnhalle. Peter Feile zeigte in
seinem Grußwort den Wandel der Zeit

der zurückliegenden 100 Jahre in Bay-
ern. „ Es ist nicht so einfach einen Ver-
ein 100 Jahre am Leben zu erhalten“, so
sein Fazit.
Bürgermeiser Klaus Habermann gab
den Ecknacher mit auf den Weg,“ das
Gesellschafliche im Ort zu Pflegen und
die Tradition er Vereinsgründer zu er-
halten. Er erinnerte in seinem Statement
an den „legendären „Gau-Sepp“ (Josef
Baudrexl), der 24 Jahre als Ecknacher
das Amt des Gauschützenmeister inne
hatte. 
Zum Festausklang wurde am Schluss
eine Vielzahl an Schützen geehrt oder zu
Ehrenmitgliedern ernannt.

Heimatabend, Fahnenweihe und Festumzug
100 Jahre Ecknachtaler Ecknach

Für die Bezirksmeisterschaften in
Hochbrück qualifizierten sich 178
Schützinnen und Schützen, die Best-
platzierten waren mit dem Zimmer-
stutzen: 9. Maria Arzberger, Schön-
bach (274), LG 3 Stellung: 19. Jo-
hannes Schapfl, Rehling (272), Arm-
brust: 4. Alexander Hörmann, Tod-
tenweis (378), Luftpistole: 8. Maria
Birkmeir, Willprechtszell (340), 9.
Andreas Stadlmayr, Schönbach
(165), 10. Josef Brettmeister, VS
Kühbach (350), Luftgewehr: 3. Dani-
el Gadletz, Sulzbach (188), 5. Christi-
an Schwertschlager, Todtenweis
(384), KK Liegend: 1. Anja Lungl-
meir-Hensmanns Oberbayerische
Meisterin (586), 6. Fritz Dreyer (581),
6. Horst Willfahrt (576), Ordonnanz-
gewehr: 3. Wolfgang Bogenrieder
(318), Perkussionsgewehr: 4. Jo-
hann Sedlmayr (146), 6. Josef Ham-
berger (145), 9. Georg Märdauer
(136), Muskete: 6. Josef Hamberger
(118) alle FS Kühbach, Perkussions-
pistole: 10. Frank Weinhardt, FSG
Aichach (132). Davon qualifizierten
sich für die Bayerischen Meister-
schaften 39, hier waren die Bestplat-

zierten mit dem Zimmerstutzen: 21.
Georg Märdauer, Inchenhofen (273),
36. Angela Schlögl, Rehling (269),
Luftpistole: 32. Maria Birkmeir, Will-
prechtszell (328), 53. Andreas Stadl-
mayr, Schönbach (153), Luftgewehr:
34. Tanja Pfeiffenberger, Eisingers-
dorf ( 187), KK Liegend: 9. Anja Lun-
glmeir-Hensmanns (587), 21. Horst
Willfahrt (574), 31. Fritz Dreyer
(577), KK 3 x 20: 39. Fritz Dreyer
(540), Perkussionsgewehr: 14. Josef
Hamberger (142), 24. Johann Sedl-
mayr (139), 39. Martin Schormair
(118), Steinschloßgewehr: 25. Josef
Gassmann (128), Muskete: 23. Josef
Gassmann (71) alle FS Kühbach. Für
die Deutschen Meisterschaften qua-
lifizierten sich;  mit dem Perkussi-
onsgewehr: Josef Hamberger, Luft-
gewehr: Tanja Pfeiffenberger, KK Lie-
gend: Anja Lunglmeir-Hensmanns
und mit dem Zimmerstutzen Georg
Märdauer. Hier liegen die Ergebnisse
noch nicht vor, da diese Meister-
schaften bei der Berichtsabgabe
noch nicht stattgefunden haben!

Erich Eibl 1. GSL

Anja Lunglmeir-Hensmanns
„Oberbayerische Meisterin“

Ehrung für langjährige Mitglied-
schaft: Für 25 Jahre: Brigitte Leide,
Hans Lutz, Josef Schmaus, Thomas
Schreier und Josef Wanner; Für 35
Jahre: Hermann Höß, Johann Kos-
mann, Alfred Labes, Pauline Weirich
und Peter Westemair jun.
Für 40 Jahre: Monika Gutmann; Für
50 Jahre: Johann Bscheider sen. ,
Eduard Fuchshuber, Georg Glas,
Wendelin Gutmann, und Robert
Schäffer; Für 55 Jahre: Erwin Fuchs-
huber, Ludwig Mayr und Josef Seitz
Zu Ehrenmitgliedern ernannt wur-
den: Willi Artmeier, Georg Glas, Jo-
sef Haberer, Lorenz Höß, Peter Höß,
Franz Lochner, Stefan Ostermair, Jo-
hann Riedelberger, Robert Schäffer,
Anton Schallmair, Josef Seifert, Mat-
thias Wachinger und Georg Kaupp.
Vom Schützengau Aichach wurden
geehrt: Karl-Heinz Brohl, Ulrich
Bscheider, Josef Bscheider, Robert
Chum, Fuchshuber Eduard, Fuchs-
huber Irma, Gaugenrieder Gertraud,
Anton Gutmann sen., Anton Gut-
mann jun., Franz Gutmann, Gabi
Gutmann, Hubert Gutmann, Bern-
hard Hoepner, Elisabeth Höß, Ange-
lika Kammerer, Claudia Kammerer,
Josef Schmaus, Manfred Seitz,
Klaus Kratschmann, Angela Pfleger,
Matthias Stempfl sen., Jürgen
Tschirner, Josef Wanner, Johann
Gutmann, Martin Egen, Klaus Naß,
Siegfried Seitz und Gerhard Wörner.
Mit dem neuen Protektoratsabzei-
chen des Hauses Wittelsbach konn-
te zweiter Gauschützenmeister
Franz Achter Peter Westermair sen.
und Herbert Höß auszeichnen.

Rudolf-Diesel-Straße 1 · Aichach · Telefon 0 82 51 / 70 71 od. 70 72

Fliesenfachgeschäft

GmbH & Co. KG

Natürlich
wohnen mit
Fliesen vom
Fachmann

Telefon 0 82 51 / 22 51
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Gauoberliga A

29.09.2006: Eisingersdorf I - Sulzbach I;
Mainbach I - Mauerbach I; Todtenweis I -
Willprechtszell I; Gallenbach I frei
06.10.2006: Sulzbach I - Mainbach I; Mau-
erbach I - Todtenweis I; Willprechtszell I -
Gallenbach I; Eisingersdorf I frei
12.10.2006: Eisingersdorf I - Willprechts-
zell I; Todtenweis I - Sulzbach I; Gallenbach
I - Mauerbach I; Mainbach I - frei
13.10.2006: Sulzbach I - Gallenbach
I;Mauerbach I - Eisingersdorf I; Willp-
rechtszell I - Mainbach I; Todtenweis I - frei
20.10.2006: Sulzbach I - Mauerbach I; Ei-
singersdorf I - Mainbach I; Todtenweis I -
Gallenbach I; Willprechtszell I frei
26.10.2006: Mauerbach I - Willprechtszell
I; Mainbach I - Todtenweis I; Gallenbach I
- Eisingersdorf I; Sulzbach I - frei
27.10.2006: Sulzbach I - Willprechtszell I;
Mainbach I - Gallenbach I; Eisingersdorf I
- Todtenweis I; Mauerbach I - frei
02.03.2007: Sulzbach I - Eisingersdorf I;
Mauerbach I - Mainbach I; Willprechtszell
I - Todtenweis I; Gallenbach I frei
09.03.2007: Mainbach I - Sulzbach I; Tod-
tenweis I - Mauerbach I; Gallenbach I -
Willprechtszell I; Eisingersdorf I frei
15.03.2007: Willprechtszell I - Eisingers-
dorf I; Sulzbach I - Todtenweis I; Mauer-
bach I - Gallenbach I; Mainbach I frei
16.03.2007: Gallenbach I - Sulzbach I; Ei-
singersdorf I - Mauerbach I; Mainbach I -
Willprechtszell I; Todtenweis I frei
23.03.2007: Mauerbach I - Sulzbach I;
Mainbach I - Eisingersdorf I; Gallenbach I
- Todtenweis I; Willprechtszell I frei
29.03.2007: Willprechtszell I - Mauerbach
I; Todtenweis I - Mainbach I; Eisingersdorf
I - Gallenbach I; Sulzbach I frei
30.03.2007: Willprechtszell I - Sulzbach I;
Gallenbach I - Mainbach I; Todtenweis I -
Eisingersdorf I; Mauerbach I - frei

Gauoberliga B

29.09.2006: Mauerbach II - Schönbach I;
Unterbernbach I - Sainbach I; Rehling I -
Kühbach I
06.10.2006: Schönbach I - Unterbernbach
I; Sainbach I - Rehling I; Kühbach I - Mau-
erbach II
13.10.2006: Unterbernbach I - Mauerbach

II; Rehling I - Schönbach I; Sainbach I -
Kühbach I
20.10.2006: Mauerbach II - Sainbach I;
Schönbach I - Kühbach I; Unterbernbach I
- Rehling I
27.10.2006: Sainbach I - Schönbach I;
Kühbach I - Unterbernbach I; Rehling I -
Mauerbach II
02.03.2007: Schönbach I - Mauerbach II;
Sainbach I - Unterbernbach I; Kühbach I -
Rehling I
09.03.2007: Unterbernbach I - Schönbach
I; Rehling I - Sainbach I; Mauerbach II -
Kühbach I
16.03.2007: Mauerbach II - Unterbern-
bach I; Schönbach I - Rehling I; Kühbach
I - Sainbach I
23.03.2007: Sainbach I - Mauerbach II;
Kühbach I - Schönbach I; Rehling I - Un-
terbernbach I
30.03.2007: Schönbach I - Sainbach I; Un-
terbernbach I - Kühbach I; Mauerbach II -
Rehling I

Gauliga Gruppe 1

29.09.2006: Igenhausen I - Aichach I;
Blumenthal I - Oberbernbach I; Hollenbach
I - Obergriesbach I
06.10.2006: Aichach I - Blumenthal I;
Oberbernbach I - Hollenbach I; Obergries-
bach I - Igenhausen I
13.10.2006: Blumenthal I - Igenhausen I;
Hollenbach I - Aichach I; Oberbernbach I -
Obergriesbach I
20.10.2006: Igenhausen I - Oberbernbach
I; Aichach I - Obergriesbach I; Blumenthal
I - Hollenbach I
27.10.2006: Oberbernbach I - Aichach I;
Obergriesbach I - Blumenthal I; Hollen-
bach I - Igenhausen I
02.03.2007: Aichach I - Igenhausen I;
Oberbernbach I - Blumenthal I; Obergries-
bach I - Hollenbach I
09.03.2007: Blumenthal I - Aichach I; Hol-
lenbach I - Oberbernbach I; Igenhausen I -
Obergriesbach I
16.03.2007: Igenhausen I - Blumenthal I;
Aichach I - Hollenbach I; Obergriesbach I
- Oberbernbach I
23.03.2007: Oberbernbach I - Igenhausen
I; Obergriesbach I - Aichach I; Hollenbach
I - Blumenthal I
30.03.2007: Aichach I - Oberbernbach I;

Blumenthal I - Obergriesbach I; Igenhau-
sen I - Hollenbach I

Gauliga Gruppe 2

29.09.2006: Haunswies I - Sainbach II;
Edenried I - Eisingersdorf II; Willprechts-
zell II - Inchenhofen I
06.10.2006: Sainbach II - Edenried I; Ei-
singersdorf II - Willprechtszell II; Inchen-
hofen I - Haunswies I
13.10.2006: Edenried I - Haunswies I;
Willprechtszell II - Sainbach II; Eisingers-
dorf II - Inchenhofen I
20.10.2006: Haunswies I - Eisingersdorf
II; Sainbach II - Inchenhofen I; Edenried I
- Willprechtszell II
27.10.2006: Eisingersdorf II - Sainbach II;
Inchenhofen I - Edenried I; Willprechtszell
II - Haunswies I
02.03.2007: Sainbach II - Haunswies I; Ei-
singersdorf I - Edenried I; Inchenhofen I -
Willprechtszell II
09.03.2007: Edenried I - Sainbach II; Will-
prechtszell II - Eisingersdorf II; Haunswies
I - Inchenhofen I
16.03.2007: Haunswies I - Edenried I;
Sainbach II - Willprechtszell II; Inchenh-
ofen I - Eisingersdorf II
23.03.2007: Eisingersdorf II - Haunswies
I; Inchenhofen I - Sainbach II; Willp-
rechtszell II - Edenried I
30.03.2007: Sainbach II - Eisingersdorf II;
Edenried I - Inchenhofen I; Haunswies I -
Willprechtszell II

A-Klasse Gruppe 1

29.09.2006: Gallenbach II - Sulzbach II;
Todtenweis II - Obergriesbach II; Gries-
beckerzell I - Oberbernbach II
06.10.2006: Sulzbach II - Todtenweis II;
Obergriesbach II - Griesbeckerzell I; Ober-
bernbach II - Gallenbach II
13.10.2006: Todtenweis II - Gallenbach II;
Griesbeckerzell I - Sulzbach II; Obergries-
bach II - Oberbernbach II
20.10.2006: Gallenbach II - Obergries-
bach II; Sulzbach II - Oberbernbach II; Tod-
tenweis II - Griesbeckerzell I
27.10.2006: Obergriesbach II - Sulzbach
II; Oberbernbach II - Todtenweis II; Gries-
beckerzell I - Gallenbach II
02.03.2007: Sulzbach II - Gallenbach II;
Obergriesbach II - Todtenweis II; Ober-
bernbach II - Griesbeckerzell I
09.03.2007: Todtenweis II - Sulzbach II;
Griesbeckerzell I - Obergriesbach II; Gal-
lenbach II - Oberbernbach II
16.03.2007: Gallenbach II - Todtenweis II;
Sulzbach II - Griesbeckerzell I; Oberbern-
bach II - Obergriesbach II
23.03.2007: Obergriesbach II - Gallen-
bach II; Oberbernbach II - Sulzbach II;
Griesbeckerzell I - Todtenweis II
30.03.2007: Sulzbach II - Obergriesbach
II; Todtenweis II - Oberbernbach II; Gal-
lenbach II - Griesbeckerzell I

A-Klasse Gruppe 2

29.09.2006: Sulzbach III - Walchshofen I;
Aichach II - Hollenbach II; Oberwittelsbach
I - Ecknach I
06.10.2006: Walchshofen I - Aichach II;
Hollenbach II - Oberwittelsbach I; Ecknach
I - Sulzbach III
13.10.2006: Aichach II - Sulzbach III;
Oberwittelsbach I - Walchshofen I; Hol-
lenbach II - Ecknach I
20.10.2006: Sulzbach III - Hollenbach II;
Walchshofen I - Ecknach I; Aichach II -

Oberwittelsbach I
27.10.2006: Hollenbach II - Walchshofen
I; Ecknach I - Aichach II; Oberwittelsbach
I - Sulzbach III
02.03.2007: Walchshofen I - Sulzbach III;
Hollenbach II - Aichach II; Ecknach I -
Oberwittelsbach I
09.03.2007: Aichach II - Walchshofen I;
Oberwittelsbach I - Hollenbach II; Sulz-
bach III - Ecknach I
16.03.2007: Sulzbach III - Aichach II; Wal-
chshofen I - Oberwittelsbach I; Ecknach I
- Hollenbach II
23.03.2007: Hollenbach II - Sulzbach III;
Ecknach I - Walchshofen I; Oberwittels-
bach I - Aichach II
30.03.2007: Walchshofen I - Hollenbach
II; Aichach II - Ecknach I; Sulzbach III -
Oberwittelsbach I

B-Klasse Gruppe 1

29.09.2006: Sielenbach I - Rehling II;
Sulzbach IV - Baar I; Osterzhausen I - Zah-
ling I
06.10.2006: Rehling II - Sulzbach IV; Baar
I-Osterzhausen I; Zahling I - Sielenbach I
13.10.2006: Sulzbach IV - Sielenbach I;
Osterzh. I - Rehling II; Baar I-Zahling I
20.10.2006: Sielenbach I - Baar I; Rehling
II - Zahling I; Sulzbach IV - Osterzhausen I
27.10.2006: Baar I-Rehling II; Zahling I -
Sulzbach IV; Osterzhausen I - Sielenb. I
02.03.2007: Rehling II - Sielenbach I; Baar
I-Sulzbach IV; Zahling I - Osterzhausen I
09.03.2007: Sulzbach IV - Rehling II;
Osterzhausen I - Baar I; Sielenbach I - Zah-
ling I
16.03.2007: Sielenbach I - Sulzbach IV;
Rehling II - Osterzhausen I; Zahling I - Baar
I
23.03.2007: Baar I-Sielenbach I; Zahling I
- Rehling II; Osterzhausen I - Sulzbach IV
30.03.2007: Rehling II - Baar I; Sulzbach
IV - Zahling I; Sielenbach I - Osterzh. I

B-Klasse Gruppe 2

29.09.2006: Igenhausen II - Mauerbach
III; Unterschneitbach I - Klingen I; Unter-
griesbach I - Unterbernbach II
06.10.2006: Mauerbach III - Unter-
schneitbach I; Klingen I - Untergriesbach
I; Unterbernbach II - Igenhausen II
13.10.2006: Unterschneitbach I - Igen-
hausen II; Untergriesbach I - Mauerbach
III; Klingen I - Unterbernbach II
20.10.2006: Igenhausen II - Klingen I;
Mauerbach III - Unterbernbach II; Unter-
schneitbach I - Untergriesbach I
27.10.2006: Klingen I - Mauerbach III; Un-
terbernbach II - Unterschneitbach I; Un-
tergriesbach I - Igenhausen II
02.03.2007: Mauerbach III - Igenhausen
II; Klingen I - Unterschneitbach I; Unter-
bernbach II - Untergriesbach I
09.03.2007: Unterschneitbach I - Mauer-
bach III; Untergriesbach I - Klingen I; Igen-
hausen II - Unterbernbach II
16.03.2007: Igenhausen II - Unterschneit-
bach I; Mauerbach III - Untergriesbach I;
Unterbernbach II - Klingen I
23.03.2007: Klingen I - Igenhausen II; Un-
terbernbach II - Mauerbach III; Unter-
griesbach I - Unterschneitbach I
30.03.2007: Mauerbach III - Klingen I; Un-
terschneitbach I - Unterbernbach II; Igen-
hausen II - Untergriesbach I

C-Klasse Gruppe 1

29.09.2006: Eisingersdorf III - Main-
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bach II; Haunswies II - Sulzbach V; Hol-
lenbach III - Neukirchen I
06.10.2006: Mainbach II - Haunswies
II; Sulzbach V - Hollenbach III; Neukir-
chen I - Eisingersdorf III
13.10.2006: Haunswies II - Eisingers-
dorf III; Hollenbach III - Mainbach II;
Sulzbach V - Neukirchen I
20.10.2006: Eisingersdorf III - Sulz-
bach V; Mainbach II - Neukirchen I;
Haunswies II - Hollenbach III
27.10.2006: Sulzbach V - Mainbach II;
Neukirchen I - Haunswies II; Hollenbach
III - Eisingersdorf III
02.03.2007: Mainbach II - Eisingers-
dorf III; Sulzbach V - Haunswies II;
Neukirchen I - Hollenbach III
09.03.2007: Haunswies II - Mainbach
II; Hollenbach III - Sulzbach V; Eisin-
gersdorf III - Neukirchen I
16.03.2007: Eisingersdorf III - Hauns-
wies II; Mainbach II - Hollenbach III;
Neukirchen I - Sulzbach V
23.03.2007: Sulzbach V - Eisingersdorf
III; Neukirchen I - Mainbach II; Hollen-
bach III - Haunswies II
30.03.2007: Mainbach II - Sulzbach V;
Haunswies II - Neukirchen I; Eisingers-
dorf III - Hollenbach III

C-Klasse Gruppe 2

29.09.2006: Schönbach II - Gallenbach
III; Inchenhofen II - Allenberg I; Unter-
wittelsbach I - Edenried II
06.10.2006: Gallenbach III - Inchenh-
ofen II; Allenberg I - Unterwittelsbach I;
Edenried II - Schönbach II
13.10.2006: Inchenhofen II - Schön-
bach II; Unterwittelsbach I - Gallenbach
III; Allenberg I - Edenried II
20.10.2006: Schönbach II - Allenberg I;
Gallenbach III - Edenried II; Inchenh-
ofen II - Unterwittelsbach I
27.10.2006: Allenberg I - Gallenbach III;
Edenried II - Inchenhofen II; Unterwit-
telsbach I - Schönbach II

02.03.2007: Gallenbach III - Schönbach
II; Allenberg I - Inchenhofen II; Edenried
II - Unterwittelsbach I
09.03.2007: Inchenhofen II - Gallen-
bach III; Unterwittelsbach I - Allenberg
I; Schönbach II - Edenried II
16.03.2007: Schönbach II - Inchenh-
ofen II; Gallenbach III - Unterwittels-
bach I; Edenried II - Allenberg I
23.03.2007: Allenberg I - Schönbach II;
Edenried II - Gallenbach III; Unterwit-
telsbach I - Inchenhofen II
30.03.2007: Gallenbach III - Allenberg
I; Inchenhofen II - Edenried II; Schön-
bach II - Unterwittelsbach I

D-Klasse Gruppe 1

29.09.2006: Todtenweis III - Unterbern-
bach III; Kühbach II - Schönbach III; Ober-
wittelsbach II - Willprechtszell III
06.10.2006: Unterbernbach III - Kühbach
II; Schönbach III - Oberwittelsbach II; Will-
prechtszell III - Todtenweis III
13.10.2006: Kühbach II - Todtenweis III;
Oberwittelsbach II - Unterbernbach III;
Schönbach III - Willprechtszell III
20.10.2006: Todtenweis III - Schönbach
III; Unterbernbach III - Willprechtszell III;
Kühbach II - Oberwittelsbach II
27.10.2006: Schönbach III - Unterbern-
bach III; Willprechtszell III - Kühbach II;
Oberwittelsbach II - Todtenweis III
02.03.2007: Unterbernbach III - Todten-
weis III; Schönbach III - Kühbach II; Will-
prechtszell III - Oberwittelsbach II
09.03.2007: Kühbach II - Unterbernbach
III; Oberwittelsbach II - Schönbach III;
Todtenweis III - Willprechtszell III
16.03.2007: Todtenweis III - Kühbach II;
Unterbernbach III - Oberwittelsbach II;
Willprechtszell III - Schönbach III
23.03.2007: Schönbach III - Todtenweis
III; Willprechtszell III - Unterbernbach III;
Oberwittelsbach II - Kühbach II
30.03.2007: Unterbernbach III - Schön-
bach III; Kühbach II - Willprechtszell III;
Todtenweis III - Oberwittelsbach II

D-Klasse Gruppe 2

29.09.2006: Oberbernbach III - Hauns-
wies III; Gallenbach IV - Igenhausen III;
Schönbach IV - Todtenweis IV
06.10.2006: Haunswies III - Gallenbach
IV; Igenhausen III - Schönbach IV; Tod-
tenweis IV - Oberbernbach III
13.10.2006: Gallenbach IV - Oberbern-
bach III; Schönbach IV - Haunswies III;
Igenhausen III - Todtenweis IV
20.10.2006: Oberbernbach III - Igenhau-
sen III; Haunswies III - Todtenweis IV; Gal-
lenbach IV - Schönbach IV
27.10.2006: Igenhausen III - Haunswies
III; Todtenweis IV - Gallenbach IV; Schön-
bach IV - Oberbernbach III
02.03.2007: Haunswies III - Oberbern-
bach III; Igenhausen III - Gallenbach IV;
Todtenweis IV - Schönbach IV
09.03.2007: Gallenbach IV - Haunswies
III; Schönbach IV - Igenhausen III; Ober-
bernbach III - Todtenweis IV
16.03.2007: Oberbernbach III - Gallen-
bach IV; Haunswies III - Schönbach IV;
Todtenweis IV - Igenhausen III
23.03.2007: Igenhausen III - Oberbern-
bach III; Todtenweis IV - Haunswies III;
Schönbach IV - Gallenbach IV
30.03.2007: Haunswies III - Igenhausen
III; Gallenbach IV - Todtenweis IV; Ober-
bernbach III - Schönbach IV

E-Klasse Gruppe 1

29.09.2006: Petersdorf I - Blumenthal II;
Ecknach II - Gallenbach V; Sainbach III -
Aichach III
06.10.2006: Blumenthal II - Ecknach II;
Gallenbach V - Sainbach III; Aichach III -
Petersdorf I
13.10.2006: Ecknach II - Petersdorf I;
Sainbach III - Blumenthal II; Gallenbach V
- Aichach III
20.10.2006: Petersdorf I - Gallenbach V;
Blumenthal II - Aichach III; Ecknach II -
Sainbach III
27.10.2006: Gallenbach V - Blumenthal II;
Aichach III - Ecknach II; Sainbach III - Pe-
tersdorf I
02.03.2007: Blumenthal II - Petersdorf I;
Gallenbach V - Ecknach II; Aichach III -
Sainbach III
09.03.2007: Ecknach II - Blumenthal II;
Sainbach III - Gallenbach V; Petersdorf I -
Aichach III
16.03.2007: Petersdorf I - Ecknach II;
Blumenthal II - Sainbach III; Aichach III -
Gallenbach V
23.03.2007: Gallenbach V - Petersdorf I;
Aichach III - Blumenthal II; Sainbach III -
Ecknach II
30.03.2007: Blumenthal II - Gallenbach V;
Ecknach II - Aichach III; Petersdorf I - Sain-
bach III

E-Klasse Gruppe 2

29.09.2006: Willprechtszell IV - Unter-
griesbach II; Mainbach III - Inchenhofen
III; Haunswies IV - Sulzbach VI
06.10.2006: Untergriesbach II - Main-
bach III; Inchenhofen III - Haunswies IV;
Sulzbach VI - Willprechtszell IV
13.10.2006: Mainbach III - Willprechts-
zell IV; Haunswies IV - Untergriesbach
II; Inchenhofen III - Sulzbach VI
20.10.2006: Willprechtszell IV - In-
chenhofen III; Untergriesbach II - Sulz-
bach VI; Mainbach III - Haunswies IV
27.10.2006: Inchenhofen III - Unter-
griesbach II; Sulzbach VI - Mainbach III;
Haunswies IV - Willprechtszell IV
02.03.2007: Untergriesbach II - Willp-

rechtszell IV; Inchenhofen III - Main-
bach III; Sulzbach VI - Haunswies IV
09.03.2007: Mainbach III - Untergries-
bach II; Haunswies IV - Inchenhofen III;
Willprechtszell IV - Sulzbach VI
16.03.2007: Willprechtszell IV - Main-
bach III; Untergriesbach II - Haunswies
IV; Sulzbach VI - Inchenhofen III
23.03.2007: Inchenhofen III - Willp-
rechtszell IV; Sulzbach VI - Untergries-
bach II; Haunswies IV - Mainbach III
30.03.2007: Untergriesbach II - In-
chenhofen III; Mainbach III - Sulzbach
VI; Willprechtszell IV - Haunswies IV

F-Klasse Gruppe 1

29.09.2006: Klingen II - Walchshofen II;
Obergriesbach III - Allenberg II; Mauer-
bach IV - Kühbach III
06.10.2006: Walchshofen II - Ober-
griesbach III; Allenberg II - Mauerbach
IV; Kühbach III - Klingen II
13.10.2006: Obergriesbach III - Klingen
II; Mauerbach IV - Walchshofen II; Al-
lenberg II - Kühbach III
20.10.2006: Klingen II - Allenberg II;
Walchshofen II - Kühbach III; Ober-
griesbach III - Mauerbach IV
27.10.2006: Allenberg II - Walchshofen
II; Kühbach III - Obergriesbach III; Mau-
erbach IV - Klingen II
02.03.2007: Walchshofen II - Klingen II;
Allenberg II - Obergriesbach III; Küh-
bach III - Mauerbach IV
09.03.2007: Obergriesbach III - Wal-
chshofen II; Mauerbach IV - Allenberg
II; Klingen II - Kühbach III
16.03.2007: Klingen II - Obergriesbach
III; Walchshofen II - Mauerbach IV; Küh-
bach III - Allenberg II
23.03.2007: Allenberg II - Klingen II;
Kühbach III - Walchshofen II; Mauer-
bach IV - Obergriesbach III
30.03.2007: Walchshofen II - Allenberg
II; Obergriesbach III - Kühbach III; Klin-
gen II - Mauerbach IV

F-Klasse Gruppe 2

29.09.2006: Griesbeckerzell II - Zahling
II; Großhausen I - Rehling III; Edenried
III - Hollenbach IV
06.10.2006: Zahling II - Großhausen I;
Rehling III - Edenried III; Hollenbach IV
- Griesbeckerzell II
13.10.2006: Großhausen I - Gries-
beckerzell II; Edenried III - Zahling II;
Rehling III - Hollenbach IV
20.10.2006: Griesbeckerzell II - Rehling
III; Zahling II - Hollenbach IV; Großhau-
sen I - Edenried III
27.10.2006: Rehling III - Zahling II; Hol-
lenbach IV - Großhausen I; Edenried III
- Griesbeckerzell II
02.03.2007: Zahling II - Griesbeckerzell
II; Rehling III - Großhausen I; Hollen-
bach IV - Edenried III
09.03.2007: Großhausen I - Zahling II;
Edenried III - Rehling III; Griesbecker-
zell II - Hollenbach IV
16.03.2007: Griesbeckerzell II -
Großhausen I; Zahling II - Edenried III;
Hollenbach IV - Rehling III
23.03.2007: Rehling III - Griesbecker-
zell II; Hollenbach IV - Zahling II; Eden-
ried III - Großhausen I
30.03.2007: Zahling II - Rehling III;
Großhausen I - Hollenbach IV; Gries-
beckerzell II - Edenried III

G-Klasse Gruppe 1

29.09.2006: Klingen III - Edenried IV;
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Unterwittelsbach II - Sielenbach II;
Schiltberg I - Sulzbach VII
06.10.2006: Edenried IV - Unterwittels-
bach II; Sielenbach II - Schiltberg I;
Sulzbach VII - Klingen III
13.10.2006: Unterwittelsbach II - Klin-
gen III; Schiltberg I - Edenried IV; Sie-
lenbach II - Sulzbach VII
20.10.2006: Klingen III - Sielenbach II;
Edenried IV - Sulzbach VII; Unterwit-
telsbach II - Schiltberg I
27.10.2006: Sielenbach II - Edenried IV;
Sulzbach VII - Unterwittelsbach II;
Schiltberg I - Klingen III
02.03.2007: Edenried IV - Klingen III;
Sielenbach II - Unterwittelsbach II;
Sulzbach VII - Schiltberg I
09.03.2007: Unterwittelsbach II - Eden-
ried IV; Schiltberg I - Sielenbach II; Klin-
gen III - Sulzbach VII
16.03.2007: Klingen III - Unterwittels-
bach II; Edenried IV - Schiltberg I; Sulz-
bach VII - Sielenbach II
23.03.2007: Sielenbach II - Klingen III;
Sulzbach VII - Edenried IV; Schiltberg I
- Unterwittelsbach II
30.03.2007: Edenried IV - Sielenbach II;
Unterwittelsbach II - Sulzbach VII; Klin-
gen III - Schiltberg I

G-Klasse Gruppe 2

29.09.2006: Sainbach IV - Oberwittels-
bach III; Aindling I - Mainbach IV; Un-
terschneitbach II - Blumenthal III
06.10.2006: Oberwittelsbach III - Aind-
ling I; Mainbach IV - Unterschneitbach
II; Blumenthal III - Sainbach IV
13.10.2006: Aindling I - Sainbach IV;
Unterschneitbach II - Oberwittelsbach
III; Mainbach IV - Blumenthal III
20.10.2006: Sainbach IV - Mainbach IV;
Oberwittelsbach III - Blumenthal III;
Aindling I - Unterschneitbach II
27.10.2006: Mainbach IV - Oberwittels-
bach III; Blumenthal III - Aindling I; Un-
terschneitbach II - Sainbach IV
02.03.2007: Oberwittelsbach III - Sain-
bach IV; Mainbach IV - Aindling I; Blum-
enthal III - Unterschneitbach II
09.03.2007: Aindling I - Oberwittels-
bach III; Unterschneitbach II - Main-
bach IV; Sainbach IV - Blumenthal III
16.03.2007: Sainbach IV - Aindling I;
Oberwittelsbach III - Unterschneitbach
II; Blumenthal III - Mainbach IV
23.03.2007: Mainbach IV - Sainbach IV;
Blumenthal III - Oberwittelsbach III; Un-
terschneitbach II - Aindling I
30.03.2007: Oberwittelsbach III - Main-
bach IV; Aindling I - Blumenthal III;
Sainbach IV - Unterschneitbach II

H-Klasse Gruppe 1

29.09.2006: Hollenbach V - Neukirchen
II; Sainbach V - Igenhausen IV; Ecknach
III frei
06.10.2006: Neukirchen II - Sainbach V;
Igenhausen IV - Ecknach III; Hollenbach
V frei
13.10.2006: Sainbach V - Hollenbach V;
Ecknach III - Neukirchen II; Igenhausen
IV frei
20.10.2006: Hollenbach V - Igenhausen
IV; Sainbach V - Ecknach III; Neukirchen
II frei
27.10.2006: Igenhausen IV - Neukir-
chen II; Ecknach III - Hollenbach V;
Sainbach V frei
02.03.2007: Neukirchen II - Hollenbach
V; Igenhausen IV - Sainbach V; Ecknach
III frei
09.03.2007: Sainbach V - Neukirchen II;

Ecknach III - Igenhausen IV; Hollenbach
V frei
16.03.2007: Hollenbach V - Sainbach V;
Neukirchen II - Ecknach III; Igenhausen
IV frei
23.03.2007: Igenhausen IV - Hollen-
bach V; Ecknach III - Sainbach V;
Neukirchen II frei
30.03.2007: Neukirchen II - Igenhausen
IV; Hollenbach V - Ecknach III; Sainbach
V frei

H-Klasse Gruppe 2

29.09.2006: Rehling IV - Baar II; Hol-
lenbach VI - Neukirchen III; Blumenthal
IV - Haunswies V
06.10.2006: Baar II-Hollenbach VI;
Neukirchen III - Blumenthal IV; Hauns-
wies V - Rehling IV
13.10.2006: Hollenbach VI - Rehling IV;
Blumenthal IV - Baar II; Neukirchen III -
Haunswies V
20.10.2006: Rehling IV - Neukirchen III;
Baar II-Haunswies V; Hollenbach VI -
Blumenthal IV
27.10.2006: Neukirchen III - Baar II;
Haunswies V - Hollenbach VI; Blument-
hal IV - Rehling IV
02.03.2007: Baar II-Rehling IV; Neukir-
chen III - Hollenbach VI; Haunswies V -
Blumenthal IV
09.03.2007: Hollenbach VI - Baar II;
Blumenthal IV - Neukirchen III; Rehling
IV - Haunswies V
16.03.2007: Rehling IV - Hollenbach VI;
Baar II-Blumenthal IV; Haunswies V -
Neukirchen III
23.03.2007: Neukirchen III - Rehling IV;
Haunswies V - Baar II; Blumenthal IV -
Hollenbach VI
30.03.2007: Baar II-Neukirchen III; Hol-
lenbach VI - Haunswies V; Rehling IV -
Blumenthal IV

I-Klasse Gruppe 1

29.09.2006: Allenberg III - Aichach IV;
Neukirchen IV - Petersdorf II; Unter-
bernbach IV frei
06.10.2006: Aichach IV - Neukirchen IV;
Petersdorf II - Unterbernbach IV; Allen-
berg III frei
13.10.2006: Neukirchen IV - Allenberg
III; Unterbernbach IV Aichach IV; Pe-
tersdorf II frei
20.10.2006: Allenberg III - Petersdorf
II; Neukirchen IV - Unterbernbach IV;
Aichach IV frei
27.10.2006: Petersdorf II - Aichach IV;
Unterbernbach IV - Allenberg III;
Neukirchen IV frei
02.03.2007: Aichach IV - Allenberg III;
Petersdorf II - Neukirchen IV; Unter-
bernbach IV frei
09.03.2007: Neukirchen IV - Aichach IV;
Unterbernbach IV - Petersdorf II; Allen-
berg III frei
16.03.2007: Allenberg III - Neukirchen
IV; Aichach IV - Unterbernbach IV; Pe-
tersdorf II frei
23.03.2007: Petersdorf II - Allenberg
III; Unterbernbach IV - Neukirchen IV;
Aichach IV frei
30.03.2007: Aichach IV - Petersdorf II;
Allenberg III - Unterbernbach IV;
Neukirchen IV frei

I-Klasse Gruppe 2

29.09.2006: Inchenhofen IV - Schiltberg
II; Oberbernbach IV - Klingen IV; Aichach
V frei
06.10.2006: Schiltberg II - Oberbernbach
IV; Klingen IV - Aichach V; Inchenhofen IV
frei
13.10.2006: Oberbernbach IV - Inchenh-
ofen IV; Aichach V - Schiltberg II; Klingen
IV frei
20.10.2006: Inchenhofen IV - Klingen IV;
Oberbernbach IV - Aichach V; Schiltberg II
frei

27.10.2006: Klingen IV - Schiltberg II;
Aichach V - Inchenhofen IV; Oberbernbach
IV frei
02.03.2007: Schiltberg II - Inchenhofen
IV; Klingen IV - Oberbernbach IV; Aichach
V frei
09.03.2007: Oberbernbach IV - Schiltberg
II; Aichach V - Klingen IV; Inchenhofen IV
frei
16.03.2007: Inchenhofen IV - Oberbern-
bach IV; Schiltberg II - Aichach V; Klingen
IV frei
23.03.2007: Klingen IV - Inchenhofen IV;
Aichach V - Oberbernbach IV; Schiltberg II
frei
30.03.2007: Schiltberg II - Klingen IV; In-
chenhofen IV - Aichach V; Oberbernbach
IV frei

Jugend Gruppe A

28.09.2006: Sulzbach I - Obergriesbach
I; Willprechtszell I - Hollenbach I;
Schönbach I - Eisingersdorf I
05.10.2006: Obergriesbach I - Willp-
rechtszell I; Hollenbach I - Schönbach I;
Eisingersdorf I - Sulzbach I
12.10.2006: Willprechtszell I - Sulzbach
I; Schönbach I - Obergriesbach I; Hol-
lenbach I - Eisingersdorf I
19.10.2006: Sulzbach I - Hollenbach I;
Obergriesbach I - Eisingersdorf I; Will-
prechtszell I - Schönbach I
26.10.2006: Hollenbach I - Obergries-
bach I; Eisingersdorf I - Willprechtszell
I; Schönbach I - Sulzbach I
01.03.2007: Obergriesbach I - Sulzbach
I; Hollenbach I - Willprechtszell I; Eisin-
gersdorf I - Schönbach I
08.03.2007: Willprechtszell I - Ober-
griesbach I; Schönbach I - Hollenbach
I; Sulzbach I - Eisingersdorf I
15.03.2007: Sulzbach I - Willprechtszell
I; Obergriesbach I - Schönbach I; Eisin-
gersdorf I - Hollenbach I
22.03.2007: Hollenbach I - Sulzbach I;
Eisingersdorf I - Obergriesbach I;
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Schönbach I - Willprechtszell I
29.03.2007: Obergriesbach I - Hollen-
bach I; Willprechtszell I - Eisingersdorf
I; Sulzbach I - Schönbach I

Jugend Gruppe B

28.09.2006: Griesbeckerzell I - Aichach
I; Neukirchen I - Rehling I; Osterzhau-
sen I - Kühbach I
05.10.2006: Aichach I - Neukirchen I;
Rehling I - Osterzhausen I; Kühbach I -
Griesbeckerzell I
12.10.2006: Neukirchen I - Gries-
beckerzell I; Osterzhausen I - Aichach I;
Rehling I - Kühbach I
19.10.2006: Griesbeckerzell I - Rehling
I; Aichach I - Kühbach I; Neukirchen I -
Osterzhausen I
26.10.2006: Rehling I - Aichach I; Küh-
bach I - Neukirchen I; Osterzhausen I -
Griesbeckerzell I
01.03.2007: Aichach I - Griesbeckerzell
I; Rehling I - Neukirchen I; Kühbach I -
Osterzhausen I
08.03.2007: Neukirchen I - Aichach I;
Osterzhausen I - Rehling I; Gries-
beckerzell I - Kühbach I
15.03.2007: Griesbeckerzell I - Neukir-
chen I; Aichach I - Osterzhausen I; Küh-
bach I - Rehling I
22.03.2007: Rehling I - Griesbeckerzell
I; Kühbach I - Aichach I; Osterzhausen I
- Neukirchen I
29.03.2007: Aichach I - Rehling I;
Neukirchen I - Kühbach I; Griesbecker-
zell I - Osterzhausen I

Jugend Gruppe C

28.09.2006: Gallenbach I - Mauerbach
I; Todtenweis I - Unterschneitbach I;
Oberbernbach I - Haunswies I
05.10.2006: Haunswies I - Gallenbach
I; Mauerbach I - Todtenweis I; Unter-
schneitbach I - Oberbernbach I
12.10.2006: Todtenweis I - Gallenbach
I; Oberbernbach I - Mauerbach I; Unter-
schneitbach I - Haunswies I
19.10.2006: Gallenbach I - Unter-
schneitbach I; Mauerbach I - Haunswies
I; Todtenweis I - Oberbernbach I
26.10.2006: Unterschneitbach I - Mau-
erbach I; Oberbernbach I - Gallenbach I;
Haunswies I - Todtenweis I
01.03.2007: Mauerbach I - Gallenbach
I; Haunswies I - Oberbernbach I; Unter-
schneitbach I - Todtenweis I
08.03.2007: Todtenweis I - Mauerbach
I; Oberbernbach I - Unterschneitbach I;
Gallenbach I - Haunswies I
15.03.2007: Haunswies I - Unter-
schneitbach I; Gallenbach I - Todten-
weis I; Mauerbach I - Oberbernbach I
22.03.2007: Unterschneitbach I Gal-
lenbach I; Haunswies I - Mauerbach I;
Oberbernbach I - Todtenweis I
29.03.2007: Mauerbach I - Unter-
schneitbach I; Todtenweis I - Hauns-
wies I; Gallenbach I - Oberbernbach I

Jugend Gruppe D

28.09.2006: Allenberg I - Blumenthal I;
Kühbach II - Hollenbach II; Schönbach
II - Willprechtszell II
05.10.2006: Blumenthal I - Kühbach II;
Hollenbach II - Schönbach II; Willp-
rechtszell II - Allenberg I
12.10.2006: Kühbach II - Allenberg I;
Schönbach II - Blumenthal I; Hollen-
bach II - Willprechtszell II
19.10.2006: Allenberg I - Hollenbach II;
Blumenthal I - Willprechtszell II; Küh-

bach II - Schönbach II
26.10.2006: Hollenbach II - Blumenthal
I; Willprechtszell II - Kühbach II; Schön-
bach II - Allenberg I
01.03.2007: Blumenthal I - Allenberg I;
Hollenbach II - Kühbach II; Willprechts-
zell II - Schönbach II
08.03.2007: Kühbach II - Blumenthal I;
Schönbach II - Hollenbach II; Allenberg
I - Willprechtszell II
15.03.2007: Allenberg I - Kühbach II;
Blumenthal I - Schönbach II; Willp-
rechtszell II - Hollenbach II
22.03.2007: Hollenbach II - Allenberg I;
Willprechtszell II - Blumenthal I; Schön-
bach II - Kühbach II
29.03.2007: Blumenthal I - Hollenbach
II; Kühbach II - Willprechtszell II; Allen-
berg I - Schönbach II

Jugend Gruppe E

28.09.2006: Sulzbach II - Unterbern-
bach I; Klingen I - Sainbach I; Inchenh-
ofen I frei
05.10.2006: Unterbernbach I - Klingen
I; Inchenhofen I - Sulzbach II; Sainbach
I frei
12.10.2006: Klingen I - Sulzbach II;
Sainbach I - Inchenhofen I; Unterbern-
bach I frei
19.10.2006: Sulzbach II - Sainbach I;
Unterbernbach I - Inchenhofen I; Klin-
gen I frei
26.10.2006: Sainbach I - Unterbern-
bach I; Inchenhofen I - Klingen I; Sulz-
bach II frei
01.03.2007: Unterbernbach I - Sulz-
bach II; Sainbach I - Klingen I; Inchen-
hofen I frei
08.03.2007: Klingen I - Unterbernbach
I; Sulzbach II - Inchenhofen I; Sainbach
I frei
15.03.2007: Sulzbach II - Klingen I; In-
chenhofen I - Sainbach I; Unterbern-
bach I frei
22.03.2007: Sainbach I - Sulzbach II;
Inchenhofen I - Unterbernbach I; Klin-
gen I frei
29.03.2007: Unterbernbach I - Sain-
bach I; Klingen I - Inchenhofen I; Sulz-
bach II frei

Jugend Gruppe F

28.09.2006: Gallenbach II - Oberbern-
bach II; Todtenweis II - Unterschneit-
bach II; Zahling I frei
05.10.2006: Oberbernbach II - Todten-
weis II; Unterschneitbach II - Zahling I;
Gallenbach II frei
12.10.2006: Todtenweis II - Gallenbach
II; Zahling I - Oberbernbach II; Unter-
schneitbach II frei
19.10.2006: Gallenbach II - Unter-
schneitbach II; Todtenweis II - Zahling
I; Oberbernbach II frei
26.10.2006: Unterschneitbach II -
Oberbernbach II; Zahling I - Gallenbach
II; Todtenweis II frei
01.03.2007: Oberbernbach II - Gallen-
bach II; Unterschneitbach II - Todten-
weis II; Zahling I frei
08.03.2007: Todtenweis II - Oberbern-
bach II; Zahling I - Unterschneitbach II;
Gallenbach II - frei
15.03.2007: Gallenbach II - Todtenweis
II; Oberbernbach II - Zahling I; Unter-
schneitbach II frei
22.03.2007: Unterschneitbach II Gal-
lenbach II; Zahling I - Todtenweis II;
Oberbernbach II frei
29.03.2007: Oberbernbach II - Unter-
schneitbach II; Gallenbach II - Zahling I;
Todtenweis II frei

Jugend Gruppe G

28.09.2006: Rehling II - Unterbernbach
II; Klingen II - Aindling I; Untergriesbach
I frei
05.10.2006: Unterbernbach II - Klingen
II; Aindling I - Untergriesbach I; Rehling
II frei
12.10.2006: Klingen II - Rehling II; Un-
tergriesbach I - Unterbernbach II; Aind-
ling I - frei
19.10.2006: Rehling II - Aindling I; Klin-
gen II - Untergriesbach I; Unterbern-
bach II frei
26.10.2006: Aindling I - Unterbernbach
II; Untergriesbach I - Rehling II; Klingen
II frei
01.03.2007: Unterbernbach II - Rehling
II; Aindling I - Klingen II; Untergriesbach
I frei
08.03.2007: Klingen II - Unterbernbach
II; Untergriesbach I - Aindling I; Rehling
II frei
15.03.2007: Rehling II - Klingen II; Un-
terbernbach II - Untergriesbach I; Aind-
ling I frei
22.03.2007: Aindling I - Rehling II; Un-
tergriesbach I - Klingen II; Unterbern-
bach II frei
29.03.2007: Unterbernbach II - Aind-
ling I; Rehling II - Untergriesbach I; Klin-
gen II frei

LP-Gauliga

28.09.2006: Rehling I - Aichach I; Tod-
tenweis I - Hollenbach I; Oberbernbach
I - Oberwittelsbach I
05.10.2006: Aichach I - Todtenweis I;
Hollenbach I - Oberbernbach I; Ober-
wittelsbach I - Rehling I
12.10.2006: Todtenweis I - Rehling I;
Oberbernbach I - Aichach I; Hollenbach
I - Oberwittelsbach I
19.10.2006: Rehling I - Hollenbach I;
Aichach I - Oberwittelsbach I; Todten-
weis I - Oberbernbach I
26.10.2006: Hollenbach I - Aichach I;
Oberwittelsbach I - Todtenweis I; Ober-
bernbach I - Rehling I
01.03.2007: Aichach I - Rehling I; Hol-
lenbach I - Todtenweis I; Oberwittels-
bach I - Oberbernbach I
08.03.2007: Todtenweis I - Aichach I;
Oberbernbach I - Hollenbach I; Rehling
I - Oberwittelsbach I
15.03.2007: Rehling I - Todtenweis I;
Aichach I - Oberbernbach I; Oberwit-
telsbach I - Hollenbach I
22.03.2007: Hollenbach I - Rehling I;
Oberwittelsbach I - Aichach I; Ober-
bernbach I - Todtenweis I
29.03.2007: Aichach I - Hollenbach I;
Todtenweis I - Oberwittelsbach I; Reh-
ling I - Oberbernbach I

LP-A-Klasse

28.09.2006: Walchshofen I - Kühbach I;
Neukirchen I - Willprechtszell I; Blum-
enthal I - Eisingersdorf I
05.10.2006: Kühbach I - Neukirchen I;
Willprechtszell I - Blumenthal I; Eisin-
gersdorf I - Walchshofen I
12.10.2006: Neukirchen I - Walchsh-
ofen I; Blumenthal I - Kühbach I; Willp-
rechtszell I - Eisingersdorf I
19.10.2006: Walchshofen I - Willp-
rechtszell I; Kühbach I - Eisingersdorf I;
Neukirchen I - Blumenthal I
26.10.2006: Willprechtszell I - Kühbach
I; Eisingersdorf I - Neukirchen I; Blum-
enthal I - Walchshofen I
01.03.2007: Kühbach I - Walchshofen

I; Willprechtszell I - Neukirchen I; Eisin-
gersdorf I - Blumenthal I
08.03.2007: Neukirchen I - Kühbach I;
Blumenthal I - Willprechtszell I; Wal-
chshofen I - Eisingersdorf I
15.03.2007: Walchshofen I - Neukir-
chen I; Kühbach I - Blumenthal I; Eisin-
gersdorf I - Willprechtszell I
22.03.2007: Willprechtszell I - Walchs-
hofen I; Eisingersdorf I - Kühbach I;
Blumenthal I - Neukirchen I
29.03.2007: Kühbach I - Willprechtszell
I; Neukirchen I - Eisingersdorf I; Wal-
chshofen I - Blumenthal I

LP-B-Klasse

28.09.2006: Sulzbach I - Aichach II;
Todtenweis II - Hollenbach II; Inchenh-
ofen I - Eisingersdorf II
05.10.2006: Aichach II - Todtenweis II;
Hollenbach II - Inchenhofen I; Eisin-
gersdorf II - Sulzbach I
12.10.2006: Todtenweis II - Sulzbach I;
Inchenhofen I - Aichach II; Hollenbach
II - Eisingersdorf II
19.10.2006: Sulzbach I - Hollenbach II;
Aichach II - Eisingersdorf II; Todtenweis
II - Inchenhofen I
26.10.2006: Hollenbach II - Aichach II;
Eisingersdorf II - Todtenweis II; Inchen-
hofen I - Sulzbach I
01.03.2007: Aichach II - Sulzbach I;
Hollenbach II - Todtenweis II; Eisin-
gersdorf II - Inchenhofen I
08.03.2007: Todtenweis II - Aichach II;
Inchenhofen I - Hollenbach II; Sulzbach
I - Eisingersdorf II
15.03.2007: Sulzbach I - Todtenweis II;
Aichach II - Inchenhofen I; Eisingers-
dorf II - Hollenbach II
22.03.2007: Hollenbach II - Sulzbach I;
Eisingersdorf II - Aichach II; Inchenh-
ofen I - Todtenweis II
29.03.2007: Aichach II - Hollenbach II;
Todtenweis II - Eisingersdorf II; Sulz-
bach I - Inchenhofen I

LP-C-Klasse

28.09.2006: Rehling II - Oberbernbach
II; Klingen I - Aindling I; Kühbach II frei
05.10.2006: Oberbernbach II - Klingen
I; Aindling I - Kühbach II; Rehling II frei
12.10.2006: Klingen I - Rehling II; Küh-
bach II - Oberbernbach II; Aindling I frei
19.10.2006: Rehling II - Aindling I; Klin-
gen I - Kühbach II; Oberbernbach II frei
26.10.2006: Aindling I - Oberbernbach
II; Kühbach II - Rehling II; Klingen I frei
01.03.2007: Oberbernbach II - Rehling
II; Aindling I - Klingen I; Kühbach II frei
08.03.2007: Klingen I - Oberbernbach
II; Kühbach II - Aindling I; Rehling II frei
15.03.2007: Rehling II - Klingen I; Ober-
bernbach II - Kühbach II; Aindling I frei
22.03.2007: Aindling I - Rehling II; Küh-
bach II - Klingen I; Oberbernbach II frei
29.03.2007: Oberbernbach II - Aindling
I; Rehling II - Kühbach II; Klingen I frei

PLAKATE
FEST-

SCHRIFTEN
MB Verlagsdruck

Max Ballas
S c h ro b e n h a u s e n
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
Fax 0 82 52 / 8 91 62
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Bei der Abschlussfeier von Almenrausch
Edenried zu den Gaurundenwettkämpfen
2005/2006 wurden Josef Weber (links)
und Ulrich Riemensperger (rechts) anläs-
slich ihrer runden Geburtstage geehrt. An
Josef Weber überreichte erster Schützen-
meister Ignaz Oswald einen Geschenkkorb
zu seinem 75. Geburtstag. Zu seinem 50.
Geburtstag erhielt erster Schriftführer Ul-
rich Riemensperger eine Figur vom Patron
der Schützen, dem heiligen Sebastian,
überreicht. Der Schützenmeister bedank-
te sich bei den beiden Geburtstagskindern
für ihren unermüdlichen Einsatz für den
Schützenverein. Ulrich Riemensperger ist
seit über 30 Jahren als erster Schriftfüh-
rer für den Verein im Einsatz.

Almenrausch Edenried

Seinen 50. Geburtstag feierte im Mai Max
Abt von „Eichenlaub Eisingersdorf“. Dazu
gab es ein tolles Fest im Schützenheim
und nebenm den vielen Verwandten,
Freunden und Bekannten kam natürlich
auch die Vereinsspitze der Eichenlaub-
Schützen zum Gratulieren. Kein Wunder,
gehört Max Abt doch zu dem Verein fast
schon wie das Inventar. Er ist zweiter
Schützenmeister, phasenweise Wirt des
Schützenheimes und einfach „der Mann
für alles“ wenn es was zu reparieren und
zu richten gibt. Daneben schießt er auch
noch aktiv in der zweiten Pistolenman-
schaft mit und dies alles würdigte der 1.
Schützenmeister Werner Barl (links im
Bild), hier im Bild zusammen mit dem Ju-
bilar Max Abt, rechts.         Foto: Josef Abt

Eichenlaub Eisingersdorf

Ziegler Erich sen. zum 70. Geburtstag am
28.5.06.

Schwaiger Michael zum 65. Geburtstag
am 14.2.06.

Schützenliesl Grosshausen

ohne Bild: Anton Eichinger, zum 60. Ge-
burtstag am 11.7.06.

Schützenlust Klingen

80 Jahre: Simon Wörle
70 Jahre: Adolf Sailer

Wildmoosschützen Mauerbach

80 Jahre: Rottensteiner Andreas (Eh-
renmitglied)
70 Jahre: Pechter Adolf (Ehrenmitglied
und ehem. 1. Sportleiter 1982-2001),
Birkmeir Hans (Stadtrat AIC), Mayr
Franz sen., Lutz Bernhard, Schwaiger
Konrad sen. (ehem. 2.Schützenmeister
1962-1964), Kreitmair Paul
60 Jahre: Pinske Ingrid (ehem. Kassie-
rerin 1979-1982), Fleck Oskar, Friedl
Franz, Mangold Johann
50 Jahre: Mangold Gottfried, Brummer
Josef

Hubertus Obergriesbach

Geburtstagsscheibe von Pflugmacher
Hubert zu seinen 60. Geburtstag, gestif-
tet. Gewonnen Bitzl Martin mit einem
9-Teiler. 

50 Jahre: Mahl Lorenz, Hopfensitz Kurt 
60 Jahre: Schrupp Anna, Pflugmacher
Hubert, Hoffmann Siegfried, Porten-
hauser Willi 
70 Jahre: Meyer Edith, Dallinger Hermi-
ne 
75 Jahre: Dallinger Stefan, Schiffelholz
Anton 
80 Jahre: Asam Lorenz, Fischer Ludwig 

Oberwittelsbach (ech) Ohne große Pro-
bleme brachte der Eisingersdorfer
Schützenmeister Werner Barl die Neu-
wahlen über die Bühne.
Gewählt wurden: Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmeir (Sainbach),
Gauschützenmeister Franz Achter (Un-
tergriesbach), Gauschützenmeister Pe-
ter Schwaiger (Obermauerbach),
Gauschatzmeisterin Claudia Riemens-
perger (Zahling), ihre Vertreterin Sabi-
ne Baumeir Pöttmes, Gauschriftführer
Günter Sitta Oberwittelsbach, seine
Vertreterin Cornelia Königsberger Wal-
chshofen, Gausportleiter Erich Eibl Klin-
gen, sein Vertreter Martin Haider
Schönbach, Rundenwettkampfleiter
sind Willi Rittler Baar / Schwaben und
Helmut Gamperl, Gaudamenleiterin
Anni Birkmeir Willprechtszell, ihre Ver-
treterin Brigitte Gabriel aus Walchsh-
ofen.
Von der Versammlung wurden Paul
Schapfl Todtenweis und Sandra Mohr
Obergriesbach als Jugendleiter in ihren
Ämtern bestätigt. Referenten: EDV Pe-
ter Rieger Rehling und Gabi Weiß Ober-
bernbach, Feuerwaffenreferent Heinz
Willms Kühbach, Pressereferent Erich
Echter Ecknach, Wurftauben- und Böll-

erreferent Erich Winter Griesbeckerzell.
Versehrtenreferent Martin Schormair
Aichach. Ausschuß: Anton Schmalzl
Klingen, Heribert Hohler Großhausen,
Georg Schormair Hollenbach, Sigi Weiß
Oberbernbach und Jürgen Zandtner
Untergriesbach: Kassenrevisoren:
Hans Mertl Rehling und Hans Hörmann
Kühbach: Die Geehrten: Silberne Gams:
Schweiger Peter, Wildmoosschützen
Mauerbach; Bianca Held, Burgfalken
Oberwitelsbach; Werner Barl, Eichen-
laub Eisingersdorf; Martin Haider, Grü-
ne Eiche Schönbach: Verdienstnadel
Bayerischer Sportschützenbund
(grün): Dieter Eckhard, Burgschützen
Haunswies; Sabine Baumeir, Jagdlust
Gallenbach; Rupert Peter, Jägerblut In-
chenhofen; Christian Schaller, Altpaar-
tal Baar; Verdienstnadel Bezirk Ober-
bayern: Josef Huber, Burgfalken Ober-
wittelsbach; Gabi Weiß, Vereinigte
Oberbernbach; Ehrennadel klein Gold
BSSB: Siegfried Kroisi, Adlerhorst Sulz-
bach; Rudi Gabriel, Hubertus Walchsh-
ofen; Ehrennadel klein Gold DSB: Willi
Portenhauser, Hubertus Obergries-
bach; Rudi Oswald, Wild Schütz Peters-
dorf; Josef Maier Frisch Auf Unterbern-
bach.

Die Geehrten: Von Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir und Ehrengauschützenmei-
ster Willi Hanika wurden verdiente Schützen ausgezeichnet. Fotos / Text (ech)

Die neue Gauvorstandschaft / Ehrungen

Gasthof Wagner
Harthofstraße 38 · 86551 Aichach-Untergriesbach

Telefon 0 82 51 / 89 77-0 · Telefax 0 82 51 / 8977-50
e-Mail: Kaspar.Wagner@t-online.de

❉

Geburtstage

Persönliche Geburtstagszeitung
von 1 Seite bis 8 Seiten oder
Geburtstagskarten und Bilder

als besonderes Geschenk!
Rufen Sie an: 0 82 52 / 8 91 60
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Auch die Jugendmanschaft der „Alpenrose“ Rehling sicherte sich in der Gruppe C mit
12:4 Punkten souverän den Meistertitel. Dies mit einer ganz jungen Mannschaft und hier
zeigt sich einmal mehr die hervorragende Jugendarbeit in diesem Verein, die nun wieder
ihre ersten Früchte trägt. Es sind lauter „Neulinge“ und promt schafften die Buben und
Mädchen auf Anhieb gleich den Meistertitel. Das Bild zeigt von links Johannes Schapfl,
der damit ganz in die Fußstapfen der so erfolgreichen Eltern Lucia und Martin Schapfl
tritt, dann Benjamin Milde, Patrick Thrä, Lisa Riedermayr und Vanessa Thrä.    Bild: J. Abt

Alpenrose Rehling

Die zwei Ehrenmitglieder von Hubertus Walchshofen, Josef Heigemeir und Josef Heige-
meir, sowie die Frau des im Dezember verstorbenen Josef Wurzer (Monika Wurzer) lu-
den anlässlich ihres Namenstages auch heuer wieder die aktiven Schützen zum Leber-
käs- Essen ein. Für die Jungschützen gab es  Pokale auszuschießen, wobei sie so nah
wie möglich an einem 132- Teiler (Alter der zwei Josef`s) kommen sollten.  Das Foto zeigt
die Ehrenmitglieder und die Preisträger (von links): Andreas Gabriel, Josef Heigemeir,
Roman Greifenegger, Josef Heigemeir und Martin Breitsameter.

Hubertus Walchshofen

Schülervergleich
Am Samstag den 7. Oktober 2006  findet der Schülervergleich mit Gauen
Schrobenhausen,  Neuburg/Pöttmes und Aichach im Schützenheim in Au-
tenzell ab 14.00 Uhr statt. Es starten  je Gau 12 Schüler davon 4 mit Jahrgang
93 und 8 vom Jahrgang 94/95. Die Teilnehmer werden noch benachrichtigt.

Gaujugendtag
Am Samstag den 30.12.2006 findet der Gaujugendtag des Sportschützen-
gaus Aichach ab 14.00 Uhr im Thomabräu in Kühbach statt.   GJL Paul Schapfl

Heiße Runden mit heißen Autos drehten
die Jungschützen von Almenrausch Eden-
ried im Schützenheim. Dazu hatten die
Jungschützen die Auto-Rennbahn vom
Jugendbetreuer Oliver Jakob (hinten
rechts) aufgebaut. Aufgabe war es dann,
in einer vorgegebenen Zeit möglichst vie-
le Runden zu drehen. Voller Begeisterung
wurde am Gashebel gedrückt. Auch die er-
wachsenen Schützen versuchten sich zu
später Stunde dann als Rennfahrer.

Almenrausch EdenriedHubertus Obergriesbach

Den 2. Platz sicherte sich die Schützen
Jugend Obergriesbach in der A Klasse
mit 16:4 Punkten und 7921 Ringen. Sie
beteiligten  sich beim Gauschießen in
Ecknach wo sie, im Einzel einen 2. Platz,
8. und 9. Platz belegten. In der Mann-
schaft Platz: 9 mit 2567 Ringen. 
Bei der Gaumeisterschaft: Jugend: Dur-
ner Manuel Platz 10 375 Ring, Eberle
Verena Platz  3 351 Ring; Junioren A: Zil-
se Max Platz 8 348 Ring, Ostermayr
Christine Platz 6 336 Ring, Junioren B:
Wild Adrian Platz  11 324 Ring. 
Das nächste große Ereignis für unsere
Jugend, wird ihr diesjährige Zeltlager
sein. Das die Jugendleiter Hubert Os-
termayr, Thurner Josef und Zilse Max
organisiert haben. Vielen Dank den Ju-
gendleitern für ihre Mühe und Arbeit.

In der Saison 2005/2006 wurde die neu-
formierte Jugendmannschaft der Wild-
moosschützen bei den Gaurundenwett-
kämpfen zu einer recht schlagfertigen
Truppe. Zum Teil erreichten die Jugend-
lichen immer bessere Ergebnisse und
sorgten öfters mal für richtige Überra-
schungen. Die Jugendlichen mit den
Schützinnen Conny Stegmair (Mann-
schafts- und Gruppenbeste mit 255,25
Ringe Durchschnitt), Maria Kreitmair
sowie den Schützen Daniel Heckmann
und Matthias Paulus konnten ihr Mann-
schaftsergebnis laufend bis auf 753
Ringe steigern. Sie belegen mit 15 : 1
Punkten und 5756 Ringen ungeschla-
gen den 1. Platz in der Jugendgruppe E
. Damit schafften sie überlegen die Mei-
sterschaft und den Aufstieg in die Grup-
pe D.
Die Jugendleiter Alexander Schmaus,

Armin Anderl und Sportleiter Edi Grodl
hoffen, dass dieser momentan positi-
vere Trend bei der Wildmoos-Jugend
anhält und sich in Zukunft neue Jung-
schützen einfinden, die sich mit Eifer an
den Übungsabenden beteiligen, damit
man in den nächsten Jahren wieder bei
den Jugend –Rundenwettkämpfen ein
gewichtiges Wort mitreden kann. Die
Vorstandschaft hofft auch durch die
neuen Schießstände, die im Gemein-
schaftshaus Mauerbach bereitstehen,
wieder mehr Jugendliche für den
Schießsport gewinnen zu können. Un-
ter der Leitung der Jugendbetreuer
Alexander Schmaus, Armin Anderl und
Edi Grodl sowie der Mithilfe anderer
Schützen im Verein, wird es den jungen
Schützinnen und Schützen nicht an An-
sporn sowie Anregungen fehlen, ihre
Ergebnisse und Technik zu verbessern.

Jugendmannschaft mit Conny Stegmair (Bestschützin der Jugend und RWK-Beste Ju-
gend Gruppe E.), Maria Kreitmair, Daniel Heckmann und Matthias Paulus.

Wildmoosschützen Mauerbach 

Deuringerstraße 2 · 86551 Aichach
Unterricht: Di. und Do. 19.00–20.30 Uhr

Anmeldung bei jedem Kursabend Di. und Do. ab 18.30 Uhr
oder Telefon 0 82 51 / 27 00

Inh.  Fernseh-Schuh GmbH

Schrobenhausener Straße 11

86551 Aichach
Telefon 0 82 51 - 44 01 · Fax 0 82 51 - 5 30 38

- Shop Aichach
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Auch die Jüngsten im Verein der Grünen
Eiche Schönbach durften bei der Winter-
meisterschaft schon ihre ersten Pokale ab-
holen (von links): Stefan Dax (2. Platz), Ni-
cole Reißner (1. Platz), Katharina Wagner
(3. Platz) und Manuel Schweizer.

Auch in der Jugendklasse gab es einige er-
folgreiche Teilnehmer der Wintermeister-
schaft: Christian Mahl, Andreas Stadl-
mayr, Michael Baur, Florian Stadlmayr und
Tobias Eppler (von links).

Grüne Eiche Schönbach

von links: Die Jungschützen des Vereins, Thomas Winter, Maximilian Neumeier, Florian
Greppmair, Philip Fent, Sebastian Greppmair, Christian Hell, Johannes Neumeier.

Die Jungschützen von den Ecknachtalern
Ecknach schossen einen prächtigen Wan-
derpokal aus. Gestiftet hat den Pokal 2.
Schützenmeister Herbert Höß. Herbert
Höß (rechts) überreichte dem diesjährigen
Gewinner Josef Schmaus (links) den Po-
kal. Die Platzierungen: 1. Josef Schmaus
(37,0 Teiler), 2. Thomas Failer (42,0 T.), 3.
Jonas Schreier (159,3 T.), 4. Marcus
Schäffer (190,4 T.), 5. Markus Haas (201,0
T.), 6. Johannes Pfleger (203,9 T.), 7. Ste-
fanie Haas (226,2 T.), 8. Patrick Gambeck
(240,7 T.), 9. Daniel Krumpl (248,9 T.).

Ecknachtaler Ecknach
Schützenlust Klingen

Zum zweiten al wurde heuer ein Eltern-
Kind-Schießen durchgeführt. Das beste
Paar waren Mathias und Andrea Kopp,
vor Jonathan und Franz Kneißl. Zum
Saisonabschluss trafen sich die Jung-
schützen zum ausschießen des Ju-
gendvereinspokals. Diesen sicherte
sich, von den angetretenen 20 Jung-
schützen, Lisa Glas mit 117 Punkten,
den 2. Platz belegte David Tschacha mit
136 Punkten gefolgt von Michael Kopp
(235 Punkte). Ebenfalls fand die Sie-
gerehrung der abgelaufenen Winter-
meisterschaft statt. Den Titel sicherte
sich Lisa Glas . Sie schaffte einen
Durchschnitt von 247,9 Ringen. Gefolgt
von Michael Kopp, 235,3 Ringe und
Alexander Aidelsburger (214,0). Hier

absolvierte Anna Tschacha die meisten
Wertungsschießen. Sie trat 20 mal an
den Schießstand.

Schützenlust Klingen: In der Mitte Lisa
Glas Wintermeisterin und Jugendvereins-
pokalsiegein. Links David Tschacha (zwei-
ter Platz Jugendvereinspokal) und Ma-
thias Kopp (Zweiter Wintermeisterschaft
und Dritter beim Jugendvereinspokal).

Burgschützen Unterwittelsbach

Da strahlten sie, die Nachwuchsschützen der „Alpenrose“ Rehling, denn für die Buben
und Mädchen gab es reichlich Pokale und Sachpreise bei der Siegerehrung zum Ver-
einsschießen. Bild: Abt

Alpenrose Rehling
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Ruhiges 1. Halbjahr
Nach der Ball-Saison hatten die Blum-
enthaler-Schützen eine gute Saison hin-
ter sich. Die Luftgewehr Mannschaften
waren alle auf dem 3. Platz zu finden.
Blumenhtal I in der Gauliga, Blumenthal
II in der E-Klasse, Blumenthal III in der
G-Klasse und Blumenthal IV in der H-
Klasse. Die LP holte sich in der A-Klas-
se den 4. Platz. Die Jugend in der Grup-
pe F schloss sich den erwachsenen Kol-
legen an und belegte ebenfalls den 3.
Platz.

Eine Winterwanderung stand auch die-
ses Jahr wieder auf dem Programm. Bei
etwas glatten Untergrund gab es „Gott
sei Dank“ keine Ausrutscher und im
Zanglstadl wurde die erfolgreiche Wan-
derung mit Glühwein und Punsch ab-
geschlossen. Das Er- und Sie-Schießen
gewannen Angelika und Manfred
Schormair. Beim Gauschießen in Eck-
nach beteiligten sich die Wildschützen
mit guten Ergebnissen. Bei der Feier der
Ecknachtaler Schützen überreichten die
Blumenthaler als Patenverein eine

Schützenscheibe und bekamen im Ge-
genzug auch eine Erinnerungsscheibe
geschenkt.
Die alte Tradition des Endschießens in
Form eines Strohschießens wurde die-
se Jahr wieder aus der Versenkung ge-
holt. In einer schönen Nacht am 21.
April wurde dann das Stroh bei einem
großen Lagerfeuer wieder verbrannt.
Die Familie Held aus Andersbach spen-
dierte den Wildschützen ein Schwein
und dieses wurde bei einem Sommer-
fest im Zanglstadl verspeist. Alle Teil-
nehmer konnten das Fest geniessen
und nebenbei auch noch das Fussball-
spiel Portugal Deutschland anschauen.
Der diesjährige Vereinsausflug war eine
Tagesfahrt ins Werdenfelser Land zum
Bauernhofmuseum Glentleiten und am

Nachmittag wurde ein herrlicher Tag am
Staffelsee verbracht.
Die Blumenthal Schützen waren sehr er-
folgreich bei den Gaumeisterschaften
Zimmerstutzen, besonders in der Al-
ters- und Seniorenklasse. Gaumeister
wurde in der Alters-Klasse Peter Hartl,
wo er zusammen mit seinen Mann-
schaftskollegen Johann Lutz und Man-
fred Schormair auch die Mannschafts-
meisterschaft holte. In der Senioren-
klasse wurde Erich Eibl Gaumeister. Alle
konnten sich durch ihre guten Ergeb-
nisse für die Meisterschaften in Hoch-
brück qualifizieren. In der Schützen-
klasse erreichte Johann Ernst jun mit
dem Zimmerstutzen den 2. Platz. 

Angelika
Schormair

Die alte Tradition des Strohschießen als Endschießen wurde bei den Wildschützen Blum-
enthal wieder aufleben lassen. Von rechts: Sportleiter Josef Baumgartner, Johann Lutz
(1.Platz) Petra Bürgmair (2. Platz) und Johann Ernst sen. (3.Platz.)

Strohfeuer in Blumenthal.

Schwarzlachtaler Igenhausen

Einweihung des
neuen Sportheimes
Am 16. April 2005 wurde mit einer Ab-
rissparty der große Umbau und die Er-
weiterung vom  Igenhausener Sport-
heim eingeläutet. 
Zusammen mit dem FC Igenhausen
nahmen die Schwarzlachtaler dieses
Projekt in Angriff.
Ca. 12.000 freiwillige Arbeitsstunden
der knapp 100 Helfer, die am Umbau be-
teiligt waren, sind bis zur Fertigstellung
notwendig gewesen.
Im Keller, wo vorher der Schützenraum
war, befinden sich nun die Umkleideka-
binen und Duschen für die Fußballer so-
wie ein Schiedsrichterraum, ein Vor-
ratsraum, ein Ballraum und die Toilet-
ten. Im Erdgeschoss wurde die Gast-
stube und Küche großzügig erweitert.
Dem Sportheim wurde auch noch ein
Stock drauf gesetzt, wo jetzt die Schüt-
zenräume mit 10 modernen Ständen
und einem großen Umkleideraum sind.
Eingeweiht wurde das neue Sport- und

Schützenheim, das jetzt „Inghauser
Alm“ heißt, mit einem großen Fest vom
28. – 30. Juli 2006.
Am Freitag stand dabei eine Rockparty
mit der Gruppe Shout auf dem Pro-
gramm.
Einzug der Vereine war am Samstag
Abend, wo die Nürnberger Band Mon-
tana beste Stimmung ins Zelt brachte.
Den kirchlichen Segen erhielt das neue
Sportheim, das zugleich Dorfwirtschaft
ist, durch die Weihe von Pfarrer Karl
Bartenschlager am Sonntag. Bevor er
die Räume segnen konnte, wurde dem
neuen Pächter Herbert Karl der goldene
Schlüssel überreicht.
Nach dem Mittagessen und den
Grußworten fand die Ehrung der fleißig-
sten Helfer statt.
Den offiziellen Rahmen nutzte Schüt-
zenmeister Karlheinz Thummerer um,
zusammen mit Ehrenschützenmeister
Andreas Oefele sen. und Gauschützen-
meister Nick Wittmeir, drei verdiente
Personen der Schwarzlachtaler Igen-
hausen zu Ehrenmitgliedern zu ernen-
nen. Dies sind Josef Breitsameter sen.,
Benedikt Schweizer sen. und Maria
Kienmoser.

Das neue Sportheim Igenhausen

Endschießen
Die Mitglieder der Vereinigten Schützen
Kühbach – Abteilung Alpenrose been-
deten die Schießsaison 2005/2006.
Schützenmeister Stefan Stiegler konn-
te unter den Anwesenden auch einige
Ehrenmitglieder begrüßen. Nach einem
kurzen Bericht über die Aktivitäten und
Veranstaltungen im abgelaufenen Ver-
einsjahr folgte das Totengedenken an
die verstorbenen Mitglieder, besonders
des vor kurzem verstorbenen Ehrenvor-
sitzenden Hans Gamperl. Nach dem ge-
meinsamen Essen wurde die Preisver-
teilung für die Wintermeisterschaft vor-
genommen. Schießleiter Reiner Luft
und Stefan Stiegler überreichten die Po-
kale.
Ergebnisse der Wintermeisterschaft:
Schützenklasse:   1. Reiner Luft -  2.
Alois Koller – 3. Michael Felber
Alters- und Seniorenklasse:   1. Josef
Arzberger -  2. Mathias Tiltscher – 3.
Fritz Kurrer 
Luftpistole offene Klasse:  1. Konrad
Gamperl – 2. Reiner Luft – 3. Michael
Felber
Das beste Blattl der Saison erzielte mit
einem 13,8 Teiler Josef Arzberger. Beim

Seniorenwanderpokal hatte Schützen-
meister Stefan Stiegler das beste Er-
gebnis. 
Auch die Frauen der Schützenmitglieder
konnten wieder ihr Glück am Schieß-
stand versuchen. Hier belegte Luise Tilt-
scher vor Rita Riedl und Helene Monzer
die ersten Plätze. Helene Monzer

Die besten Alpenrose-Schützen der Schießsaison 2005/06 durften wieder Pokale entge-
gennehmen. Helene Monzer

Für 40 Jahre Zugehörigkeit bei den
Vereinigten Schützen - Abteilung Al-
penrose überreichten die Schützen-
meister Stefan Stiegler und Fritz Kur-
rer an  Michael Müller aus Haslang-
kreit Urkunden und Ehrennadel des
Vereins und des Schützengaus.

Wildschütz Blumenthal

Ehrung für Michael Müller

Abteilung Alpenrose Kühbach
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Eine Unmenge von Pokalen, Urkunden
und Sachpreisen gab es zu verteilen, als
sich kürzlich die Rehlinger „Alpenrose“-
Schützen im Schützenheim zur offiziel-
len Abschlussveranstaltung der ver-
einsinternen Schießsaison 2005/06 tra-
fen. Unter den vielen Aktiven konnte
Schützenmeisterin Lucia Schapfl auch
eine große Zahl Jugendlicher willkom-
men heißen und es macht auch den Ver-
antwortlichen der Nachwuchsschützen
sichtlich Spaß, mit welchem Eifer die
Buben und Mädchen jede Woche zu den
Schießen erscheinen.
Lucia Schapfl und ihre Stellvertreterin
Angela Schlögl konnten nach der Be-
grüßung zuerst die Sieger für die kürz-
lich ausgetragenen Vereinsmeister-
schaften sowohl in der Disziplin Luftge-
wehr wie auch Luftpistole ehren. Mit der
Luftpistole sicherte sich den Titel für
2006 Helmut Wittmann mit 356 Ringen,
knapp vor Helmut Forster, der auf 255
Ringe kam und Peter Rieger mit 353
Ringen auf Rang drei verwies. In der Al-
tersklasse wurde Josef Limmer Ver-
einsmeister mit 357 Ringen und in der
Seniorenklasse sicherte sich Anton
Herb mit 281 Ringen den Titel.
In der Disziplin Luftgewehr siegte in der
Schülerklasse Vanessa Nadine Thrä mit
139 Ringen, in der Schülerklasse männ-
lich war Johannes Schapfl unter 10 Teil-
nehmern mit tollen 180 Ringen nicht zu
schlagen. In der Damenklasse domi-
nierte natürlich Angela Schlögl, die es
auf 374 Ringe brachte, Lucia Schapfl
belegte mit 364 Ringen Rang zwei. Ver-
einsmeister in der Herrenaltersklasse
wurde Anton Huber (298 Ringe), in der
Jugendklasse männlich Patrick Thrä
(294 Ringe), Junioren A Markus Pie-
truszka (314 Ringe) und Juniorinnen B
Stefanie Abt (345 Ringe). In der Schüt-
zenklasse setzte sich mit 376 Ringen
ganz klar der hohe Favorit Martin
Schapfl durch und verwies Thomas
Leinfelder (365 Ringe) und Klaus
Schmidberger (356 Ringe) auf die Plät-
ze. Schließlich wurde auch in der Seni-
orenklasse mit mehreren Schützen um
den Titel gekämpft und da siegte Johann
Lapperger mit 319 Ringen vor Martin
Sturz (312) und Thomas Büchler (289).
Immerhin 49 Teilnehmer waren diesmal
beim Winterschießen in den verschie-
denen Altersklassen beteiligt. Hier müs-

sen insgesamt 8 Schießergebnisse er-
rungen werden, um in die Preiswertung
zu kommen, nach oben sind keine Gren-
zen gesetzt. Für die jeweils Erstplatzier-
ten gab es Pokale, für die übrigen Teil-
nehmer standen Sachpreise zur Aus-
wahl. Nachfolgend nun die Erstplatzier-
ten in den einzelnen Klassen, hier zuerst
mit Luftgewehr: Schüler B: 1. Thomas
Riegl 1230 Ringe, Schüler A: Johannes
Schapfl 1393 Ringe, Jugendklasse:
Benjamin Milde 1387 Ringe, Schützen-
klasse (hier wurde abwechselnd gewer-
tet, einmal die drei besten Plattl und
dann die Ringezahl aus acht Schießen)
und deshalb hier die jeweils zwei Erst-
platzierten: 1. Martin Schapfl 29,5-Tei-
ler, 2. Angela Schlögl 1562 Ringe. Seni-
oren: 1. Thomas Büchler sen. 153,2-
Teiler, 2. Johann Lapperger 1247 Ringe.
Luftpistole: 1. Martin Schapfl 187,2-
Teiler, 2. Helmut Forster 1467 Ringe.
Abschließend bedankte sich die Schüt-
zenmeisterin bei den vielen Helferinnen
und Helfern übers ganze Jahr, denn
ohne diese wäre ein solch reibungslo-
ser Schießbetrieb nicht möglich. Lucia
Schapfl blickte kurz voraus für das Jahr
2007, denn da wollen die Rehlinger
Schützen zum zweiten Mal in der Ver-
einsgeschichte das Gauschießen
durchführen. Sie appellierte deshalb
auch an alle Aktiven, sich deshalb heu-
er besonders stark beim Gauschießen in
Ecknach (11. bis 22. April) zu beteiligen.
Einen Hinweis gab es noch zu den näch-
sten Terminen, so steht das Ortsver-
einsschießen an, das vom 27. bis 29.
April wieder stattfindet und am Diens-
tag, 25. April alle Vereine die Möglich-
keit zum Übungsschießen haben. Der
Kameradschaftsabend in Au ist am
Samstag, 20. Mai angesetzt und der 3-
tägige Vereinsausflug vom 12. bis 14.
August an die Mosel nach Mesenich ist
immer noch aktuell und Interessenten
sollen sich umgehend bei Lucia Schapfl
oder Angela Schlögl melden.

Die sind die Vereinsmeister der Rehlinger „Alpenrose“- Schützen, die kürzlich mit einer
Urkunde ausgezeichnet wurden. Das Bild zeigt vorne von links: Angela Schlögl, Johan-
nes Schapfl, Stefanie Abt, Vanessa Thrä. Hinten von links Johann Lapperger, Anton Hu-
ber, Markus Pietruszka, Martin Schapfl, Patrick Thrä und Schützenmeisterin Lucia
Schapfl. Bild: Josef Abt

Alpenrose Rehling

Erfolgreiche Schützen werden geehrt

Sind Sie schon
Mitglied in einem
Schützenverein?

Informieren Sie sich
beim Schützenmeister 

Festschriften
Plakate
persönliche Drucke
mit Farb-Bildern

Urkunden
Einladungen
Glückwünschkarten

Sicherheit beim Druck-Einkauf!

Vergleichen Sie ruhig bei den Druck-Anbietern

der Region. Kommen Sie dann zu
MB Verlagsdruck und zeigen Sie uns,
was Sie dort bezahlen müssten.

MB Verlagsdruck ist preiswerter*!

Gaisbergweg 4
D-86529 Schrobenhausen
Telefon 0 82 52 - 8 91 60
Telefax 0 82 52 - 8 91 62

M. BALLAS
Verlagsdruck

MB

mbverlagsdruck@t-online.de / www.mbverlagsdruck.de

*Seriöse Angebote und gleiche Leistungen!

Komplett_dok  15.09.2006  10:12 Uhr  Seite 23



24

– 
V

er
e

in
e

 b
e

ri
ch

te
n

 –
 

Sport-Schützeninformation 9/2006

Immergrün Schiltberg 

Neuwahlen und Siegerpokale
Das einstimmige Votum der Mitglieder
bestätigte Schützenmeisterin Sandra
Schmid und die gesamte Vorstand-
schaft des SV Immergrün in ihren Äm-
tern. Ebenso erfreulich fielen in der Ge-
neralversammlung im Gasthaus Kaupp
die Berichte über ein sportlich, gesell-
schaftlich und finanziell erfolgreiches
Vereinsjahr aus.
Sandra Schmid begann ihren Rückblick
mit dem Dank an alle Mitglieder des Vor-
stands und an die aktiven Schützen. Mit
Freude registrierte sie „einen wahren
Zuwachs an Schießbeteiligung“. Ganz
aktuell gratulierte sie der 1. Mannschaft
zum Aufstieg in die G-Klasse des Schüt-
zengaus Aichach.
Schriftführerin Andrea Birzele lieferte
eine ausführliche Chronik. Bei den ver-
einsinternen Wettbewerben nannte sie
das Anfangsschießen (Gewinner Alois
Kaupp jun.), das Er- und Sie-Schießen
(Zagler/Herger), die Vereinsmeister-
schaft (Matthias Stempfl), das Königs-
schießen (Alois Kaupp jun.), das
Packerschießen bei der Weihnachtsfei-
er, das Glücksschießen (Josef Schalk)
und das Endschießen (Robert Schalk).
Auswärtige Turniere, an denen sich Im-
mergrün beteiligte, waren das Gau-
schießen 2005 und das Raiffeisenpo-
kalschießen in Autenzell. Als „Highlight
des Jahres“ bezeichnete die Schriftfüh-
rerin das vom Verein ausgerichtete und
in allen Wertungen gewonnene Ge-
meindepokalschießen. 
Im Kassenbericht von Siegfried Thie-
mig jun. wurde eine sparsame Haus-
haltsführung sichtbar. Trotz der hohen
Abgaben an den Gau (640 Euro) konn-
ten ein Überschuss erwirtschaftet und
das Gesamtguthaben erhöht werden.
Vizevorstand Robert Schalk würdigte
das Sportjahr 2005 und die Ergebnisse
der Mannschaften. Von den 29 aktiven
Schützen des Vereins sind 16 Männer,
sieben Frauen und sechs Jugendliche.
17 Schützen kamen in die Endwertung,
für die neben den Wettkämpfen auch die
23 Übungsschießen herangezogen
wurden. Mario Zagler brachte es als Pri-
mus auf 32 der insgesamt 34 möglichen
Schießabende. 
Bei den Rundenwettkämpfen errang die
1. Mannschaft acht Siege, den Grup-

pensieg in der Schützenklasse H und
den Aufstieg in die G-Klasse. Nicht so
gut lief es bei der 2. Mannschaft (I-Klas-
se) und bei der Jugend (Gruppe F). Bei-
de mussten sich jeweils mit dem letzten
Tabellenplatz begnügen.
Nach der Statistik nahm Schützenmei-
sterin Sandra Schmid die Pokalverlei-
hung für die Vereinssieger der Winter-
meisterschaft 2005/06 vor. Bei den Her-
ren platzierte sich Alois Kaupp jun.
(1828 Ringe) knapp von Christian Hu-
ber (1819) und Robert Schalk. In der
Damenriege verteidigte Petra Schmid
(1759) ihren Titel vor Andrea Birzele
(1736) und Sabrina Birzele. Der Ju-
gendpokal ging klar an Maximilian Bir-
zele (1678). Tobias Karsten und Mario
Zagler folgten auf den Plätzen. 
Bei den anschließenden Neuwahlen –
durchgeführt per Akklamation – hatte
Bürgermeister Josef Schreier als Wahl-
leiter ein leichtes Amt. Alle bisherigen
Funktionsträger  stellten sich wieder zur
Verfügung und wurden einstimmig be-
stätigt: 1. Vorstand Sandra Schmid, 2.
Vorstand Robert Schalk, Kassenwart
Siegfried Thiemig jun., Schriftführerin
Andrea Birzele, Sportwart Frank Zagler,
Jugendwart Roman Zagler und Waffen-
wart Robert Schalk. Beiräte bleiben
Christian Brand, Alois Eberl, Josef
Schalk, Petra Schmid und Christian Hu-
ber (neu). Die Fahnenabordnung setzt
sich zusammen aus Holger Eberl, Mar-
kus Stemmer und Siegfried Thiemig
jun. (neu). Kassenprüfer bleibt Manfred
Moser.
Gemeindechef Schreier dankte allen für
die Übernahme des Ehrenamtes und für
die Leistungsbereitschaft. Seine Glück-
wünsche galten dem sportlichen Erfolg
und den Einzelsiegern.
Beim letzten Tagesordnungspunkt wur-
de Mittwoch, 12. April, als Schießtag
des SV Immergrün beim Gauschießen
in Ecknach festgesetzt. Die Jugend fährt
um 18.00 Uhr in Schiltberg ab, die Se-
nioren um 19.00 Uhr.
Hans Guzy regte an, die Vorstandschaft
solle bald mit der Programmplanung für
die 100-Jahrfeier (2009) beginnen.
Andreas Birzele bat um Verbesserung
der ungünstigen Lichtverhältnisse in
den Schießständen. Außerdem soll
nach dem Wunsch weiterer Mitglieder
die Schützenkleidung ergänzt werden.

Michael Schmidberger

Die wiedergewählte Vorstandschaft des Schützenvereins Immergrün Schiltberg mit (von
links nach rechts) Jugendwart Roman Zagler, Schriftführerin Andrea Birzele, Vizevor-
stand Robert Schalk, Schützenmeisterin Sandra Schmid und Kassenwart Siegfried Thie-
mig jun. Bild: Schmidberger

Schützenmeisterin Sandra Schmid (links) von Immergrün Schiltberg und ihr Vor-
standskollege Robert Schalk (rechts) zeichneten in der Generalversammlung die Erst-
plazierten der Wintermeisterschaft 2005/06 mit Trophäen aus. Der Jugendpokal ging an
Maximilian Birzele (links), der Damenpokal an Petra Schmid (rechts). Alois Kaupp jun.
(Herren) war beim Fototermin verhindert. In der zweiten Reihe stehen von links nach
rechts die Vizemeister Christian Huber, Andrea Birzele und Tobias Karsten. 

Bild: Schmidberger

Schützenlust Klingen

Zum neunten mal wurde das Ältesten-
schießen durchgeführt. Helmut Aidls-
burger siegte mit einem 51,7-Teiler vor
Xaver Schmid (86,7-Teiler). Ringbester
war Erich Eibl mit 85 Ringen. Zum letz-
ten vereinsinternen Schießabend traf
man sich zum schon traditionellen
Kombi-Cup. Dazu mußten jeweils 10
Schuß mit dem Gewehr und 10 Schuß
mit der Pistole geschossen werden. Er-
ich Eibl war mit einem Gesamtblattl von
277,0-Teiler der Beste. Ihm folgten Hel-
mut Aidelsburger (433,7-Teiler) und
Anton Oswald (464,8). Ebenfalls fand
die Siegerehrung der abgelaufenen
Wintermeisterschaft statt. In der Schüt-
zenklasse errang Josef Neumair den Ti-
tel mit einem Durchschnitt von 270,8
Ringen. Ihm folgten Bianca Neumair
(269,1) und Ludwig Harrer (266,2). Die
meisten Wertungsschießen absolvierte
Rudi Neusiedl mit 24 Schießen. Bei den
Luftpistolenschützen setzte sich mit Er-
ich Eibl der Titelverteidiger wieder
durch. 358,7 Ringe bedeuteten den 1.

Platz vor Hans Held (335,2). Mit 20 Wer-
tungsschießen war Erich Eibl der eifrig-
ste Pistolenschütze. Das 70-jährige
Vereinsjubiläum wurde mit einem ge-
selligen Grillfest im Garten des Bürger-
hauses gefeiert. Eingeladen waren dazu
alle Klingener, Freunde und Gönner, so-
wie alle Mitglieder. Anwesend waren
auch die Stadträte Hanni Held und Ma-
ria Zimmer. Gauschützenmeister Niko-
laus Wittmeir erläuterte in seinem
Grußwort, wie sich der Schießsport in
den letzten 70 Jahren verändert hat. Mit
Hermann Aidelsburger als Gausportlei-
ter und Willi Hanika als Gauschützen-
meister hat der Verein auch den Gau
Aichach mitgeprägt. Während des Grill-
festes wurde eine, von Rupert Altmann
gestiftete Jubiläumsscheibe ausge-
schossen. Es durfte nur ein Schuß ab-
gegeben werden. 53 Schützen traten an,
um die Scheibe zu gewinnen. Jürgen
Baiersdorfer sicherte sich das begehrte
Stück mit einem 227,1-Teiler. Ihm folg-
ten Ludwig Glas (238,9-Teiler) auf Platz
zwei und Ruth Morhart (264,6-Teiler)
auf Rang drei.

Schützenlust Klingen: Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir, der Sieger der Ju-
biläumsscheibe Jürgen Baiersdorfer, der Stifter Rupert Altmann und Schützenmeister
Helmut Aidelsburger (von links).
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Burgschützen Unterwittelsbach

Im gut besuchten Schützenheim hielten
die Burgschützen im April die Siegereh-
rung der Jahresmeister ab. Gut gestärkt
nach einem gemeinsamen Essen das
der Verein spendierte, begann 1.Schüt-
zenmeister Johann Sigllechner  mit der
Preisverleihung.
Den ersten Platz bei den Jungschützen
in der Jahresmeisterschaft 2005/06,
ausgetragen  an zwölf Schießabenden
sicherte sich Maximilian Neumeier mit
1019 Ringen vor Sebastian Greppmair
(826R) , Florian Greppmair (774R) und
Johannes Neumeier (763R).
In der Schützenklasse gewann Günther
Labitsch mit 1095 Ringen vor Wendelin
Regau mit 1090 Ringen. 3. Michael
Bengeser 1089 Ringe, 4. Markus Ben-

geser 1080 Ringe, 5. Bernhard Regau
1058 Ringe. 
Schützenmeister Johann Sigllechner
dankte den anwesenden Schützen für
die zahlreiche Teilnahme an den
Übungsabenden und bei den Gaurun-
denwettkämpfen.
Abschließend berichtete der Festaus-
schuss über die laufenden Vorbereitun-
gen für die Fahnenweihe am 15.06-
17.06.2007.
Den Radlausflug der Burgschützen or-
ganisierte unser 2.Schützenmeister
Hannes Meier. Bei schönstem Wetter
startete man am frühen Sonntagmor-
gen per Bahn von Aichach nach Wolf-
ratshausen, wo es dann mit mit dem
Rad an der Isar entlang nach München
ging. Nach zwei kleinen Reifenpannen,
einer etwas schwierigen Bergetappe und einem kurzen Abstecher in den

Englischen Garten kam die Radlergrup-
pe dann am Zielpunkt bei Unterföhring
an. Fleißige Helfer hatten schon Steaks

vom Grill und kühle Getränke vorberei-
tet. Am späten Nachmittag kam man
wieder wohlbehalten in Unterwittels-
bach am Gemeinschaftshaus an.

Pokalgewinner.von links: Jahresmeister Günther Labitsch, Wendelin Regau, Michael
Bengeser, Jahresmeister Jugend Maximilian Neumeier.

Radlausflug der Burgschützen Unterwittelsbach.

Ecknachtaler Ecknach

Generalversammlung

Bei der Generalversammlung vom
Schützenverein Ecknachtaler Ecknach
konnte am Wochenende der erste
Schützenmeister Josef Burnhauser ca.
40 Vereinsmitglieder im Gasthaus Gut-
mann in Ecknach begrüßen, darunter
örtliche Vereinsvorstände, die Stadträ-

te Franz Lochner, Peter Meitinger und
den zweiten Gauschützenmeister Anton
Schmalzl. Beim Totengedenken ge-
dachte man besonders an die im letzten
Jahr verstorbenen Mitglied Ludwig
Hausmann und Gottfried Wanner. Da-
nach ließ Burnhauser das vergangene
Jahr Revue passieren, indem an viele
Veranstaltungen, wie die Teilnahme am
Aichacher Volksfestzug, oder das Ver-
einsinterne kegeln, erinnerte. Gertraud

Gaugenrieder trug als erste Schriftfüh-
rerin einen detaillierten Jahresbericht
vor. Sie  berichtete unter anderen von
der Radtour, die ins Wasser gefallen ist
und zu einem Grillfest umfunktioniert
wurde, und von der Aktion „Treffpunkt
Schießsport“ bei der man wieder eine
sehr positive Bilanz ziehen konnte. Sie
teilte mit, das die Ecknacher Schützen
jetzt im Internet zu sehen und zu errei-
chen sind.  Einen ordentlichen und aus-
führlichen Kassenbericht konnte Gabri-
ele Gutmann als erster Kassier darle-
gen, als größte Ausgaben zählten neben
zahlreichen Geburtstagsausgaben, die
Renovierung der Schießstände und
auch die Anschaffung eines neuen PCs.
Von den Kassenprüfern Franz Lochner
und Karl- Heinz Brohl wurde eine ein-
wandfreie Kassenführung   bestätigt
und der Entlastung der Vorstandschaft
zugestimmt. Anschließend meldete
sich 1. Sportleiter Robert Chum zu
Wort. Er bedauerte die Ergebnisse der
Mannschaften bei den Gau- Runden-
wettkämpfen, und hofft mit einem bes-
seren Abschneiden in der laufenden
Gaurunde. Mit der Teilnahme an der
Stadtmeisterschaft konnte man sich
zum Vorjahr verbessern. Auch als posi-
tiv konnte Chum die Teilnahme am Gau-
schießen der Oberwittelsbacher Schüt-
zen  erwähnen, bei dem auch etliche
Preise gewonnen werden konnten.
Franz Gutmann lobte als erster Jugend-
leiter die regelmäßige Teilnahme an
Übungs- und Schießtagen der Schüt-

zenjugend. In seinem Bericht dankte er
auch Claudia Kammerer, Robert Chum
und Bernhard Hoepner die sich auch
sehr in der Jugendarbeit engagieren.
Als interessant für die Jungschützen be-
zeichnete Gutmann die Teilnahme am
Gauvergleichsschießen und an der
Schülerrunde, bei denen die Ecknacher
Schützenjugend schon mithalten kann.
Der nächster Tagesordnungspunkt war
die Amtszeitverlängerung der Vor-
standschaft. Auf Grund der Planungen
der Veranstaltungen im jetzigen Ju-
biläumsjahr wurde der Verlängerung
einstimmig zugestimmt.

Robert Chum räumt ab. Bei den Ecknachtaler- Schützen Ecknach gewann Robert Chum
(rechts) in der letzten Saison den Stemmer- Wanderpokal mit einem 16,3- Teiler  vor
Claudia Kammerer (45,1- T.) und Bernhard Hoepner (45,3-T.) sowie den Fuchshuber-
Wanderpokal mit einem 35,3- Teiler vor Uli Bscheider (37,5- T.) und Benedikt Reißner
(39,1-T.). Den Preisinger- Wanderpokal konnte Josef Schmaus sen. (29,7-T. links) vor
Uli Bscheider (55,0-T.) und Franz Gutmann (65,0-T.) gewinnen. In der Bildmitte 1. Vor-
stand Josef Burnhauser.

Die Gewinner der Ecknachtaler Kegelmei-
sterschaft: Herbert Höß (hinten, links)
überreicht den Wanderpokal an Robert
Chum (27 Holz). Die weiteren Gewinner -
Rita Meitinger  ( Damen,18 Holz) und Ju-
lian Reißner (Jugend,21 Holz) sein erster
Preis war ein Schnitzel mit Pommes.

� Chem. Reinigung
� Wäscherei
� Teppichreinigung
� Lederreinigung
� Schneiderei

86551 Aichach · Stadtplatz 26 · Tel. 0 82 51 / 23 22
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Seit vielen Jahren ist es nun bei den
Rehlinger „Alpenrose“-Schützen schon
Tradition, dass man im Mai gemeinsam
eine Maiandacht feiert, gleichsam auch
als Dank für ein unfallfreies Schießjahr.
So auch heuer wieder, als sich die große
Schützenfamilie in der Filialkirche in Au
einfand, um vor dem an diesem Abend
angesetzten Kameradschaftsabend ge-
meinsam zu beten und zu singen.
Diese Tradition würdigte dann auch
Prof. Dr. Thomas Schwarz in seiner An-
sprache, der sich trotz einer Vielzahl von
Terminen die Zeit genommen hatte, zu-
sammen mit den vielen Gläubigen die-
se Maiandacht zu feiern. Nach seinen
Worten ist es ganz wichtig, dass die
Schützen neben ihrem Ziel bei den Wett-
kämpfen, nämlich die Scheibe, auch das
Ziel des Glaubens und der Tradition
nicht verliert, was jedes Jahr immer
wieder unter Beweis gestellt wird, so
der Geistliche. Diese feierliche Maian-
dacht wurde vom Kirchenchor unter
Leitung von Claudia Sperling und von
Maria Jakob an der Orgel musikalisch
mit gestaltet und war für alle wieder
sehr beeindruckend.
Anschließend ging es in die nahe gele-
gene Maschinenhalle von Vereinsmit-
glied Jakob Rieger, wo sich der Kame-
radschaftsabend anschloss. Hierzu
konnte Schützenmeisterin Lucia
Schapfl neben Ehrenschützenmeister
Johann Mertl sowie Ehrenmitglied Tho-
mas Büchler ganz besonders auch die
Vertreter des Sportschützengaues
Aichach, Erich Eibl und Josef Huber mit
Frau willkommen heißen. Natürlich galt
der Gruß auch dem neuen Luftpistolen-
Gauschützenkönig Peter Rieger, der mit
seinen Eltern gleichzeitig auch Gastge-
ber dieses Abends war.
Dieser Kameradschaftsabend ist jedes
Jahr immer wieder der richtige Rah-
men, um langjährige Vereinsmitglieder
für ihre Zugehörigkeit bei der „Alpenro-
se“ Rehling zu ehren. Lucia Schapfl und
Erich Eibl konnten dann eine Reihe von
Mitgliedern mit Urkunden und der
Schützen- Ehrennadel auszeichnen. 25
Jahre Mitglied bei der „Alpenrose“ Reh-
ling sind: Petra Abt, Maria Fehrer, An-
neliese Gamperl, Christine Vötterl, Mo-
nika Schapfl, Karl- Robert Schlögl, Ma-
ria Schlögl, Maria Schopf und Helmut
Wittmann. Bereits seit 50 Jahren
gehören dem Rehlinger Schützenverein
Adolf Benkart und Jakob Rieger an.

Erfreulicherweise gab es bei den abge-
schlossenen Gaurundenwettkämpfen
heuer wieder zwei Meisterschaften zu
feiern, einmal für die Jugend, die Mei-
ster in Gruppe C wurden und zudem
noch für die erste Pistolenmannschaft,
die ihren Höhenflug der letzten Jahre
fortsetzte und sich am letzten Schießtag
in der Gauliga A den Titel sicherte. Für
diese Mannschaftsmitglieder gab es
eine Urkunde aus der Hand der Schüt-
zenmeisterin.
Abschließend gab es noch eine ganze
Reihe von Ehrennadeln für langjährige,
aktive Schützen. 
Für 10 Jahre ging die Nadel an Andreas
Abt, Ingrid Lupper, Stefan Limmer,
Michael Lindermeir und Harald Fottner.
15 Jahre schießt nun schon Werner
Limmer,  für 20 Jahre erhielt die Nadel
Helmut Wittmann, Angela Schlögl,
Klaus Schmidberger, Helmut Forster,
Georg Sturz und Georg Leinfelder. 25
Jahre ohne Unterbrechung sind aktiv
Hermann v. Glasenapp, Anton Huber,
Thomas Leinfelder, Martin Schapfl, Hel-
mut Büchler und Anneliese Gamperl.
Die „Sebastiani- Nadel“ für 30 Jahre un-
unterbrochenen, aktiven Schieß-
sport gab es schließlich für Thomas
Büchler jun., Anton Herb und Johann
Lapperger.
Abschließend bedankte sich Schützen-
meisterin Lucia Schapfl ganz besonders
bei den Gastgebern dieses Abends, Fa-
milie Rieger, schließlich bei Familie Jo-
hann Jakob für die Kartoffelspende zu
dem Abend und ein besonderer Dank
ging an die Adresse der örtlichen Raif-
feisenbank für die kürzlich übergebene
Spende einmal vom Raiffeisen- Ge-
winnsparen in Höhe von 400 Euro und
zum anderen auch über die zusätzlich
Zuwendung über 150 Euro, die jeder
Ortsverein jährlich von der Bank erhält.
Ein Hinweis galt noch dem Frühlingsfest
vom TSV Rehling in Zusammenarbeit
mit der KLJB am Donnerstag, 25. Mai
auf dem Sportplatz, wo auch die Schüt-
zen eine Mannschaft beim Lebend-
kickerturnier stellen und auch Fans zum
Anfeuern erwünscht werden.
Schließlich wurde noch auf den Ver-
einsausflug hingewiesen, der vom 12.
Bis 14. August nach Mesenich an die
Mosel führt und noch Plätze frei sind, an
dieser Fahrt können sich auch Nicht-
mitglieder beteiligen. Näheres dazu bei
Lucia Schapfl oder Angela Schlögl.

Für langjährige Mitgliedschaft beim Rehlinger Schützenverein „Alpenrose“ wurden kürz-
lich beim Kameradschaftsabend eine Reihe Personen geehrt. Das Bild zeigt vorne von
links: Maria Schopf, Maria Schlögl, Adolf Benkart, Jakob Rieger und Petra Abt. Hinten
von links 2. Schützenmeisterin Angela Schlögl, Josef Huber, Karl- Robert Schlögl, An-
neliese Gamperl, Helmut Wittmann, Monika Schapfl, Erich Eibl und 1. Schützenmeiste-
rin Lucia Schapfl. Bild: Josef Abt

Für 10, 15, 20, 25 und 30 Jahre, ununterbrochene aktive Schießtätigkeit erhielten eine
Reihe Mitglieder der „Alpenrose“ Rehling eine Ehrennadel überreicht. Die Anwesenden
stellten sich zusammen mit der Vereinsführung und den Vertretern des Sportschützen-
gaues zu einem Foto. Bild: Josef Abt

Grüne Eiche Schönbach

Grund zur Freude gab es beim dies-
jährigen Rundenabschluss des Schüt-
zenvereins Grüne Eiche Schönbach. Die
vierte Mannschaft der aktiven Schützen
erreichte die Meisterschaft in ihrer Klas-
se und wird in der nächsten Saison in
der D-Klasse ihre Wettkämpe austra-
gen. Auch die erste Mannschaft über-
raschte: Die Schützen beendeten die
Runde hervorragend als Zweiter in der
Gauoberliga B. Leider sind in diesem
Jahr auch zwei Abstiege zu verzeichnen.
Die zweite Mannschaft der Schützen-
klasse hat ihren Klassenerhalt aufgrund
der sehr starken Rivalen nicht ge-
schafft. Ebenfalls ist die zweite Mann-
schaft der Jugendklasse knapp auf-
grund des schlechteren Ringverhältnis-
ses abgestiegen. Die restlichen Teams
des Vereins konnten erfreulicherweise
– trotz teilweiser Anfangsschwierigkei-
ten in der Hinrunde – ihre Klassen hal-
ten. 
Weiter wurden die erfolgreichsten Teil-
nehmer der Wintermeisterschaft 2006
geehrt. In der Schützenklasse/Luftge-
wehr siegte Bettina Penzes (307,3
Punkte) vor Martin Haider (315,4 Punk-
te) und Dora Stocker (360,6 Punkte).
Auf den weiteren Plätzen folgen Bernd
Büttner, Alfred Kiegle, Erwin Spar sen.,

Erwin Spar jun., Werner Penzes und
Fritz Meisel. In der Jugendklasse si-
cherte sich Christian Mahl den ersten
Platz. Den Zweiten machte Andreas St-
adlmayr und Dritter wurde Florian St-
adlmayr.
Den Abschluss des Schützenjahres
machte wie alljährlich das Endschießen
mit der Armbrust am Vatertag. Diesmal
ließ Alfred Kiegle die Konkurrenz gleich
zweimal hinter sich: Mit einem ausge-
zeichneten Ergebnis holte er sich die
Liesl-Scheibe und den Endpokal. Bei
der Jugend sicherten sich Andreas St-
adlmayr und Christian Mahl die Preise.

Trotzten der Kälte am Vatertag und waren
erfolgreich: (von links) Andreas Stadl-
mayr, Christian Mahl und Alfred Kiegle.

Die Preisträger der Wintermeisterschaft 2006 (von links): Fritz Meisel, Erwin Spar sen.,
Werner Penzes, Dora Stocker, Bernd Büttner, Bettina Penzes, Erwin Spar jun., Martin Hai-
der und Alfred Kiegle.

Almenrausch Edenried

Gaurundenwettkampf 05/06
In der Gauliga Gruppe 2 brachte die erste Mannschaft von Almenrausch Edenried
eine erfolgreiche Saison hinter sich. Mit 12:8 Punkten und 14739 Ringen schafften
die Schützen Maria Oswald, Daniela Oswald,  Hans Kreitmayr und Ferdinand Ga-
briel den zweiten Platz . Der Gruppensieger Kühbach hatte 14:6 Punkte mit 14710
Ringen  erreicht. Die zweite Mannschaft muss mit 6:14 Punkten und 10644 Ringen
aus der B-Klasse Gruppe 1 absteigen. Die dritte Mannschaft mit 8:12 Punkten und
10214 Ringen erreichte in der F-Klasse Gruppe 2 den dritten Platz. Unsere vierte
Mannschaft kam mit 8:12 Punkten und 9947 erzielten Ringen in der G-Klasse Grup-
pe 2 auf den vierten Platz.

Schriftführer Ulrich Riemensperger

Alpenrose Rehling

Viele Ehrungen beim Schützen-Kameradschaftsabend
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Hubertus Obergriesbach

Nach einer erfolgreichen Saison gibt es
nur einen Wehrmutstropfen zu ver-
zeichnen. Die 1. Mannschaft stieg von
der Gauoberliga B,, in die Gauliga 1 ab.
Dort treffen sie auf die Mannschaften:
Aichach I, Igenhausen I, Oberbernbach
I, Hollenbach I und Blumenthal I. Ober-
griesbach II verbleibt weiter in der A-
Klasse, wo Oberbernbach II und Gallen-
bach II Igenhausen und Baar ablösen. 
Den größten Erfolg erzielte Obergries-
bach III, die mit 10376 R. und 18:2 P.,
den Aufstieg von der G-Klasse 2 in die
F-Klasse 1 schafften. Dort treffen sie auf
Mauerbach IV, Klingen II, Allenberg II,
Kühbach III und Walchshofen II. 
In der BezirksOberligaNord/West er-
reichten die Pistolenschützen, Platz 4
mit 10:10 P. und einen Schnitt von
1455,50 R. Wo Klaus Hopfensitz den 1.
Platz in der Einzel-Wertung, mit 381 R.
Bestleistung und einen Schnitt von
376,30 R. erzielte. Platz 13: Feiger Mich-
ael, 372 R. Bestleistung und Schnitt
362,20 R., Platz 18: Hopfensitz Jürgen:
366 R. Bestleistung und Schnitt  361,10
R. und Platz 22: Männer Willi mit 363 R.
Bestleistung und Schnitt 355,90 R. Hu-
bertus Asch und Edelweiß Egling, als
Aufsteiger machen die Gruppe wieder
komplett. 
Beim diesjährigen Gausschießen der
Ecknachtaler Schützen vom 11.04.-
22.04. waren wir mit 15 Teilnehmer ver-
treten, die zugleich auch für die Mann-
schaft antraten. Bei  den Luftge-
wehrschützen, wurden folgende Be-
stergebnisse erzielt: Festscheibe: Platz
25, Zilse Max 17,9 T.; Punktscheibe:
Platz 32, Ostermayr Christine 17,6 T.;
Meisterscheibe: Platz  6, Pany Brigitte
99 R.; Altersklasse: Platz 7, Bitzl Martin
95 R.; Jugendklasse: Platz 12, Eberle
Verena 95 R.; Platz 13 Sperner Sebasti-
an 28,1 T. 
Einzel Wertung LG: Damenklasse: Platz
4, Pany Brigitte 380 R.; Altersklasse:
Platz 3 Bitzl Martin 371 Ringe; Platz 9
Zips Hubert 362 R.; Junioren A: Platz 8
Ostermayr Christine 356 Ringe; Platz 9
Zilse Max 354 Ringe; Jugendklasse :
Platz 2 Eberle Verena 372 Ringe.
In der Mannschaft LG erreichten wir ei-
nen 9. Platz mit 2567 Ringen.
Bestergebnisse der Luftpistolen: Fest-
scheibe: Platz 11 Pany Hans 98,9 Teiler;
Punktscheibe: Platz  3 Hopfensitz Klaus
51,7 Teiler; Meisterscheibe: Platz  4
Hopfensitz Klaus 95 Ringe; Blattl Prä-
mie: Platz  2 Hopfensitz Klaus 743,5 Tei-
ler (Summe); Ring Prämie: Platz  1 Hop-

fensitz Klaus 473 Ring; Einzel Wertung
LP: Platz 1 Hopfensitz Klaus 373 Ring. 
In der Mannschaft erreichten sie den 1.
Platz mit 1442 Ringe. Mannschaft: Hop-
fensitz K. 373 Ringe, Hopfensitz J. 364
Ringe, Michael 356 Ringe und Männer
Willi 349 Ringe. 
Starke Leistungen erzielten unsere Pi-
stolenschützen bei der Gau-Meister-
schaft 2006. Den ersten Platz sicherte
sich Klaus Hopfensitz mit 372 R. vor sei-
nen Bruder Jürgen Hopfensitz, Platz 3
mit 362 R. Auch der 1. Platz Mannschaft
Pistole ging an die Hubertus Schützen
Obergriesbach, mit 1096 R., (K. Hop-
fensitz  372 Ring, J. Hopfensitz 362
Ring und M. Feiger 362 Ring. 
Bei den Senioren erzielte Männer Willi
den 3. Platz mit 358 R. In der Einzel-
Klasse Damen erreicht Sandra Mohr
den 10. Platz mit 375 R. In der Alter-
sklasse kam Zips Hubert mit 361 R. auf
Patz 13 und Bitzl Martin in der Körper-
behinderten den 1. Platz mit 370 Ring.
Junioren A m., 8. Platz mit 348 Ring, Zil-
se Max und Christine Ostermayr Junio-
ren A w. den 6. Platz mit 336 Ring. Wild
Adrian in Junioren B m. kam mit 324
Ring auf Platz 11. Jugend m.: Durner
Manuel Platz 10, 331 Ring und Jugend
w.: Eberle Verena Platz 3, 351 Ring. 
Beim diesjährigen VG Pokalschießen in
Dasing nahmen die Hubertus Schützen
mit 16 Teilnehmer teil. Sie sicherten sich
den 2. Platz mit1916,1 R., knapp hinter
Tödtenried. Bestschützen Pany Hans
mit 202.8 Ring, Mohr Sandra 196,6
Ring und Hopfensitz Klaus 195,5 Ring. 
Als Hubert Pflugmacher zu seinen 60.
Geburtstag ins Schützenheim einlud,
wurde es ein sehr gelungener und ge-
selliger Abend. 26 Schützen beteiligten
sich beim Ausschießen seiner von ihn
gemalten und gestifteten Geburtstags-
scheibe, die sich Bitzl Martin mit einen
9 Teiler sicherte. 
Der Herbstausflug am Samstag, den 16.
September führte die Hubertusschüt-
zen dieses Jahr nach Gunzesried ins All-
gäu, zum Alm-Abtrieb.

Bitzl Martin, Schützenmeister Portenhau-
ser Willi und Pflugmacher Hubert.

SV Griesbachtaler Untergriesbach

Jugend bildet eine neue Mannschaft
Den Jahresauftakt bildete das Anfangs-
schießen am 13. Januar. Der Schüt-
zenkönig Jürgen Zandtner hatte beim
Gauschützenball seinen ersten offiziel-
len Auftritt. Beim Schützenball in Ober-
wittelsbach waren die Griesbachtaler
wie auch schon in den die letzten Jah-
ren wieder vertreten. Die Generalver-
sammlung mit Neuwahlen verlief er-
wartungsgemäß ruhig. Nach der Be-
grüßung wurde beim Totengedenken
noch einmal dem 2005 verstorbenen
Ehrenmitglied Josef Gutmann gedacht.
Die Berichte des Schriftführers und des
Kassiers folgten und ließen das vergan-
gene Jahr kurz Revue passieren. Die
Entlastung der Vorstandschaft erfolgte
wie immer einstimmig. Die anstehen-
den Neuwahlen waren reine Formsache.
Wiedergewählt wurden: Johann Jung
(1.Schützenmeister), Georg Heinrich
(2.Schützenmeister), Stefan Wagner
(Kassier), Jürgen Zandtner (Schriftfüh-
rer), Erwin Schäffler (Sportleiter), Jörg
Seckler (2.Jugendleiter), Elfriede Ach-
ter (Kassenprüfer), Franz Achter, Ray-
mund Aigner und Küpfer Axel (3 Aus-
schussmitglieder). Neu gewählt wur-
den der erste Jugendleiter Linke Markus
und als zweite Kassenprüferin Romana
Ruiß. Bei den Wünschen und Anträgen
wurde von der Vereinsjugend ein Antrag
auf die Gründung einer Jugendmann-
schaft in der kommenden Saison
(Herbst 2006) eingebracht. Diesem
Wunsch gab die Versammlung natür-
lich gerne statt. Dem neuen Jugendlei-
ter wurde dann auch gleich breite Un-
terstützung bei der Umsetzung zuge-
sagt. Am Ende bedankte sich Schützen-
meister Johann Jung bei den Anwesen-
den für ihr kommen, den harmonischen
Ablauf und lud zu einer gemeinsamen
Brotzeit ein. Der gemeinsam mit der

GGG veranstaltete Bürgerball an Fa-
sching war wieder besser besucht. Die
Teilnehmerzahl stieg erfreulicherweise
gegenüber dem letzten Jahr deutlich an,
so dass der traditionelle Ball wohl auch
weiterhin bestand haben wird. Für aus-
gelassene Stimmung sorgte dabei wie-
der einmal die Paartalia mit ihrem Auf-
tritt. Deren Prinzessin überreichte dem
Schützenkönig dann auch noch einen
Faschingsorden. Bei den Rundenwett-
kämpfen errang die erste Mannschaft
einen guten 2ten Platz in der Klasse B
Gruppe 2. Jürgen Zandtner (274,2 Rin-
ge) erreichte den 2.Platz in der Best-
schützenliste der Klasse, Romana Ruiß
(274,1 Ringe) wurde 4te. Die Zweite
Mannschaft schaffte nach der verpatz-
ten Vorrunde noch den Klassenerhalt
und wurde letztendlich 5ter in der E-
Klasse Gruppe 2. Markus Brandl (261.8
Ringe) wurde 5. bester der Klasse. Beim
Gauschießen und den Feierlichkeiten
zum 100 jährigen Jubiläum der Eck-
nachtaler waren wir natürlich auch mit
von der Partie. Am Umzug nahm eine
Vereinsabordnung von 17 Personen
teil, darunter die Fahnenabordnung und
die Könige Tobias Aschenbrenner und
Jürgen Zandtner . Bereits zum 4ten mal
fand das Passiven-Schießen in geselli-
ger Runde statt. Im Rahmen eines klei-
nen Wettstreites gab es dabei natürlich
auch etwas zu gewinnen. Zum 70sten
Geburtstag konnten die Vorstände Jo-
hann Wagner die Glückwünsche des
Vereins überbringen. Natürlich kam
man nicht mit leeren Händen und so
wurde Ihm eine Scheibe von den Gries-
bachtalern  überreicht. Die Vereinsfah-
ne und ihre Abordnung hatte im ersten
Halbjahr neben dem 100 jährigen Ju-
biläum in Ecknach weitere Einsätze
beim Sebastiansumzug, bei der Stern-
wallfahrt in Oberwittelsbach und an
Fronleichnam. Auf besonderen Wunsch
wurde Ende Juni kurzfristig ein kleines
Gästeschießen für Hotelgäste des Gast-
hof Wagner abgehalten. Unter fachkun-
diger Anleitung der ausgebildeten
Schießaufsichten wurden Ihnen die
wichtigsten Grundlagen erklärt. Ansch-
ließend durften die Gäste ein Paar
Schuss auf Glücksscheiben schießen.
Die Beteiligten hatten offensichtlich
Spaß dabei. Das alljährliche Vereins-
grillfest wurde bei schönem Wetter
ohne ein Zelt aufzustellen abgehalten.
Beim Mittagessen am Sonntag den 2.
Juli waren stattdessen Sonnenschirme
gefragt. Das Fest war wie immer ein Er-
folg. Am 9. Juli besuchten die Griesb-
achtaler die Olympia Schießanlage in
Hochbrück, mehr davon gibt es an an-
derer Stelle in der Schützenzeitung zu
lesen.

Die Schützenmeister Johann Jung und Georg Heinrich gratulierte den Gewinnern und
überreichte die Preise. Das Bild zeigt die ersten drei Preisträger, sowie den 1. Schützen-
meister Jung (links).

� Gas- und Wasserinstallationen
� Rohrrreinigung
� Bauspenglerei
� Propangas-Vertrieb
� Kernbohrungen

PLAKATE
FEST-

SCHRIFTEN
MB Verlagsdruck

Max Ballas
S c h ro b e n h a u s e n

Tel. 0 82 52 / 8 91 60

Fax 0 82 52 / 8 91 62

ISDN 0 82 52 / 8 91 61
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Wildmoosschützen Mauerbach

Die Wildmoosschützen Mauerbach er-
zielten in der RWK-Rückrunde
2005/2006 sehr durchwachsene Ergeb-
nisse und so konnten die erste sowie die
vierte Mannschaft gerade noch den Ab-
stieg vermeiden. Aber die zweite Mann-
schaft schaffte völlig überraschend wie-
der einen Aufstieg. Die erste Mann-
schaft belegt mit 7 : 17 Punkten und
18.053 Ringen den 6. Platz in der
Gauoberliga A. Bestschütze sowie erst-
mals Bester der GOL-A war Alexander
Schmaus mit 383,50 Ringen und
Schmaus erzielte auch mit 393 Ringen
im ersten Wettkampf gegen Gallenbach
ein herausragendes Einzelergebnis. Die
Zweite (Bestschütze Armin Anderl
373,67) realisierte mit 17 : 3 Punkten
sowie 14.876 Ringen (Bestergebnis tol-
le 1511 R.) als Aufsteiger überraschend
den 1. Platz in der Gauliga 1 und schaff-
te völlig unerwartet mit dem fünften
Aufstieg in Folge den Durchmarsch von
der D-Klasse bis in die Gauoberliga B.
Die 3. Mannschaft (Bestschütze Micha-
el Schwaiger 269,89) erreichte auf-
grund sehr knapper Niederlagen in der
B-Klasse 2 mit 10.662 Ringen und 7 : 13
Punkten unglaublich zäh doch noch den
4. Platz. Die Vierte (Bestschützin Jessi-
ka Heckmann) erreichte mit 8 : 12 Punk-
ten sowie 10.205 Ringen den 5. Platz in

der F-Klasse 2 und verhinderte mit einer
sehr guten Rückrunde den Abstieg. Die
Vorstandschaft der „Wildmoosschüt-
zen“ Mauerbach“ hofft, dass alle Mann-
schaften ihre, für die neue Saison
2006/2007 gesteckten Ziele, sicher er-
reichen können.
Im vergangenen Frühjahr 2006 fanden
vier vereinsinterne Schießveranstaltun-
gen statt. Zuerst die Vereinsmeister-
schaft 2006 - die Platzierungen waren
im Einzelnen: Schützenklasse: 1. Wer-
ner Obermeier (390 Ringe),  2. Alexan-
der Schmaus (389),  3. Max Mair (385),
4. Hans Kreitmair jun. (384),  5. Alex-
ander v.d. Marck (381),  6. Armin Anderl
( 378),  7. Andrea Ettner (373),  8. Her-
mann List (368),  9. Michael Schwaiger
(362),  10. Markus Schwaiger (355)  Ju-
gend: 1. Conny Stegmair (345),  2. Da-
niel Heckmann (333),  3. Maria Kreit-
mair (312),  4. Matthias Paulus (306).
Es folgten der Gedächtnispokal Ett-
ner,Semle, Schwaiger, den Andrea Ett-
ner mit einem 50,4 Teiler gewonnen hat.
Dann der Treffler-Gedächtnispokal, den
Hans Kreitmair jun. mit einem 39,6 Tei-
ler für sich entschied und zuletzt hat
Martina Grodl mit einem 34,0 Teiler die
Gedächtnisscheibe für Klaus v.d. Marck
gewonnen. Im Februar folgte der Rück-
kampf des Freundschaftsschießen ge-
gen die SG Holzolling aus dem Gau
Holzkirchen in Mauerbach, das diesmal

die Mauerbacher mit 3700 : 3645 für
sich entscheiden konnten.
Die Mauerbacher Schützen haben sich
in der vergangenen Saison auch sehr
erfolgreich an Meisterschaften im Gau
Aichach beteiligt und erzielten folgende
Ergebnisse: Gaumeisterschaft Luftge-
wehr 2006 – Es konnten sowohl im Ein-
zel als auch mit der Mannschaft SK drei
Vize-Gaumeister sowie ein dritter Platz
bejubelt werden. Mannschaften SK (3.
und 15. Platz)  Mannschaft Juniorinnen
A (1.) und Junioren A (2.) jeweils in
Paartalmannschaften;  Einzel SK: 2.
Platz und Vizemeister Alexander
Schmaus mit 384 Ringen, 15. Werner
Obermeier (378)  Einzel Schüler M.: 9.
Matthias Paulus (142)  Jugend M.: 7.
Daniel Heckmann (339)  Junioren A.: 2.
Armin Anderl (379), 4. Hans Kreitmair
(359)  Juniorinnen A: 2. Jessika Heck-
mann (362), 5. Martina Grodl (347)  Ju-
niorinnen B: 3. Conny Stegmair (358);
Wieder schöne Ergebnisse schafften
die Wildmoosschützen beim Gau-
schießen 2006 in Ecknach. So konnte
bei der Mannschaftswertung LG (2608
Ringe) der 4. Platz erreicht werden und
in der Einzelwertung LG SK belegte man
folgende Ränge: 2. Alexander Schmaus
(387),  bei den Junioren A: 1. Hans
Kreitmair (377)  5. Armin Anderl (368)
7. Heckmann Jessika (356). Sonstige
beste Platzierungen der Wildmoos-

schützen waren: Festscheibe: 3. Werner
Obermeier (8,6 T.), Punktscheibe: 6.
Alexander Schmaus (7,6 T.), Meister-
scheibe: 12. Alexander Schmaus (98
R.), 17. Michael Schwaiger (98 R.), Al-
tersklasse LG: 14. Edi Grodl (94 R.), Ju-
gendscheibe: 19. Daniel Heckmann
(33,9 T.), Schülerscheibe: 21. Matthias
Paulus (81,7 T.) und Ringprämie: 10.
Schmaus Alexander (482 R.).
Am 1. Mai 2006 wurde in Obermauer-
bach ein neuer Maibaum von Pfarrer
Michael Schönberger geweiht und mit
dem Autokran aufgestellt. Die ansch-
ließende Maifeier am Maibaum war bei
herrlichstem Wetter ein voller Erfolg
und wurde von den Mauerbachern wie
immer sehr zahlreich besucht. Die
Schützen nahmen mit ihren Trachten
auch wieder am heurigen Fronleich-
namsfest teil und besuchten das Schüt-
zenfest „Ecknachtaler“ Schützen in Eck-
nach sowie das Brauereifest in Kühbach
mit Standartenweihe der Bergführer
von Gressoney aus dem Aostatal/Itali-
en.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei al-
len Mitgliedern und Mauerbachern,
welche die angebotenen Vereinstermi-
ne entweder aktiv wahrgenommen oder
auch nur besucht haben, recht herzlich
und hofft auch in Zukunft möglichst Vie-
le bei ihren Veranstaltungen begrüßen
zu können.

Maibaumweihe Obermauerbach durch Pfarrer Michael Schönberger.
2. Mannschaft mit den Schützen Alexander v.d. Marck, Max Mair, Hans Kreitmair jun.,
und Armin Anderl.

Wildschütz Petersdorf e.V.

Gaurunde 2005/2006
Die beiden Mannschaften konnten sich
in der abgelaufenen Saison jweils über
eine mittlere Platzierung in Ihren Klas-
sen freuen, wobei die Damen die aus-
schlaggebenden Leistungen erbrach-
ten. Die 1.Mannschaft belegte in der E-
Klasse den 4. Platz mit 10:10 Punkten.
Bestschütze war Erna Oswald mit ei-
nem Ringschnitt von 258,4 Ringen.
Die 2. Mannschaft erreichte in der I-
Klasse mit 8:8 Punkten den 3. Platz..
Bestschütze war Liane Oswald mit ei-
nem Ringschnitt von 237,5 Ringen.

VG-Schießen der VG Aindling 
Bei dem in diesem Jahr in Aindling vom
26.-29.04.2006 stattfindenden VG-
Schiessen belegten die Petersdorfer
Wildschützen den 3 Platz in der Luftge-
wehr Schützenklasse mit 855,2 Punk-
ten. Bestschütze war Peter Oswald mit
163 Ringen und einen 39,7 Teiler.
In der Jugendklasse belegte die Ju-
gendmannschaft den 4. Platz mit
2625,2 Punkten. Bestschütze war And-
reas Rachl mit 105 Ringen und einen
103,1 Teiler.

Damenschießen
Am 5.Mai fand wieder das schon tradi-

tionelle Damenschiessen statt. Hierbei
konnten alle Damen, auch wenn Sie nur
gelegentlich zum Gewehr greifen, be-
weisen, dass auch Sie ins Schwarze
treffen. Geschossen wurde auf einen
Scheibenstreifen, wobei der Wert der
Scheibe nach dem Schießen ausgelost
wurde. Den ersten Platz belegte Maria
Reinthaler mit 39 Ringen gefolgt von
Anna Oswald mit 36 Ringen und Bärbel
Schlecht mit 30 Ringen.

Freundschaftsschießen mit
Grüne Eiche Schönbach 
Die Schützen des Schützenvereins Grü-
ne Eiche Schönbach kamen am 12. Mai
mit Ihren Fahrrädern nach Petersdorf.
Sie lösten ein vor längere Zeit gemach-
tes Versprechen ein, den Petersdorfer
Schützen eine deftige Brotzeit zu spen-
dieren. Nach der Brotzeit ging es an die
Stände.
Das Schießen auf die Glücksscheibe ge-
wannen die Schönbacher Schützen
knapp mit 292 zu 288 Punkten. Zur Er-
innerung überreichten die Petersdorfer
Schützen den Schönbacher Schützen
eine Erinnerungsscheibe.
Eine Wiederholung des Freundschafts-
schiessens wird es sicherlich bald wie-
der geben.

Thomas Schäffer

Kgl. Priv. FSG Aichach

In der abgelaufenen Gaurunde warteten
die Aichacher Schützen mit unter-
schiedlichen Leistung auf. Die erste
Mannschaft konnte bei einem ausgegli-
chenen Punktekonto von 10 : 10 Punk-
ten in der Gauliga Gruppe I den dritten
Platz erringen. Bestschütze mit einem
Schnitt von 375,0 Ringen war Helmut
Brand. Die zweite Mannschaft musste
aus der Gauliga Gruppe 2 mit 0 : 20
Punkten den Abstieg hinnehmen. Best-
schütze war hier Horst Willfahrt mit ei-
nem Schnitt von 364,0 Ringen. 
Die dritte Mannschaft belegte mit 10 :
10 Punkten in der E-Klasse den 4. Platz.
Bestschütze war hier Sebastian Michl
mit 263,75 Ringen. Die vierte Mann-
schaft stieg aus der H-Klasse ab. Mit 2
: 18 Punkten belegte man hier den 6.
Platz. Bester Schütze war Heinrich
Wimmer und Roland Kränzle mit einem
Schnitt von jeweils 250,3 Ringen. Die
fünfte Mannschaft belegte mit 6 : 10
Punkten in der I-Klasse Gruppe II den 4.
Platz. Beste war hier Ruth Seitz mit ei-
nem Schnitt von 236,75 Ringen. Die Ju-
gendmannschaft belegte den 4. Platz
mit 8 : 12 in der Jugendklasse B mit 8 :
12 Punkten. 

Bestschützin war Antonia Arentz mit ei-
nem Schnitt von 268,44 Ringen. Für
eine Überraschung sorgte die erste Pi-
stolenmannschaft. Erst am letzten
Schießabend konnte der Aufstieg per-
fekt gemacht werden. Mit 15 : 5 Punk-
ten belegte die erste Mannschaft den er-
sten Platz in der A-Klasse und steigt so-
mit in die Gauliga auf. Beschütze war
hier Johann Nawrath mit einem Schnitt
von 368,2 Ringen. Die zweite Mann-
schaft konnte mit 12 : 8 Punkten den
zweiten Platz in der B-Klasse erringen.
Bestschütze war hier Reiner Braun mit
357,33 Ringen. 

Osterhasenschießen 
Beim diesjährigen Osterhasenschießen
mussten wieder dreißig Schuss absol-
viert werden, wobei die beste Serie nach
Zehntelwertung gewertet wurde. Dabei
konnte sich in der Schützenklasse Hel-
mut Brand mit 101,0 Ringen vor Jo-
hannes Michl (99,8 Ringe) durchsetzen.
Dritter wurde Andreas Schallmair mit
98,1 Ringen.
Bei der Jugend erzielte Antonia Arentz
mit 92,5 Ringen den ersten Platz. Zwei-
ter wurde Tino Ruißing mit 90,4 Ringen
und Dritter wurde Daniel Arentz mit 88,9
Ringen.                                   Text: Brand
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Gemütlichkeit Todtenweis

Führungswechsel
1. Schützenmeister Josef Helfer gibt
sein Amt nach 28 Jahren ab.
Sein Nachfolger wurde der bisherige 3.
Schützenmeister Max Haberl.
Im Vordergrund bei der Jahreshaupt-
versammlung am 8. April 2006 standen
die Neuwahlen der kompletten Vor-
standschaft. 52 Mitglieder sowie den 1.
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir
konnte Vorstand Josef Helfer im Schüt-
zenheim willkommen heißen. Mit dem
Vortrag der Jahreschronik durch  den
Schriftführer Alois Rott wurden die Ak-
tivitäten im Jahr 2005 nochmals in Er-
innerung gerufen.
Kassier Alois Geierhos berichtet über
die finanzielle Lage des Vereins und
über den Kassenstand zum 31.12.2005. 
Schützenmeister Josef Helfer hob in
seinem Bericht das Fest zum 10-jähri-
gen Bestehen des Schützenheimes her-
vor. Er lobte die gute Jugendarbeit, was
sich in den guten Schießleistungen wie-
derspiegelt. Ein Danke
schön  ging an die Gemeinde, der
ganzen Vorstandschaft und dem Haus-
meisterehepaar Sofie und Peter Huber
für die gute Zusammenarbeit. Beim Be-
wirtungs- und Reinigungsteam im
Schützenheim, Petra Sauer, Claudia
Eberle, Hildegard Rott, Maria Stark,
Michaela Haberl, Rosa Bosch, Roswit-
ha Betzmeir und Gaby Liebetrau be-
dankte er sich mit einem Blumenstrauß.
Sportleiter Franz Stark  berichtete von
einer sehr erfolgreich verlaufenden
RWK-Saison bei der unsere Schützen
zwei Meisterschaften erringen konnten.
Jugendleiter Paul Schapfl hob die zahl-

reiche Beteiligung bei Schießwettkäm-
pen und Übungsabenden seiner
Schützlinge hervor und berichtete von
der Jugendversammlung mit den Neu-
wahlen der Jugendleitung.
Zahlreiche Ehrungen konnte Gauschüt-
zenmeister Nik Wittmeir vornehmen.
Für 25 Jahre Mitglied im Vereinen wur-
de Hermann Schapfl mit der „ Ehrenna-
del in Silber“ der BSSB und Urkunde
ausgezeichnet.
Für 50 Jahre Treue zum Verein wurden
Paul Sauer und Jakob Strobl mit dem
„Goldenen Ehrenzeichen mit Eichen-
kranz“ und Urkunde geehrt. 
Die „Guschu-Nadel“ wurde dem Ju-
gendschützen Manuel Brugger ange-
heftet.
Für 6 Jahre Mitglied in der Vorstand-
schaft wurde Petra Sauer mit der BSSB-
Damennadel geehrt. Ein Schreib
tischset für jeweils 15 Jahre Vorstand-
schaftstätigkeit bekamen Alois Rott,
Alois Geierhos und Georg Bosch sowie
Markus Helfer, der 15 Jahre als Ju-
gendbetreuer tätig ist. Für 25 Jahre als
zweiter bzw. erster Jugendleiter wurde
Paul Schapfl ein Schreibtischset und
eine Flasche Sekt übereicht.
Als nächstes standen die Neuwahlen
der gesamten Vorstandschaft an.
Als Wahlleiter wurde 1. Bürgermeister
Josef Kodmeir bestellt. Der Wahlaus-
schuß bestand aus dem 3. Bürger
meister Johann Heigemeir und Michael
Ostermair sen.

Der bisherige 1. Vorstand Josef Helfer
stellte sich nicht mehr zur Wahl und
schied auf eigenen Wunsch aus der Vor-
standschaft aus. In ihre Ämtern wurden
gewählt: 1. Vorstand Max Haberl (neu),
2. Vorstand Heinrich Betzmeir, 3. Vor-
stand Georg Bosch (neu), Schriftführer
Alois Rott, 1. Kassier Alois Geierhos, 2.
Kassier Wolfgang Schwertschlager, 1.
Sportleiter Franz Stark, 2. Sportleiter
Hermann Schapfl (neu), Waffen- und
Gerätewarte Martin Ettinger und Albert
Sturz (neu in der Vorstandschaft), 1.
Damenleiterin Petra Sauer, 2. Damen-
leiterin Gaby Hartl (neu in der Vor-
standschaft). Die Jugendleitung wurde
bereits in der Jugendversammlung ge-
wählt und in der Hautversammlung in
ihren Ämtern bestätigt: 1. Jugendleiter
Paul Schapfl. 2. Jugendleiter Wolfgang
Fritz, 3. Jugendleiter Andreas Sauer
(neu in der Vorstandschaft) 1. Jugend-
betreuer Markus Helfer, 2. Jugendbe-
treuer Tino Riß (neu).

Jugendsprecher: Alexander Hörmann,
Christian Schwertschlager, Theresa Os-
termair, Gabriele Hartl.
Die Fahnenabordnung setzt sich wie
bisher zusammen aus dem Fahnenträ-
ger Martin Ettinger und der Fahnenbe-
gleitung Hermann Schapfl und Wolf-
gang Fritz.
Kassenrevisoren: Josef Pilz und Paul
Wolf (wie bisher). 
Im Anschluß dankte Gauschützenmei-
ster Nik Wittmeir dem scheidenden
Schützenmeister Josef Helfer für seine
28-jährige Amtszeit und übereichte ihm

einen Glasständer. Dem neuen Schüt-
zenmeister Max Haberl wünschte er,
dass die Zeit als erster Schützenmeister
für ihn persönlich eine positive Leben-
serfahrung sein werde. Max Haberl
dankte Josef Helfer für seine außerge-
wöhnlichen Verdienste und bezeichne-
te ihn als „Schützenmeister mit Leib
und Seele“.
Auch 1. Bürgermeister Josef Kodmeir
schloß sich den Dankesworten an und
hob den unermüdlichen Einsatz von Jo-
sef Helfer für den Verein hervor.

A. Rott, Schriftführer

Mit einem Ringdurchschnitt von 1518 R.
und 18:6 P. wurde Todtenweis I Meister in
der Gauoberliga A. Im Bild von links: Alex-
ander Hörmann, Tino Riß, Tobias Baumei-
ster und Wolfgang Fritz.    Bild/Text A.Rott

Die Meisterschaft in der E-Klasse, Gruppe 2 sicherte sich die vierte LG-Mannschaft von
Gemütlichkeit Todtenweis mit 16:4 P. Von links. Alois Geierhos, Markus Rott, Markus
Helfer, Ludwig Marquart, unten: Hedwig Kein, Petra Sauer, Anita Riß.      Bild/Text A.RottDie neue Vorstandschaft von Gemütlichkeit Todtenweis: (Sitzend von links): Scheiden-

der Schützenmeister Josef Helfer, Bürgermeister Josef Kodmeir, Damenleiterinnen Gaby
Hartl und Petra Sauer, neuer Schützenmeister Max Haberl, Gauschützenmeister Nik
Wittmeir. (stehend von links) 2. Schützenmeister Heinrich Betzmeir, 1. Jgd.- Leiter Paul
Schapfl, 3. Jgd.- Leiter Andreas Sauer, Sportleiter Franz Stark, 3. Schützenmeister Ge-
org Bosch, 2. Sportleiter Hermann Schapfl, Waffen- und Gerätewart Albert Sturz, 1. Kas-
sier Alois Geierhos, 2. Kassier Wolfgang Schwertschlager, Schriftführer Alois Rott, 1.
Jgd.- Betreuer  Markus Helfer, Waffen- und Gerätewart Martin Ettinger, 2. Jgd.- Betreu-
er Tino Riß. Im Bild fehlt 2. Jgd. - Leiter Wolfgang Fritz. Bild/Text A.Rott

Hubertus Walchshofen

Er- und Sie-Schießen
Anfang April hielten die Walchshofener
Hubertusschützen nun schon zum 26.
mal ihr traditionelles Er- und Sie-
Schießen, das sie seit 1980 durch-
führen, ab. An dem mit 21 Paaren gut
besuchten Gesellschaftsabend konnte
jeder Schütze mit einem Partner nach
Wahl an dem Schießen teilnehmen. Die
Männer gaben fünf Schuss auf Glücks-
karten ab, während ihre Partnerinnen
zum Würfelspiel aufgefordert wurden.
Bevor erster Schützenmeister Rudolf
Gabriel die Platzierungen bekannt gab,
wurde jedem Paar das seit Jahren be-
kannte „köstliche Schweinshax`n
Schmankerl“ und eine kleine Nachspei-
se, die die Luftpistolen- Damen wun-
derbar anrichteten serviert.  
Zu jeder Platzierung konnte man sich
aus gleichwertigen Sachpreisen einen
aussuchen. Die Platzierungen: 1. Georg
Breitsameter mit Ingrid (69 Punkte), 2.
Stefan Heigemeir mit Brigitte (64), 3.
Josef Heigemeir mit Elli (62), 4. Ludwig
Rauchmeir mit Ingrid (61), 5. Monika
Wurzer mit Sonja (59), 6. Andreas Ga-
briel mit Astrid Wörle (59), 7. Leonhard
Wurzer mit Sakorn (56), 8. Michael
Lechner mit Carmen (56), 9. Rudolf Ga-
briel mit Brigitte (54), 10. Herbert Grei-
fenegger mit Roman (51), 11. Martin
Wörle mit Erni (50), 12Steffen Hofbau-
er mit Michaela (49), 13. Christian Nös-
sner mit Nicole Wörle (48), 14. Manfred

Mayr mit Annemarie (47), 15. Thomas
Heigemeir mit Brigitte (47), 16. Josef
Heigemeir mit Dora (46), 17. Stefan
Müller mit Sofie (45), 18. Anton Arz-
berger mit Sonja (44), 19. Paul Knöferl
mit Rosi (43), 20. Dieter Kopp mit Jut-
ta (38), 21. Anton Wörle mit Heidi (35).

Anfangs- und Preisschießen
Ende April fand im Martinshaus die
Preisverleihung des Anfangs- und
Preisschießens der Hubertusschützen
statt. In der Schützenklasse (Gewehr)
konnten neun Preise vergeben werden.
Die Platzierungen: 1. Herbert Greife-
negger (96/95 Ringe), 2. Stefan Heige-
meir (96/92), 3. Rudolf Gabriel (94), 4.
Thomas Heigemeir (93), 5. Michael
Lechner (92), 6. Corinna Gabriel
(88/88), 7. Josef Heigemeir (88/87), 8.
Ludwig Rauchmeir (83), 9. Astrid Wör-
le (79). 
Die Schützenjugend konnte auch wie-
der sehr gute Ergebnisse aufweisen: 1.
Andreas Gabriel (91), 2. Roman Greife-
negger (82). Die besten Blatt`l konnten
Thomas  Heigemeir 5- Teiler (Schützen-
klasse) und Andreas Gabriel 57- Teiler
(Jugendklasse) aufweisen. 
Mit der Luftpistole nahmen fünf Schüt-
zen teil. Die Ergebnisse: 1. Brigitte Ga-
briel (95), 2. Rudolf Gabriel (89), 3.
Michaela Hofbauer (85), 4. Stefan Hei-
gemeir (83), 5. Brigitte Heigemeir (82).
Das beste Teilerergebnis (14-Teiler)
konnte Brigitte Heigemeir vorweisen.

Die Gewinner des Anfangs- und Preis-
schießens bei Hubertus Walchshofen. Von
links: Thomas Heigemeir (Schützenklasse
LG- Teiler), Andreas Gabriel (Jugendklas-
se LG- Ring/Teiler), Brigitte Gabriel (Luft-
pistole Ring/Teiler) und Herbert Greife-
negger (LG- Ring).

Pokalgewinner bei Hubertus Walchs-
hofen: Mit 47 Punkten gewann Brigitte Ga-
briel (mitte) heuer den Pistolen-Wander-
pokal, der mit der Luftpistole ausgeschos-
sen wurde. Herbert Greifenegger (rechts)
gewinnt mit 41 Punkten den Achter-Wan-
derpokal. Erster Schützenmeister Rudolf
Gabriel (links) überreichte die Pokale.
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Luftgewehr

Schützenklasse
Erich Schallmair, Adlerh. Sulzb. 13.03.2004 399
Adlerhorst Sulzbach 22.03.2003 1175
Damenklasse
Tina Wittmeir, Hubertus Sainbach 23.03.2002 387
Martina Heißerer, Almenr. Willprechtsz. 15.03.2003 387
Anna Birkmeir, Almenr. Willprechtsz. 13.03.2004 387
Anna Birkmeir, Almenr. Willprechtsz. 19.03.2005 387
Martina Heißerer, Almenr. Willprechtsz. 11.03.2006 387
VSS Paartal Aichach 19.03.2005 1152
Schüler männlich
Martin Happacher, Gemütlichk. Hollenb. 18.03.2006 186
Adlerhorst Sulzbach 13.11.1996 527
Schüler weiblich
Tanja Pfeiffenb., Eichenl. Eisingersd. 18.03.2006 179
Jugend männlich
Erich Schallmair, Sieletaler Sielenbach 21.11.1992 384
Adlerhorst Sulzbach 28.02.1998 1114
Jugend weiblich
Martina Stief, Adlerhorst Sulzbach 11.03.2006 375
Junioren A männlich
Erich Schallmair, Sieletaler Sielenbach 06.11.1993 388
Gemütlichkeit Todtenweis 18.03.2006 1129
Junioren A weiblich
Heidi Pfeiffenb., Eichenl. Eisingersd. 23.03.2002 386
VSS Paartal Aichach 13.03.2004 1099
Junioren B männlich
Alexander Hörmann, Gemütlichk. Todtw. 13.03.2004 378
Junioren B weiblich
Franziska Bosch, Adlerhorst Sulzbach 13.03.2004 382
VSS Paartal Aichach 23.03.2002 1094
Altersklasse
Burkhard Wolfgang, Adlerhorst Sulzb. 19.03.2005 388
VSS Paartal Aichach 17.02.2001 1119

Luftgewehr

Damen - Altersklasse
Christa Brablik, Schwarzlachtaler Igenh. 20.03.2004 364
Senioren
Rudolf van Tricht, Kgl.priv.FSG Aichach 20.03.2004 379
Gemütlichkeit Hollenbach 20.03.2004 1084
Senioren weiblich
Christa Brablik, Schwarzlachtaler Igenh. 11.03.2006 348
Körperbehinderte
Martin Bitzl, Hubertus Obergriesbach 13.03.2004 381
Rollstuhlfahrer
Hermann List, Wildmoossch. Mauerb. 17.02.2001 385

Luftgewehr 3 - Stellung

Schüler männlich
Martin Burkhard, Adlerhorst Sulzbach 03.02.1996 273
Schüler weiblich
Claudia Kammerer, Ecknacht. Ecknach 03.02.1996 257
Adlerhorst Sulzbach 03.02.1996 797
Jugend männlich
Martin Burkhard, Adlerhorst Sulzbach 14.02.1998 567
Jugend weiblich
Tina Wittmeir, Hubertus Sainbach 04.03.1995 562
Adlerhorst Sulzbach 14.02.1998 1697
Junioren A männlich
Tobias Baumeister, Gemütlichk. Todt. 14.02.1998 584
Gemütlichkeit Todtenweis 07.02.2004 1655
Junioren A weiblich
Sonja Tischner, Ecknachtaler Ecknach 01.02.1997 553
Junioren B männlich
Alexander Hörmann, Gemütlichk. Todt. 07.02.2004 575
Gemütlichkeit Todtenweis 13.02.1988 1636

Zimmerstutzen

Schützenklasse
Alexander Schmaus, Wildmoos. Mauerb 22.11.2003 284
Adlerhorst Sulzbach 11.02.1989 817

Zimmerstutzen

Damenklasse
Angela Schlögl, Alpenrose Rehling 05.12.1998 275
Angela Schlögl, Alpenrose Rehling 18.11.2000 275
Angela Schlögl, Alpenrose Rehling 19.11.2005 275
Almenrausch Edenried 20.11.2004 793
Damenaltersklasse
Maria Oswald, Almenrausch Edenried 19.11.2005 255
Altersklasse
Peter Hartl, Wildschütz Blumenthal 19.11.2005 277
Jägerblut Inchenhofen 24.11.2001 812
Senioren
Adolf Gröger, Adlerhorst Sulzbach 24.11.2001 268

Körperbehinderte
Brigitte Higl, Hubertus Obergriesbach 07.02.1998 272

Luftpistole

Schützenklasse
Klaus Hopfensitz, Hubertus Obergriesb. 03.11.2001 382
Hubertus Obergriesbach 03.11.2001 1108
Damenklasse
Brigitte Gabriel, Hubertus Walchshofen 02.11.2002 374
VSS Paartal Aichach 08.11.2003 1081
Schüler männlich
Viktor Baumbach, Ver. Schütz. Kühbach 06.11.04 164
Vereinigte Schützen Kühbach 06.11.04 471
Jugend männlich
Tobias Brettmeister, Ver. Schütz. Kühb. 05.11.2005 343
Vereinigte Schützen Kühbach 05.11.2005 979
Junioren A männlich
Thomas Greppmeir, Gemütlichk. Hollen 05.11.2005 356
Tobias Seitz, Ver. Schützen Kühbach 05.11.2005 356
Junioren B männlich
Sergej Baumbach, Ver. Schützen Kühb. 06.11.04 344
VSS Paartal Aichach 03.11.01 961
Junioren B weiblich
Meitinger Barbara, Wildsch Blumenth.    06.11.2004 282

Luftpistole

Altersklasse
Johannes Nawrath, Kgl. priv. FSG Aic 11.02.1995 381
Kgl. priv. FSG Aichach 11.02.1995 1103
Kgl. priv. FSG Aichach 08.02.1997 1103
Damen - Altersklasse
Ingrid Höß, Kgl. priv. FSG Aichach 30.10.1993 342
Senioren
Johannes Nawrath, Kgl. priv. FSG Aic 21.02.1998 377
Kgl. priv. FSG Aichach 02.11.2003 1073
Senioren weiblich
Maria Birkmeir, Almenr. Willprechtsz. 05.11.2005 341

Armbrust

Schützenklasse
Wolfgang Fritz, Gemütlichk. Todtenw. 15.12.2001 383
Gemütlichkeit Todtenweis 15.12.2001 1135
Damenklasse
Angela Schlögl, Alpenrose Rehling 02.12.2000 378
Angela Schlögl, Alpenrose Rehling 15.12.2001 378
Junioren A männlich
Tobias Baumeister, Gemütlichk.Todt. 15.12.2001 382
Altersklasse
Paul Schapfl, Gemütlichkeit Todtenweis 03.12.2005 350

KK Standardgewehr

Schützenklasse
Fritz Dreyer, FS Kühbach 09.04.1988 564
Gerhard Lunglmeir, FS Kühbach 06.04.1990 564
Feuerschützen Kühbach 06.04.1990 1667
Damenklasse
Anja Lunglmeir - Hensmanns, FS Kühb. 29.09.2001 561
Junioren A männlich
Markus Helfer, FS Kühbach 09.10.1991 543
Junioren A weiblich
Elisabeth Eichenseher, Wildsch. Osterzh 04.10.2003 320

KK Standardgewehr

Junioren B weiblich
Katharina Strobl, Wildschütz Osterzh. 04.10.2003 270
Altersklasse
Fritz Dreyer. FS Kühbach 04.10.2003 548

KK freie Waffe 120

Schützenklasse
Fritz Dreyer, FS Kühbach 09.04.1988 1141
Feuerschützen Kühbach 09.04.1988 3393

KK Liegend

Schützenklasse
Fritz Dreyer, FS Kühbach 09.04.1988 597
Feuerschützen Kühbach 08.04.1989 1779
Damenklasse
Anja Lunglmeir - Hensmanns, FS Kühb. 04.10.2003 586
Junioren A männlich
Erich Schallmair, Sielentaler Sielenbach 16.10.1993 583
Altersklasse
Gerhard Lunglmeir, FS Kühbach 01.10.2005 586
Feuerschützen Kühbach 08.04.1989 1736
Senioren
Horst Willfahrt, FS Kühbach 01.10.2005 568

Gewehrschießen 100 m

Schützenklasse
Fritz Dreyer, FS Kühbach 05.04.1992 292
Feuerschützen Kühbach 06.04.1990 860
Damenklasse
Anja Lunglmeir - Hensmanns, FS Kühb. 29.01.2001 285
Altersklasse
Horst Willfahrt, FS Kühbach 30.03.1996 286
Horst Willfahrt, FS Kühbach 13.03.1997 286
Feuerschützen Kühbach 08.04.1989 816

Gewehrschießen 100 m

Senioren
Horst Willfahrt, FS Kühbach 11.10.2002 287

Ordonnanzgewehr BSSB

Offene Klasse
Manfred Bothner, FS Kühbach 21.03.1998 342

Unterhebelgewehr A

Offene Klasse
Stefan Tatz, FS Kühbach 18.10.2002 250

Unterhebelgewehr B

Offene Klasse
Michael Seider, FS Kühbach 22.10.2005 174

Freie Pistole

Schützenklasse
Reiner Braun, PSSV Aichach 09.04.1989 536

Altersklasse
Karl - Heinz Höß, JVA Aichach 30.03.1996 519

Olympische Schnellfeuerpistole

Schützenklasse
Andreas Altmann, FS Kühbach 30.03.1996 527

KK Sportpistole .22

Schützenklasse
Reiner Braun, PSSV Aichach 10.04.1988 568
PSSV Aichach 10.04.1988 1685
Damenklasse
Angelika Kreitmayr, FS Kühbach 10.10.1992 549
Jugend weiblich
Christina Wolf, FS Kühbach 13.03.1998 419

Gaumeisterschaftsrekorde seit 1988 im Sportschützengau Aichach / Stand: 1. 4. 2006

Bremsendienst und Reparaturen
nach § 29 StVZO für alle Pkw, Lkw
und Anhänger
AU für Benziner und Diesel
Fahrtenschreiberprüfung
nach § 57 StVZO
Unfallinstandsetzung

TYROLLER KFZ GmbH
IVECO-MAGIRUS
86556 Kühbach · Telefon (0 82 51) 8 77 95-0
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KK Sportpistole .22

Junioren A männlich
Daniel Petz, Wildschütz Osterzhausen 03.10.2003 456

KK Sportpistole .22

Junioren A weiblich
Angelika Kreitmayr, FS Kühbach 03.04.1992 534

KK Sportpistole .22

Altersklasse
Josef Kreuzer, FS Kühbach 10.04.1988 568
Feuerschützen Kühbach 07.04.1990 1618
Senioren
Gottfried Ewert, FS Kühbach 08.10.1991 564

Zentralfeuerpistole 30 / 38

Schützenklasse
Josef Niedermayr, JVA Aichach 10.04.1988 568
JVA Aichach 10.04.1988 1658
Altersklasse
Josef Kreuzer, FS Kühbach 10.04.1988 567
JVA Aichach 01.04.1995 1582

Gebrauchspistole 9 mm

Schützenklasse
Thomas Scheffe, FS Kühbach 18.09.1999 380

Gebrauchspistole .357 / 45

Schützenklasse
Karl Otto Prommersberger, FS Kühbach 01.04.1995 527
Feuerschützen Kühbach 01.04.1995 1502

Gebrauchspistole 357 M 

Schützenklasse
Paul Stegmair, FS Kühbach 18.09.1999 374

Gebrauchspistole 44 M 

Schützenklasse
Achim Schnell, FS Kühbach 17.10.2003 368

Gebrauchspistole 45 ACP

Schützenklasse
Josef Gassmann, FS Kühbach 18.09.1999 366

Standardpistole

Schützenklasse
Andreas Altmann, FS Kühbach 03.04.1992 548
Feuerschützen Kühbach 01.04.1995 1573
Altersklasse
Gottfried Ewert, FS Kühbach 20.03.1999 546

BSSB - Kombi

Schützenklasse
Karl Otto Prommersberger, FS Kühbach 23.03.1996 137

Wurfscheiben - Trab

Schützenklasse
Horst Mayr, Almenrausch Griesbeckerz. 02.12.1990 44
Almenrausch Griesbeckerzell 06.11.1988 109

Altersklasse
Johann Gassner, Almenr. Griesbeckerz. 01.04.1990 43

Perkussions - Dienstgewehr (10 Schuß )

Offene Klasse
Johann Heigemeir, FS Kühbach 10.10.1992 88

Perkussions - Dienstgewehr (15 Schuß )

Offene Klasse
Johann Heigemeir, FS Kühbach 22.03.1997 134

Perkussionsgewehr (10 Schuß )

Schützenklasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 16.04.1988 94
Alwin Moser, FS Kühbach 10.10.1992 94

Perkussionsgewehr (10 Schuß)

Damenklasse
Ingeborg Moser, FS Kühbach 09.10.1993 86
Altersklasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 10.10.1992 95

Perkussionsgewehr (15 Schuß )

Schützenklasse
Josef Hamberger, FS Kühbach 17.09.1999 148
Feuerschützen Kühbach 17.09.1999 438
Altersklasse
Georg Märdauer, FS Kühbach 17.09.1999 148
Georg Märdauer, FS Kühbach 29.09.2000 148
Feuerschützen Kühbach 15.10.2005 427
Senioren
Martin Schormair, FS Kühbach 26.10.2002 130

Perkussionsfreigewehr

Schützenklasse
Josef Hamberger, FS Kühbach 15.10.2005 131

Steinschloßgewehr (10 Schuß )

Offene Klasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 24.11.1990 95

Steischloßgewehr (15 Schuß )

Offene Klasse
Josef Hamberger, FS Kühbach 25.10.2002 141

Perkussionsgewehr 100 m

Offene Klasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 23.03.1996 136

Muskete

Offene Klasse
Josef Gassmann, FS Kühbach 15.10.2005 107

Perkussionsrevolver ( 10 Schuß )

Schützenklasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 16.04.1988 92
Johann Heigermeir, FS Kühbach 24.11.1990 92

Perkussionsrevolver ( 10 Schuß )

Damenklasse
Heidrun Weickum - Brand, JVA Aichach 09.10.1993 64

Perkussionsrevolver (10 Schuß )

Altersklasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 09.10.1993 91

Perkussionsrevolver (15 Schuß )

Schützenklasse
Manfred Bothner, FS Kühbach 12.03.1999 139
Altersklasse
Dieter Gulden, FS Kühbach 24.10.2003 130

Perkussionspistole (10 Schuß )

Schützenklasse
Josef Kreuzer, FS Kühbach 29.10.1989 96
Damenklasse
Heidrun Müller, JVA Aichach 24.11.1990 85
Altersklasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 09.10.1993 95

Perkussionspistole (15 Schuß )

Schützenklasse
Thomas Scheffe, FS Kühbach 22.03.1997 138
Feuerschützen Kühbach 30.09.2000 380

Altersklasse
Dieter Gulden, FS Kühbach 18.09.1999 135
Georg Märdauer, FS Kühbach 24.10.2003 135
Senioren
Heinz Willms, FS Kühbach 15.10.2005 113

Steinschloßpistole (10 Schuß )

Offene Klasse
Josef Kreuzer, FS Kühbach 16.04.1988 95

Steinschloßpistole (15 Schuß )

Offene Klasse
Johann Heigermeir, FS Kühbach 25.03.1995 128
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Bildtexte Titelseite:

Bild 1: Die neuen Gauschützenkönige mit Ehrengästen:
(v.l. hinten) Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir,
Gaukönig in der Disziplin Luftgewehr Martin Bayer,
Schirmherr Bürgermeister Klaus Habermann. (vorne)
Gaujugendkönigin Karin Herger, Gaukönig in der Diszi-
plin Luftpistole Peter Rieger und Schüzenmeister der
Ecknachtaler Josef Burnhauser.
Bild 2: Ehrengauschützenmeister Willi Hanika (li.) über-
gab an Erich Schallmair (2.v.l.) als besten Ringschüt-
zen seinen Wanderpokal. Josef Huber konnte heuer sei-
nen Wanderpokal für die meistbeteiligten Schützen der
Sulzbacher Delegation überreichen. Hinten im Bild
Schützenmeister Siegfried Kroisi.
Bild 3: Den Wanderpokal für die meisten Ringe bei den
Rundenwettkämpfen in der Jugendklasse gab es für
Christian Schwertschlager aus Todtenweis. Rechts im
Bild Helmut Gamperl, der den Pokal überreichte.
Bild 4: Die Meisterschützen wurden von Gausportleiter
Erich Eibl (Mitte) mit dem Meisterschützenabzeichen
des Deutschen Sportschützenbundes ausgezeichnet.
Links Wolfgang Burkhard und r. Tanja Pfeiffenberger.
Bild 5: Die Meisterschützen: (v.l.) Helmut Braunmüller
(dritter und 99 Ringe) Erich Schallmair (erster und 100
Ringe) Angela Schlögl (zweite und 99 Ringe)
Bild 6: Die neue Vorstandschaft des Schützengau stellt
sich nach der Wahl zu einem Erinnerungsfoto dem Fo-
tografen.
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Brauerei Kühbach · Freiherr von Beck-Peccoz · 86556 Kühbach · www.brauereikuehbach.de

PilsLager X-Weizen Hell ExportPeccator

FestbierJosefi Bier Weizen hell Weizen leicht RadlerWeizen dunkel

Wir entsorgen Ihre Abfälle!
Wir bieten das komplette Entsorgungsangebot für Industrie, Handel und Gewerbe

Hausmüll

Sperrmüll

Gewerbemüll

DSD Material

Pappe

Papier

Kartonagen Holz

Gartenabfälle

Bioabfälle

Speisereste

Krankenhausmüll

Bitumen

Containerservice

B e i  u n s  i s t  d i e  U m w e l t  i n  g u t e n  H ä n d e n !B e i  u n s  i s t  d i e  U m w e l t  i n  g u t e n  H ä n d e n !

AVA Abfallverwertung
Augsburg GmbH
Am Mittleren Moos 60
86167 Augsburg-Lechhausen

Info-Telefon:
08 21/74 09-333
www.ava-augsburg.de
info@ava-augsburg.de
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